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Heute in der
A usguhe:

Am 7.Februar hat in Almaty eine 
zweitägige Beratung über Zusam
menwirken und Vertrauensmaßnah
men in Asien (BZVMA) auf der Ebene 
stellvertretender Außenminister der 
Länder des Kontinents ihre Arbeit be
gonnen. Am Forum beteiligten sich die 
Delegationen von 15 Staaten - Aser
baidschans, Afghanistans, Indiens, 
Irans, Israels, Kasachstans, Chinas, 
Kyrgysstans, der Mongolei, Pakistans, 
Palästinas, Rußlands, Tadschiki
stans, der Türkei und Usbekistans. 
Zehn weitere asiatische Länder, 
darunter Vietnam, Ägypten, Indone
sien, Republik Korea und Japan ha
ben ihre Beobachter entsandt.

Auf der Beratung sind außerdem 
Vertreter der UNO, der OSZE und einer 
Reihe anderer internationaler Orga
nisationen anwesend. *

Sie wurde vom Außenminister 
Kasachstans, Kassymshomart Toka- 
jew, eröffnet, der darauf das Gruß
schreiben Präsident Nursultan Na
sarbajews an die Forumsteilnehmer 
verlautbarte. In seiner Ansprache be
tonte der Minister, daß solche Prinzi
pien der BZVMA wie Garantien der in
ternationalen Integrität, Achtung der 
Souveränität aller Staaten, Nichtein

mischung in innere Angelegenheiten 
voneinander die größte Unterstützung 
bei den auf der Beratung vertretenen 
Ländern fänden. Sie sähen den Ver
handlungsprozeß als die einzige Ba
sis für die Lösung beliebiger Konflikt- 
und Krisensituationen an.

Sodann ergriffen die Leiter der Dele
gationen auf der Beratung das Wort, die 
die Standpunkte ihrer Länder bezüglich 
der Entwicklungsaussichten für die BZV
MA zum Ausdruck brachten. Sie bew
erteten hoch die Initiative Präsident 
N.Nasarbajews, eine panasiatische Be
ratung einzuberufen. Ihrer Ansicht nach 
berechtige die BZVMA zur Hoffnung, daß 
sie einen machtvollen Impuls für eine 
weitere Entfaltung des Prozesses des 
Zusammenwirkens und der Sicherheit 
in der sehr aus gedehnten Region lie
fern werde.

Die Forumsteilnehmer diskutierten die 
Entwürfe dreier in den vorigen Etappen 
der BZVMA-Vorbereitung erstellten Ba
sisdokumente. Das sind «Die Deklara
tion der Grundsätze für wechselseitige 
Beziehungen der BZVMA-Mitgliedsstaa- 
ten», «Die Geschäftsordnung der Bera
tung für Zusammenwirken und Vertrauen
smaßnahmen in Asien» und «Die Struk
tur und die Einrichtungen der BZVMA»

Die Teilnehmer der Beratung über 
Zusammenwirken und Vertrauens
maßnahmen in Asien (BZVMA) auf der 
Ebene stellvertretender Außenminis
ter der BZVMA-Mitgliedsstaaten, die in 
Almaty am 7. bis 8. Februar stattge
funden hat, haben ein Abschlußdoku
ment in Form eines Beschlusses an
genommen.

Sie erklärten, daß sie die Initiative 
des Präsidenten Kasachstans, Nur
sultan Nasarbajew, unterstützen, eine 
Beratung über Zusammenwirken und 
Vertrauensmaßnahmen in Asien (BZV
MA) einberufen zu haben und konsta
tierten die Notwendigkeit, den Frieden, 
die Sicherheit, Stabilität und Zusam
menarbeit in Asien unter anderem 
auch durch die Entfaltung des BZVMA- 
Prozesses als eines effektiven Mecha
nismus von Zusammenwirken und Ver
trauensbildung zu festigen.

Nach der Prüfung der von der Son
derarbeitsgruppe vorgelegten Doku
mentenentwürfe und nach der positi
ven Einschätzung der von ihr gelei
steten Arbeit haben die Teilnehmer 
des Forums in Almaty empfohlen, eine 
Beratung von Außenministern der 
BZVMA-Staaten in den Terminen 
durchzuführen,, die sie untereinander 

vereinbaren würden, jedoch nicht 
später als in der zweiten Hälfte von 
1997. Einer solchen Beratung könne 
bei Notwendigkeit ein zweites Außen
ministertreffen im Januar oder Februar 
des nächsten Jahres vorausgehen.

Die Sonderarbeitsgruppe ist beauf

tragt worden, die Entwürfe der Basis
dokumente der BZVMA unter Berück
sichtigung der Bemerkungen und Vor
schläge der Teilnehmerstaaten nach

zuarbeiten.
Der Koordinator der Sonderarbeits

gruppe ist aufgefordert worden, Kon

sultationen mit anderen asiatischen 
Staaten durchzuführen, die sich der 
BZVMA noch nicht angeschlossen ha
ben, um eine größere Unterstützung 
durch die Länder des Kontinents so
wie ihre Teilnahme zu gewährleisten.

(KasTAG)
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O Davos: Kasachstan - ein Magnet
für Investitionen

In der schweizerischen
Stadt Davos fand ein Welt
wirtschaftsforum statt. Ge
rade hier werden die vorran
gige Richtungen der Investi
tionspolitik der weltgrößten 
Aktiengesellschaften be
stimmt, die ihre Kapitalien am 
■vorteilhaftesten anlegen möch
ten. Von großer Wichtigkeit 
für sie ist daher die sorg
fältige Erforschung des Inves
titionsklimas im jeweiligen 
Land.

Am 2. Februar führte Präsi
dent Nursultan Nasarbajew, der 

der Arbeit der Forums teil- 
\iahm, einige Geschäftstreffen 

durch, teilte sein Pressedienst 
mit. Eines davon, mit dem 
Präsidenten der schweizeri
schen UBS-Bank, Herrn Senn. 
Während des Gesprächs wur
de die Möglichkeit der Teil
nahme dieser Bank an der 
Außenfinanzierung des Haus
haltsdefizits Kasachstans ge
gen Regierungsgarantien dis
kutiert. Es wurden Fragen einer 
Beratungshilfe auf dem welt
weiten Erdölmarkt und der 
Eröffnung einer Vertretung der 
Bank in unserer Republik erör
tert.

N.Nasarbajew betonte, daß 
die Zusammenarbeit mit der 
UBS, einer der führenden Ban
ken der Welt, für unser Land 
ehrenvoll sei. Er dankte Herrn 
Senn für die Teilnahme an der 
Gestaltung des gemeinsamen 
Präsentationsmaterials «Ka
sachstan - ein Magnet für In
vestitionen». Seinerseits gra
tulierte der Präsident der 
Bank dem Repräsentanten Ka
sachstans zu den Ergebnis
sen des im April vorigen Jah
res durchgeführten Referen
dums. Dabei betonte er. daß 
er kei-nerlei Zweifel an des
sen positiven Ergebnissen 
gehabt habe.

Zum Hauptthema des Ge- 
/ sprächs des Präsidenten mit 
Xuöer Führung der AG «Bakyrt- 

schik Gold PLK» wurde die Ent
wicklung der Goldgewinnung 
in Kasachstan und die Mobi
lisierung von Investitionen in 
diesem Zweig.

Am selben Tag hatte 
N Nasarbajew ein Treffen 
mit dem stellvertretenden 
UNO-Generalsekretär Wladimir 
Petrowski, Leiter einer Abtei
lung dieser Organisation in 
Genf (unser Bild) Erörtert wur
den Fragen der Globalpolitik. 
Unter anderem wurde betont 
daß es erwünscht wäre, im 
Jahre 1996 den «Vertrag über 
das allgemeine Verbot von 
Kernwaffentests» zu unterzei
chnen, das Regime der Nicht

verbreitung dieser Waffen zu 
verstärken sowie weltweit 
vereinbarten Handelsvorschrif
ten damit zu erarbeiten

Gesondert wurden die Fra
gen der globalen und region
alen Integration berührt. W.Pet
rowski betonte, daß die Idee 
des Präsidenten Kasachstans 
über ein euroasische Union 
äußerst aktuell bleibe, was 
durch die Ereignisse in Euro
pa und in der GUS bekräftigt 
werde. Er brachte außer
dem die Hoffnung zum Aus
druck, daß unser Staats
oberhaupt die Anstrengun
gen der UNO in Fragen der 
Kernwaffensicherheit unter
stützen werde

Im Rahmen des Weltwirt
schaftsforums in der schwei
zerischen Stadt Davos wurden 
Rundtischgespräche veran
staltet, während deren füh
rende Politiker in ungezwunge
ner Atmosphäre mit Geschäfts
leuten diskutierten.
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Am 3 Februar traf Präs.ident 
Nursultan Nasarbajew mit Ver
tretern der größten Aktienge
sellschaften der USA, Kana
das, Großbritanniens, der Tür
kei, Ägyptens, Spaniens und 
Frankreichs zusammen. Sie in
teressierten sich für Fragen, 
verbunden mit der politischen 
und wirtschaftlichen Situation 
in Kasachstan, dem Bildungs
system unter wirtschaftlichen 
Verhältnissen, der Übertragung 
der Republikhauptstadt nach 

Akmola und für andere. Unser 
Staatsoberhaupt informierte 
die Teilnehmer der Rund
tischgespräche eingehend 
über die im Lande vor sich ge
henden Reformen.

Tags zuvor unterhielt sich 
N.Nasarbajew mit dem Präsi
denten der Europäischen Bank 
für Wiederaufbau und Entwick
lung, J. de Larosiere, und deren 
Vizepräsidenten, R.Freeman. 
Diskutiert wurden Fragen der 
Teilnahme dieser Bank an der 
Finanzierung der Umgestal
tung und Erweiterung des See
hafens Aktau sowie an der Fi
nanzierung des Projekts des 
Kaspischen Pipelinekonsor
tiums.

Während des Treffens des 
Repräsentanten unserer Re
publik mit dem Direktor der 
«Deutschen Morgan Greenfield 
Bank», D.Suratgar, ging es um 
die Aussichten beiderseitiger 
Zusammenarbeit bei der Aus
beutung des Goldvorkommens

Rußlanddeutsche im neuen Europa
Der deutsche Botschafter in Ruß

land Otto Freiherr von der Gablentz, 
ist davon überzeugt, daß den Rußland
deutschen in der allernächsten Zu
kunft die Übernahme der Rolle eines 
Bindegliedes zwischen dem neuen 
demokratischen Rußland und 
Deutschland, letztendlich aber auch 
ganz Europa bevorsteht. Er erklärte:

«Wir hoffen und erwarten zum 
\Beispiel, daß Rußland Anfang des 

Wassilkowskoje. D.Suratgar 
legte N.Nasarbajew außerdem 
den Vorschlag seiner Bank 
nahe, Kasachstans Berater 
über alternative Pipelines für 
den Export von Kohlenwasser
stoffen des Tengis-Vorkom- 
mens zu werden.

Der Präsident empfing Lou
is Free, Direktor des Bundes
kriminalamtes der USA. Wäh
rend ihrer AusspTache wurden 
Fragen von Zusammenarbeit 
zwischen Kasachstan und den 
Vereinigten Staaten von Ameri
ka auf dem Rechtsschutzgebiet 
erörtert. Bekanntlich bauen 
die gegenseitigen Beziehun
gen in diesem Bereich auf der 
im März 1995 angenommenen 
«Gemeinsamen Erklärung des 
Ministerpräsidenten der Re
publik Kasachstan und des 
Vizepräsidenten der USA über 
Zusammenarbeit zur Aufrecht
erhaltung der Vorrangstellung 
des Gesetzes bei der Krimi
nalitätsbekämpfung» auf.

nächsten Jahres dem Europarat in 
Straßburg wird beitreten können. Der 
Europarat hat eine Reihe von Abkom
men geschlossen, denen Rußland 
auch beitreten wird, zum Beispiel über 
den Schutz von Minderheiten, Volks
gruppen in den verschiedenen Mit
gliedsstaaten Diese Abkommen, die 
dann auch in Rußland geltendes Recht 
sein werden, spiegeln die Erfahrung in 
Europa wider, daß der Reichtum Euro-

Eine besondere Besorgnis 
riefen, so betonte N.Nasarba
jew, Schmuggel, organisierte 
Kriminalität, Finanzvergehen 
und Rauschgiftverbreitung her
vor. Es wurde das Bestreben 
zum Ausdruck gebracht, diese 
wachsende Gefahr für den 
Weltfrieden und für die Refor
men in den neuen unabhängi
gen Staaten gemeinsam zu 
bekämpfen. Während des Tref
fens wurden die Möglichkeiten 
und realen Wege der Zusam
menarbeit der Rechtsschutzor
gane beider Länder bei der 
Bekämpfung aller Arten von 
Kriminalität sowie Fragen des 
Abschlusses zwischenbehörd
licher Abkommen diskutiert. Es 
wurde eine Festlegung darüber 
getroffen, daß kasachstani- 
sche Vertreter sich in den ent
sprechenden zentralen Fachor
ganen der USA weiterbilden 
und die Mitarbeiter von Rechts
schutzorganen unserer Repub
lik sich in den amerikanischen 
Lehranstalten des jeweiligen 
Profils ausbilden lassen wür
den. Hierbei unterstrich der 
Repräsentant Kasachstans, 
daß die vom Bundeskrimi
nalamt gesammelten kolossa
len Erfahrungen dem Personal 
unserer Rechtsschutzorgane 
zugute kommen würden. 
Seinesseits bemerkte Louis 
Free, daß auch die Amerikaner 
von ihren kasachstanischen 
Kollegen allerlei lernen 
könnten.

N.Nasarbajew traf sich außer
dem mit dem Präsidenten der 
Siemens AG, H.von Pierer. Be
handelt wurden drei Zusam
menarbeitsaspekte - die Teil
nahme dieser Gesellschaft an 
der Entwicklung energetischer 
Projekte und am Ausbau von 
Telekommunikationsnetzen so
wie die Vermittlung von Spit- 
zen-Knowhow an Kasachstan.

Nachmittags am 3.Februar 
hat N.Nasarbajew an der Son
derdiskussion «Die Hauptprior
itäten in der Entwicklung Ka
sachstans für die nächsten 
Jahre und der zu erwartende 
Grad der Einbeziehung des 
weltweiten Unternehmertums 
in diesem Prozeß» teilgenom
men.

(KasTAG)

pas gerade in der Diversität der Volks
gruppen, den unterschiedlichen nation
alen und einzelnen kulturellen Tradi
tionen besteht. Desto wichtiger wird der 
Beitrag der traditionellen rußlanddeut
schen Kultur zu dem neuen, größeren 
Europa werden, in dem wir alle leben 
wollen Und noch ein weiteres Argu
ment Die Modernisierung Rußlands, 
die wir heute mitmachen, ist kein ein
facher Prozeß. Aber für diesen Prozeß

Aussiedler sollen künftig 
Wohnort zugewiesen 

bekommen
Aussiedler müssen künftig 

damit rechnen, nach ihrer An
kunft in Deutschland zwei Jahre 
lang an einem ihnen zuge- 
weisenen Ort wohnen zu müs
sen. Falls sie der behördlichen 
Anweisung nicht nachkom
men, verlieren sie den An
spruch auf die umfangreichen 
Eingliederungsleistungen und 
bekommen nur noch einen So
zialhilfe-Notbedarf. Dies sieht 
ein Gesetzentwurf vor, der vom 
Innenausschuß des Bundes
tags gebilligt wurde.

Mit der Neuregelung soll 
eine möglichst gleichmäßige 
Verteilung der jährlich rund 220 
000 Deutschstämmigen, aus 
Osteuropa (96 Prozent von ih
nen Rußlanddeutsche ) er
reicht werden. Gleichzeitig sollen 
Kommunen entlastet werden, 
in denen bereits viele Aus

SPD-Abgeordneter will 
Zuzug von Spätaussiedlern 

auf 50 000 begrenzen
Der SPD-Wirtschaftsexperte 

Siegmar Mosdorf hat eine Be
grenzung des Zuzugs von Spät
aussiedlern aus der ehemali
gen Sowjetunion und Osteuro
pa auf jährlich 50 000 Men
schen gefordert. In einem Inter
view der Kölner Tageszeitung 
«Express» sagte Mosdorf: «An
gesichts der dramatischen Zu
spitzung des Arbeitsmarktes in 
Deutschland kann ein Zuzug 
von jährlich rund 220 000 Aus
siedlern nicht länger verkraftet 
werden Notwendig ist eine 
deutliche Verringerung der Aus
siedlerzuwanderung auf jähr
lich etwa 50 000 in den nächs
ten drei Jahren.»

Mosdorf bezeichnete es als 
«Widerspruch, auf der einen 
Seite enorme Anstrengungen zu 
machen, um im Rahmen des 

wird wesentlich sein, daß möglichst 
viele Bürger Rußlands Bande mit an
deren Staaten Europas haben.

Die Rußlanddeutschen haben auf
grund ihrer Tradition und ihrer Aktivität 
die besonderen Bande mit Deutsch
land. Deutschland wird, das hat sich 
deutlich in den letzten Jahren gezeigt, 
wahrscheinlich der wichtigste Partner 
Rußlands in Europa sein bei der Mo
dernisierung und Öffnung Rußlands.

Ich sage das. weil ich glaube, daß 
die Brückenfunktion der Rußlanddeut- 
schen zwischen Rußland und 

siedler wohnen. Andere Ge
meinden - vor allem in Ostdeutsch- 
land - haben dagegen den 
Wunsch geäußert, Aussiedler 
aufzunehmen. Diese sind je
doch bislang zumeist in den 
Westen der Bundesrepublik ab
gewandert.

Der Aussiedlerbeauftragte 
der Bundesregierung, Horst 
Waffenschmidt (CDU), betonte 
in Bonn, die neuen Vorschriften 
schafften günstigere Rahmen
bedingungen für die Integration 
der Aussiedler in Deutschland. 
Durch die Zuweisung des Wohn
orts könnten Sprachkurse, 
Fortbildungsmaßnahmen und 
soziale Eingliederung effektiver 
organisiert werden. Nach zwei 
Jahren könnten die betroffenen 
ihr Recht auf Freizügigkeit in 
Anspruch nehmen und an einen 
anderen Ort umziehen.

Bündnis für Arbeit 100 000 neue 
Arbeitsplätze in Deutschland zu 
schaffen, auf der anderen Seite 
jährlich mehr als doppelt so 
viele Menschen aus der ehema
ligen Sowjetunion und Osteuro
pa nach Deutschland zu holen». 
Es läge auch nicht im Interesse 
der Aussiedler, ihre Heimat zu 
verlassen, um dann in Deutsch
land ohne Arbeit und ohne Woh
nung dazustehen. Schon jetzt 
seien.rund 150 000 Spätaus
siedler offiziell als Arbeitslose 
registriert; in Wirklichkeit läge 
die Zahl höher.

1995 sind laut Bundesinnen
ministerium 217 898 Spätaus
siedler nach Deutschland gekom
men, rund 4 700 weniger als im 
Vorjahr.

(dpa)

Deutschland in diesem Prozeß derAn^ 

näherung Rußlands an Europa eine 
immer wichtigere Rolle spielen wird. 
Ich glaube, daß bei dieser Brücken
funktion die entscheidende Rolle der 
Rußlanddeutschen darin liegen wird, 
heute alle Bildungschancen in Ruß
land zu nutzen, aufzusteigen in die mod
erne russische Gesellschaft und diese 
Funktion der Europäisierung Rußlands 
von innen aus mit zu gestalten.»

«Die Brücke», 15.11.1995

------------------------------------------------------—>
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Verfaßt von Konstantin Ehrlich, Muchtar Kasbekow und Limit Tanikina

Der Isolierung folgt
die Eskalation

DIE JUNGEN RUßLANDDEUTSCHEN VERMISSEN GESELLSCHAFTLICHE AKZEPTANZ

B PECTOPAHE. B BAPE. B KA0E KecJjMp aüpaH Ajran

PECTOPAH4A. BAPflA. KA^EJJE kefi'r ajran aüpa'H

IM RESTAURANT IN DER BAR. IM CAFE
CnWPTHBIE HAflKTKH BJHOflA HAUHOHAJlBHOM 

PyCCKOH KVXHM
C1IMPTT1 1 LLII M/Jl K 1 EP
ALKOHOLISCHE GETRÄNKE

OPbICTBlH VJ1TTBIK, TAFAMflAPBI 
RUSSISCHE NATIONALSPEISEN

BeptviyT BeptviyT Wermutwein

w'e’rmut wermut Be':pMy:TBaMH MyHHOMcyn yH copnacbi die Mehlsuppe

rriuCno'j sup un sorpasy hm M3':nb3yna
BMHO tuapan Wein

wino' scharap BaMH cyn c öoöaMM ax, öyptuaK, copnacbi die Bohnensuppe

sup & baba'mi ak burschak sorpasy hm 6o':H3H3yna
öenoe bmho ab, wapan Weißwein

b'e'laje wino' ak scharap Ba'MCBaMH CBMHan HöxKa tuoiUK,a CMpaFbi Eisbein

swina'ja no'schka schoschka siragy a'McöaMH
necepTHoe bmho neceprri tuapan Dessertwein

dis'e'rtnaje wino' desertti scharap P3C3'pTBaMH KanycTa co cbmhmhom tuoiUK,a eTi Krautfleisch

canbiHFaH Kanycra Kpa'yTcbnaMW

KpaCHOe BMHO K,bi3bin tuapan Rotwein kapu'sta sa swini'naj schoschka eti
kra'snaje wino' kysyl scharap po':TBaMH. salyngan kapusta

xpenneHoe bmho KytueMTirireH tuapan Süßwein ranytuKM (m3 KMcnoro Kanycra MeH tuoiUK,a Hefeklöß mit
kripl'o'naje wino' küschejtilgen scharap 3tO':CBaMH .Tecra) co cbmhmhom m eTiH canbin atubiFaH Schweinefleisch und

KanycroM K,aMbipnaH Kohl (Kraut)

nonycyxoe bmho xeninney tuapan halbtrockener Wein xacaFaH ranytuKa
polusucho'je wino' 3engildeu scharap xa'nbnTpo'K9H3p BaMH galu'schki (is ki'slawa kapusta men xe:<b3'Kne:c mmt

t'e'sta) sa swini'naj i schoschka etin salyp iuBa'MHed>naMLu yHT

CTOJlOBOe BMHO acxaHanbiK, tuapan Tischwein kapu'staj aschygan kamyrdan Ko:nb (xpa'yT)
stalo'waje wino' aschanalyk scharap TM'lUBaMH 3asagan galuschka

cyxoe bmho xenin tuapan trockener Wein LuaiunbiK no-iuBaöcKM lUBaö K,ayaöbi Schaschlyk auf
sucho'je wino' 3engil scharap Tpo'K3H3p BaMH schwäbische Art (vom 

jungen Schweinefleisch)
BMCKM BMCKM Whisky schaschly'k pa schwa'bski schwab kauaby Luaiunbi'K a'ycbiiJB3':6MLue
wi'ski wiski bm'ckm a:pT (4)om lo'HraH 

lUBa'MHecbna'Miij)

BOflxa apaK, Wodka

wo'tka arak BO'TKa 3aneneHbiM rycb KbBHbipbin nicipreH gefüllte Bratgans

K,a3
HXMH flXMH Gin sapiCo'nyj gus' kysdyryp pisirgen ka§ racbto'nbTS 6pa':TraHC
d3yn d3in flXMH

3aneHeHan KypMua K,bi3Hbipbin nicipreH gefülltes Brathuhn
KOHbflK KOHbAK Kognak TaybiK,
kan'ja'k kon'jak kohma'k sapiöo'naja ku'riza kysdyryp pisirgen 

tauyk

racbto'nbTsc 6pa':Txy:H

riMxep nMKep Likör >j n
lik'o'r likör iiMKe:p yTKa c anrvia K,ocK,aH gefüllte Entenbrust

- «önoKaMM yMpeK
nMBO Cbipa Bier u'tka s ja'blakami alma koskan üjrek T3Cb»O'nbT3
pi'wo syra 6m:p S'HTSHÖpyCT

nopTBeMH nopTBeMH Portwein MHneMKa c KanycroM Kanycra K,ocK,aH Putte in Kohl
partw'e'jn portwejn no'pTBaMH

ind'e'jka s kapu'staj

KypxeTaybiK, 

kapusta koskan ny'TS MH Ko:nb
POM POM Rum kürketauyk
rom rom pyrvi

Sekt
BJUOHA HAU.KOHAJ1BHOK

waMnaHCKoe tuaMnaH HEMELIKOËI KYXHK
schampa'nskaje schampan 33 KT HEMICTIH YJITTBIK, TAFAMflAPBI 

DEUTSCHE NATIONALSPEISEN
BJHOflA HAHKOHAJ1BHOH
KA3AXCKOI4 KYXHEI
K,A3AK,TbI^ VJITTbIK, TAFAMßAPbl cfcpyKTOBoe MonoKo xeMicri cyT Milch mit Obst

KASACHISCHE NATIONALSPEISEN frukto'waje malako' Semisti süt MMnbx mmt o:ncT

öapaHbfl KOTneTa
AÖAOHHOe MOAOKO anwianbi cyT die Apfelmilch

K.OM eTiHeH das Kotelett ja'blaönaje malako' almaly süt hm a'ncbanbMMHbx
xacariFaH KOTneT

bara'n'ja katl'e'ta koj etinen nac KOTsna'T KOKTeMJlb MOKKO CO KinereM K,aTx,aH Mokkacockteil mit
3ßsalgan katlet

CJlMBKaMM MOKKOKOKTeMni Sahne

kakte'jl' mo'kka sa kilegej katkan MO'KaKOKT3:nb MMT
xapxoe Kybipnax, das Bratfleisch sli'fkami mokkokoktejli 3a':H3
3arko'je kuyrdak nac 6pa':T<bnaMtij

Kasy (kasachische Wurst)
(JjpyKTOBblM KptOlUOH XeMic KpiOLUOHbl Obstbohle

xa3bi K,a3bi frukto'wyj kr'u'schon 3emis krjuschony o:ncr6o':n3
kasy' kasy Ka3bi*

r/lMHTBeMH rnMHTBeMH der Glüwein
KOHCxan Konöaca XblJlK,bl lUyXblFbl die Pferdefleischwurst glintw'e'jn glintwejn nap rnio'raaMH
ko'nskaja kalbasa' 3ylky schu3ygy hm ncf)3':pne<t)na'MUJBypcT

pyneT pyneT der Strudel
maco no-xa3axcKM öecöapMax, Fleisch auf kasachische Art rul'e't rulet nap iUTpy':nanb
m'a'sa pa-kasachski besbarmak dm'aMiu aycjj Kaaa'xMtue a:pT

machom pyneT eT pyneTi der Fleischstrudel
nnoB nanay das Plov misno'j rul'e't et ruleti nap cbna'MWUJTpy^nanb
plof palau nac nnoeb

cfcpyKTOBbiM pyneT xetviic pyneTi der Obststrudel
LuawnbiK M3 öapaHMHbi K,OM eTiHeH Hammelfleischschaschlyk frukto'wyj rul'e't 3emis ruleti nap o':ncTUJTpy':nanb

xacanFaH K,ayan

schasch’ly'k ß bara'niny koj etinen 3asalgan xa'Menbctjna'MiuiuaiunbrK flönoMHbiM pyneT anrvia pyneTi der Apfelstrudel
kauap ja'blaönyj rul'e't alma ruleti nap a'n4>anbWTpy':nanb

KyMbIC K,blMbl3 Kumys 3eMn«HMHHbiM pyneT k,om öynnipreH der Erdbeerenstrudel
kumy's kymy§ KyMbl’C

• *

Siml'ini'ényj rul'e't

pyneTi

koj büldirgen ruleti nap a':pT6e:p3Hunpy':nanb
uiyöaT luyöaT Schubat

schuba't sch u bat luyöa'T

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-5) (Fortsetzung folgt)

Auch in Ansbach fallen halb
wüchsige Rußlanddeutsche 
durch aggressives Verhalten 
auf. «Gesundheit und Leben 
anderer ist ihnen sekundär», 
sagte der Leiter der Polizei
direktion, Wolfram Castorph 
Den Oberbürgermeister Ralf 
Felber, der ansonsten keine 
großen Schwierigkeiten mit der 
Integration der Aussiedler hat, 
erfüllt das Treiben der Jugend
gangs mit Sorge; er konstatiert 
«eine besonders ausgeprägte 
Brutalität». Im Stadtteil Schalk
hausen erschlug ein junger 
Rußlanddeutscher einen Rent
ner und verletzte dessen Ehe
frau schwer. Zu allen Proble
men, welche die Entwurzelung 
mit sich bringt, als die der Um
zug nach Deutschland oft emp
funden wird, kommt hinzu, daß 
die jungen Aussiedler in ihren 
Herkunftsgebieten gelernt ha
ben, Gewalt als normale Mög
lichkeit der persönlichen Kon- 
fliktlösurfg anzusehen. Außer
dem haben in Osteuropa schon 
ganz junge Menschen eine 
ausgeprägte Vorliebe für harten 
Alkohol.

Inzwischen liegen auch die 
neuesten Zahlen für das letzte 
Jahr vor. Es zeigt sich, daß 
auch im vergangenen Jahr der 
Zuzug nur leicht unter dem des 
Vorjahres liegt. 1995 kamen 
217 898 Aussiedler nach 
Deutschland. Daraus ergibt 
sich seit dem Fall der Mauer 
ein Gesamtzuzug an Aussied
lern aus Kasachstan, Tad
schikistan, Rußland und ande
ren GUS-Staaten von mehr als 
einer Million.

Wenn es also immer wieder 
heißt, die Zahl der neu hinzu
ziehenden Aussiedler würde 
abnehmen, so ist der Rück
gang in Wirklichkeit nur mini
mal. Seit Jahren kommen jedes 
Jahr mindestens 200 000 neue

Viele kleine Schritte hin zur
vertrauensvollen Kooperation

KONKRETE HILFE AUS DEUTSCHLAND WIRD IN DER UKRAINE HOCH GEACHTET
Politik in der Ukraine heißt: Konzen

trieren auf das Lösen praktischer 
Fragen. Verbunden damit ist der drin
gende Wunsch, ausländische Erfah
rungen, gerade auch aus Deutsch
land, in diese Lösungen mit einzube
ziehen. Zu diesem Ergebnis kommt 
Peter Hilkes von der Ukrainischen 
Freien Universität in München, der 
Teilnehmer einer sechstägigen Rei
se nach Kiew und Odessa war. An
geführt wurde die Delegation von 
Staatssekretär Dr. Gerhard Merkl aus 
dem Bayerischen Staatsministerium 
für Arbeit und Sozialordnung. Dabei 
waren auch Vertreter der Lands
mannschaft der Deutschen aus Ruß
land und vom Berufsbildungszentrum 
Augsburg. Auf dem Programm 
standen Arbeitsbesprechungen mit 
dem Vizepremier der Ukraine, Ivan Ku- 
ras, in etlichen Ministerien und mit 
Vertretern der Deutschen Botschaft. 
Zudem kam es zum Meinungsaus
tausch mit hochrangigen Angehöri
gen der Gebiets- und Stadtverwaltung 
Odessa sowie der Gesellschaft für 
Technische Zusammenarbeit (GTZ). 
Trotz des dichtgedrängten Pro
gramms wurden viele Gespräche mit 
Angehörigen der deutschen Minderheit 
geführt.

Intensiv wurde über die Situation 
der Deutschen in der Ukraine und 
über konkrete Ansiedlungsmöglich
keiten für Rußlanddeutsche, vorzugs
weise aus Kasachstan, diskutiert. 
Diese Erörterungen wurden intensiv 
unterstützt von Besuchen etlicher Dör
fer in der Region Odessa. Dabei konn
ten sich die deutschen Gäste auch 
einen eigenen Eindruck machen, wie 
Mittel aus der Bundesrepublik investiert
wurden. Natürlich interessierte die Be
sucher aus Bayern besonders, wie die 
Hilfen angenommen werden, die seit 
Jahren geleistet werden - schließ
lich gibt es eine intensive Partnerschaft 
zwischen dem Freistaat und der 
Ukraine. «Die hochrangigen Ge
sprächspartner und die vorbildliche 
Betreuung durch die Gastgeber, das 
Sozialministerium der Ukraine mit 
Minister Jerschov an der Spitze, geben 
die Wertschätzung wieder, die von 
ukrainischer Seite der Delegation ent
gegengebracht wurde. Hierzu dürfte 
im wesentlichen das Festhalten Bay
erns an überschaubaren und konkret 
durchgeführten Maßnahmen beige
tragen haben. Das bei den ukraini
schen Partnern im Laufe der Jahre 
entstandene Vertrauen und die Bereit
schaft zur Fortführung und Intensivie
rung der Kooperation ist bemer
kenswert und bildet für künftige Vorha
ben eine wichtige Grundlage», betont 
Hilkes, der an der Ukrainischen Freien 
Universität am Institut zur Erforschung 

Aussiedler ins Land. Den über
aus größten Anteil machen - 
wie dargelegt - die Rußland
deutschen aus. Während die 
Rumäniendeutschen über gute 
Sprachkenntnisse verfügen, ist 
bei den Rußlanddeutschen - 
besonders unter den Jugendli
chen - nur noch ein geringer Teil 
der deutschen Sprache mäch
tig. Deshalb wird ihnen bei der 
Prüfung des Aussiedlerstatus 
in puncto Sprache besondere 
Nachsicht geübt. Das wäre 
nicht das Problem, wenn von 
staatlicher Seite weiterhin in 
gleichem Maße wie noch vor 
einigen Jahren versucht würde, 
diesen Mangel auszugleichen, 
doch geschieht in dieser Hin
sicht nicht mehr viel. Be
sonders nachteilig hat sich die 
Verkürzung der Sprachkurse auf 
sechs Monate ausgewirkt. Hin
zu kommt, daß bei den Kindern 
und Jugendlichen der Wille zur 
Ausreise nach Deutschland 
gering war, sie aus ihrer ge
wohnten Umgebung sogar ge
gen ihren Willen herausgeris
sen wurden. Deshalb bewah
ren sie sich in Deutschland 
durch selbstgewählte Iso
lierung ein Stück Heimat. Die 
größten.Schwierigkeiten berei
ten Jugendliche in den oberen 
Schulklassen, weil sie aufgrund 
ihrer schlechten Sprachkennt
nisse kaum den Hauptschulab
schluß erreichen Sie finden 
weder eine Lehrstelle noch ge
sellschaftliche Akzeptanz. 
Der Würzburger Heuchelhof ist 
ein Musterbeispiel dieser ne
gativen Entwicklung. In den 
Hochhäusern des Stadtteils 
stieg der Aussiedleranteil ste
tig an. Bei gleichbleibender Ent
wicklung wird der nicht deut
schsprechenden Aussiedler in 
den Schulklassen und Kinder
gartengruppen in Kürze bis zu 
80 Prozent erreichen. Und wie 

der Deutsch-Ukrainischen Beziehun
gen arbeitet.

Seit der Unabhängigkeit hat die 
Ukraine damit begonnen, Ukrainisch 
als die Staatssprache des Landes be
sonders zu fördern und zu verbreiten. 
So wurde auch bei offiziellen Veran
staltungen während des Besuches 
aus Deutschland Ukrainisch ge
sprochen. Während des gesamten 
Aufenthaltes wurden die deutschen 
Gäste von dem Abteilungsleiter für in
tern atonale Beziehungen im Sozial
ministerium der Ukraine betreut, der 
fließend Deutsch spricht. Peter Hilkes 
kommt in Kiew zu der Erkenntnis: «Auf
fallend ist die Zunahme fremd
sprachenkundiger Partner in den Mini
sterien». Beim Besuch des Bil
dungsministeriums wurde deutlich, 
daß sich die Zahl der ukrainischen 
Publikationen, hier vor allem der Lehr
bücher, merklich erhöht hat. Peter 
Hilkes: «Ob sich diese Entwicklung 
auch in den von der russischen 
Sprache dominierten Gebieten der 
Ost- und Südukraine fortsetzen läßt, 
ist noch absehbar». Zumindest die 
Angehörigen der deutsche Minderheit 
weisen deutlich auf ihre Zugehörigkeit 
zur Ukraine hin. In ihrer Monats
zeitschrift «Deutscher Kanal» bezeich
nen sie bewußt als «Deutsche in der 
Ukraine» oder als «Ukrainedeutsche».

Deutsche aus ganz anderen Re
gionen der früheren Sowjetunion tref
fen nun in der Ukraine ein. Es sind 
dies Menschen aus Kasachstan oder 
Kirgisien, die einen Neuanfang im 
Raum Odessa wagen wollen. Denn 
etwa 30 Kilometer von der Stadt ent
fernt liegt eine Dörferkette: Petrodo- 
linskoje (Peterstal), losipovka (Josef- 
stal), Mairjanovka (Mariental), Novo- 
gradkovka (Neuburg) und Dobroale- 
xandrovka (Alexanderhilf) heißen die 
Ortschaften, wo zum Teil schon rege 
Aufbau-Aktivitäten angelaufen sind. Im 
Auftrag des Bundesinnenministeri
ums ist die GTZ federführend beider 
Durchführung der Maßnahmen, die 
dazu beitragen sollen, daß deutsche 
Umsiedler bald ein neues Zuhause 
haben. Häuser werden bereits in No- 
vogradkovkâ errichtet. Dort wie in Do- 
broalexandrovka sollen insgesamt 
150 Wohnhäuser für die Neubürger 
entstehen. In Petrodolinskoje leben 
gegenwärtig die meisten der deut
schen Zuwanderer mit ihren Familien. 
Sie werden aus Mitteln des Bundesin
nenministerium im Rahmen von Exi
stenzförderungsmaßnahmen unter
stützt. Nur einige konnten schon die 
meist selbst erbauten Häuser bezie
hen. Hilkes: «Dort, wo die ukrainische 
Seite für die Baumaßnahmen verant
wortlich ist und wo es nach wie vor 
Probleme mit der Wasser- und Ener

kann einen Integration funk
tionieren, wenn - wie in Zwei
brücken - bei einer Bevölkerung 
von 40 000 Bürgern mehrere 
Tausend Aussiedler in leerste
hende Kasernen einquartiert 
werden?

Während in früheren Zeiten 
eine punktuell verstärkte Ai> 
Siedlung von Aussiedlern uJÄ 

Vertriebenen vielerorts zu Muv- 
tersiedlungen geführt hat, 
bewirken solche Maßnahmen 
heute das genaue Gegenteil. 
Der Zusammenhalt am unte
ren Ende der sozialen Leiter hat 
zur Ghettobildung geführt.

Noch leben mehrere Millio
nen Deutsche im Gebiet der ehe
maligen Sowjetunion. Sollte 
eine dauerhafte Perspektive für 
sie nicht in Sicht sein, wird es 
bei diesem Exodus bleiben. 
Dann werden auch in den näch
sten Jahren jeweils mehrere 
hunderttausend Rußlanddeut
sche bei uns eine Aufnahme 
finden. Ignorieren Staat und 
Gesellschaft in gleicher Weise 
wie bisher das Problem der 
nicht deutschsprechenden Aus
siedler, wird der Zuzug die Ghet
tos nicht nur quantitativ ver
größern, sondern ein Zusam
menleben zwischen angestam
mter Bevölkerung und deut
schstämmigen Neubürgern zu 
einer echten Belastung wer
den. Nur mit integrativen Maß
nahmen, insbesondere mit 
einer offensiven Sprachför
derung, kann der soziale 
Sprengstoff entschärft werden. 
Wenn Staat und Gesellschaft 
sich dazu nicht in der Lage se
hen, sollte man den Weg der 
Kontigentierung und einge
schränkten Einwanderung vor
ziehen. Die Augen zu verschlie
ßen, wie im Moment, wäre 
verhängnisvoller Weg.

Gerhard QUAST

gieversorgung gibt, wohnen die Deut
schen teilweise noch im Container. 
Mangels Material und finanzieller M ■ 
tel begnügt man sich oft mit derfi- 

Vorhandenen. Es überrascht nicht, 
daß bei vielen Zuwanderem aufgrund 
der schwierigen Lebensbedingungen 
vor allem im Winter nach wie vor der 
Wunsch besteht, in die Bundesrepub
lik auszureisen.»

Die Delegation besuchte auch 
Kulturzentrum «Deutsches Eck» -..i 
lllidvsk. Die Einrichtung ist Treffpunkt 
für die in lllicivck lebenden Deutschen 
und ihre Nachbarn. Die Gäste erleb
ten dort eine stark angenommene Ver
anstaltung, wobei es allem um Aus
tauschprogramme mit Einrichtungen 
(z. B. Schulen) in der Bundesrepublik 
und um Arbeitsmöglichkeiten auch für 
wenige Monate ging. Im Gegensatz 
zum anspruchsvollen Programm des 
Bayerischen Hauses in Odessa, an 
dem auch häufig Einwohner von llli
dvsk teilnehmen, dominiert im Kul
turzentrum «Deutsches Eck» die 
Laienkunst. Hilkes: «Es ist aber be
merkenswert, wie viele Menschen sich 
hier mit dem Gebotenen identifizie
ren. Dies ist eine wichtige Ergänzung 
zu den Aktivitäten in Odessa. Das Zen
trum profitiert sehr vom Engagement 
der Leiterin Elena Richter. Auch wenn 
lllidvsk scheinbar abseits gelegen 
ist, verdienen die Aktivitäten dort Un
terstützung. Sie geben den dort le
benden Deutschen und ihren Nach
barn das Gefühl, nicht allein gelas
sen zu werden.»

Ikutrdjp Allgemeine Rettung
Chefredakteur: 

Dr. Konstantin Ehrlich

Stellvertretender Chefredakteur, 
Chef vom Dienst: Erik Chwatal, Politik, 
Wirtschaft und Soziales Jelena 
Stscherbakowa Kultur Gulmira 
Shandybajewa DAZetchen Olga, 
Gall. Olga Edomskaja, Russische! 
Beilage Nelly Gushawina. Tatjan; 
Slotnikowa Alexander Schmidt, 
Alexej Sulazkow Eigenkorrespon
denten Konstantin Zeiser, Tatjana 
Golenewa 8 Seite Wjatscheslaw 
Leshanin: Bildreporter Boris Busin; 
Stilredakteur: Eugen Hildebrand, 
Korrektoren: Tatjana Bokscha, Na- 
deshda Lasarewa, Schyryngul 
Suchaikysy, Bibliograph Adelina 
Shelesnaja, Computersatz und - 
Umbruch Andrej Sagorodnew, 
Swetlana Kisseljowa Nadeshda 
Lebedewa, Irina Maslichowa, Ser
gej Malachow, Oleg Parfentjew.

Die Redaktion behalt sich das Recht 
der auszugsweisen Wiedergabe von 
Zuschriften vor. Veröffentlichungen 
müssen nicht mit der Meinung der 
Redaktion übereinstimmen. Manuskripte 
werden nicht rezensiert und nicht 
zuruckgesandt
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INFORMATIONSZENTRUM VDA (BIZ) IM JAHRE 1996 BEKANNT:

• •

Uber eine Deutschlandreise
1. Seminar für Verantwortliche 

von Sprachkursen an Sonntags
schulen

02.09 - 08 09.1996
Teilnehmerkreis: Mitarbeiter von 

Sprachkursen an Sonntagsschu
len

Inhalte: Erwerb und Einsatz von 
Lemtechniken, Dialogisierung aus
gewählter Themen aus den in den 
Sonntagsschulen eingesetzten 
Lehrbüchern, Projektunterricht, 

\ Sprach- und Lemspiele, Landes- 
künde

* 2. Seminar für Leiterinnen von

deutschen Kindergärten
18.10 - 24 10.1996
Teilnehmerkreis: Leiterinnen 

und Leiter von deutschen Kinder
gärten in der ehemaligen Sowjetu
nion.

Inhalte Methoden der Sprach
vermittlung im Kindergarten, Struk
turen und Inhalte des Sprachlern
prozesses, Wortschatzanalyse im 
Vorschulalter, Testmethoden im 
Kindergarten, Elternarbeit im 
Kindergarten

3. Seminar für Methodikerinnen 
für vorschulische Erziehung von 
pädagogischen Fachschulen und 
Fortbildungsinstituten.

07.04 - 13 04 1996
Teilnehmerkreis: Methodikerin

nen von pädagogischen Fachschu
len und Fortbildungsinstituten der 
ehemaligen Sowjetunion.

Inhalte: Methoden der Sprach
vermittlung im Vorschulbereich, 
Wortschatzuntersuchung «Grund
wortschatz», didaktische Analyse 
eines Jahresplanes, Erstellung 
eines Jahresplanes, psychologi
sche Determinanten des Lehrpro
zesses

4. Fachsprachkurs sowie Grund- 
und Aufbauseminar für Journalis
ten Printmedien

18.03. - 4.04.1996
Zielgruppe: Journalisten der ruß

landdeutschen Zeitungen.
Inhalte: Journalistische Genres,

Ein Fest des Kinderbuches
ALMATY. Ein herrliches Geschenk 

haben die Nationale Agentur für Pres
sewesen und Massenmedien Ka
sachstans und der größte Verlag Ruß
lands «Slowo» den örtlichen Kindern 
und ihren Eltern bereitet. In der haupt
städtischen Buchhandlung «Prog
ress» ist die Ausstellung und der Ver

Einführung und praktische Übun
gen, Layout und Titelgestaltung, 
Recherche und Informationsquel
len, Interviewtechnik, fachspezifi
scher Sprachkurs.

5. Fachsprachkurs und Seminar 
für Chorleiter.

17.07. - 04 08 1996
Zielgruppe: Chorleiter der deut

schen Chöre an den Begegnungs
zentren, Sonntagsschulen und 
eigenständiger deutscher Chor
gruppen

Inhalte: geistliches deutsches 
Liedgut aus Barock und Romantik 
für die kirchliche Fest- und Feier
gestaltung, Dirigiertechnik, Proben
methodik, fachspezifischer Sprach
kurs.

6. Seminar für musikalische 
Früherziehung

03.10. - 16 10.1996
Teilnehmerkreis: Kindergärtne

rinnen, Erzieherinnen, Musikerzie
herinnen und Grundschullehrer 
Bereich DAM/DAF sowie Dozenten 
an päd. Fach- und Hochschulen, die 
für o g. Berufsgruppen ausbilden.

Inhalte: Auf der Basis des Lehr
werkes «Singen und Spielen für 
Kinder mit den dazugehörigen Lie
dern werden Aussprache, Entwick
lung des Rythmusgefühls, Musika
lität und Wortschatz erarbeitet, 
Atemübungen, Übungen für Gehör
bildung, rythmische Übungen und 
Tempoübungen, Klangfarbendiffe- 
renzierungs- und Sprachtechnik
übungen

7. Fachsprachkurs und Seminar 
für Volkstanzleiter

27.10. - 09.11.1996
Teilnehmerkreis: Volkstanzleiter 

deutscher Begegnungszentren
Inhalte: Einführung in die Ge

schichte des deutschen Volkstan
zes und der deutschen Trachten, 
Einüben von Volkstänzen, fachspe
zifischer Sprachkurs.

8. Aufbauseminar für Leiter deut
scher Begegnungszentren

20.02. - 02.03.1996 

kauf von Buchproduktion des benach
barten Staates veranstaltet worden.

Illustrierte Weltgeschichte in acht 
Bänden, Kleines Lexikon für Kinder in 
vier Bänden, «500 Meisterwerke der 
Kunst», der Band «Natur», eine 
Reihe von Büchern über die Maler des 
18. und 19.Jahrhunderts und vieles

Teilnehmerkreis: Leiter und 
stellv. Leiter deutscher Begeg
nungszentren, die bereits an einem 
Grundseminar teilgenommen ha
ben.

Inhalte: Analyse der gegenwärti
gen Situation an den Begegnungs
zentren, Entwicklung von Tätigkeits
strategien und ihrer Anpassung an 
örtliche Gegebenheiten, Organisa
tion von Arbeitsgemeinschaften und 
Beratungsdiensten, Erarbeitung 
und Zusammenstellung von Ange
boten für verschiedene Alters- und 
Interessengruppen, Finanzpla
nung, fachspezifische Sprachver
mittlung und Landeskunde.

9. Arbeitsgemeinschaft Laien- 
und Rollenspiel als Medium der 
Freizeitbeschäftigung für Kinder 
und Jugendliche

04.03. - 15.03.1996
Teilnehmerkreis: Jugendfreiheit

leiter, Mitarbeiter der deutschen 
Begegnungszentren, die eine Laien
spielgruppe leiten oder organisie- * 
ren möchten.

Inhalte: Organisation von Laien
gruppen, Laien- und Rollenspiele, 
Kinder- und Jugendspielgruppen in 
Deutschland, Arbeit mit Texten, Be
wegungsgrundlagen, Körperstimm
training, Vorführung eines Mär
chens, Landeskunde, fachspezifi
sche Sprachvermittlung.

Das restliche Programm wird 
später bekanntgegeben. Wir bitten 
um Verständnis für diese Verzöge
rung.

Anmeldungen unter: Bildungs
und Informationszentrum VDA 

(BIZ)
z. Hd.Hrh. Dr.Aumann

Rossija
141340 Moskowskaja oblast 

Puschkinskij Rayon 
selo Mamontowka 
ul. Lentotschka 1 

dom otdycha «Mamontowka» 
Telefon: 095 / 584-50-20

andere mehr, das nach dem neues
ten Stand der Buchdruckerkunst he
rausgegeben wurden; bunte Buch
deckel und im Auge fallende Titel. 
Man möchte diese Bücher sofort in 
die Hand nehmen, darin blättern und 
lesen. Auch die Texte sind äußerst in
teressant, leicht faßbar und inhaltsge
laden.

(KasTAG)

Vor kurzem hatte ich Glück: ich 
verbrachte zwei Monate in Deutsch
land Für viele meiner Landsleute 
ist das möglicherweise keine Neuig
keit und auch keine Sensation. 
Sehr viele Menschen reisen zur Zeit 
nach Deutschland und überhaupt 
ins Ausland: einige machen Dienst
reisen, andere fahren zu ihren Be
kannten und Verwandten oder ein
fach als Touristen.

Ich aber sollte als Deutschleh
rerin in Deutschland an einem Fort
bildungkursus teilnehmen und 
hatte das Land zum ersten Mal be
sucht. Das war seit langem mein 
Traum, denn ich fühlte mich immer 
unwohl bei jeder Frage, die mir 
meine Studenten stellten, ob ich 
dort schon einmal gewesen sei.

Und nun kam mein Wunsch 
dank der Einladung des Goethe-In
stituts in Erfüllung. Diese zwei Mo
nate sind mir unvergeßlich! Ich hat
te früher viel über Deutschland ge
lesen und hatte schon vor der Rei
se eine Vorstellung von Land und 
Leuten. Und wenn ich nur als Tou
ristin dorthin gefahren wäre, wäre 
ich vielleicht nicht so tief beein
druckt wie jetzt.

Vor allem wundere ich mich noch 
jetzt, wie viel Aufmerksamkeit die 
Deutschen der Pflege der deut
schen Sprache im Weltmaßstab 
schenken. Ich glaube: kein Land 
macht so viel für seine Sprache wie 
Deutschland.

Unsere Seminarstunden verlie
fen im Gebäude der Zentralverwal
tung des Goethe-Instituts in Mün
chen. Im Verlaufe von zwei Monaten 
hatte ich sehr viele Ausländer ge
sehen und kennengelemt. Mehre
re von ihnen waren Deutschlehrer 
aus aller Herren Länder, die ihre 
Sprachkenntnisse gleich mir erwei
tern und vertiefen wollten. Der 
Umgang und die Gespräche mit 
ihnen bereiteten mir viel Freude und 
Vergnügen.

In unserer Gruppe FK-13 gab es 
15 Kursusteilnehmer aus 11 Län
dern. aus Brasilien, Chile, Ghana, 
Indonesien, Nigeria, China, Usbe
kistan und anderen. 60 Tage - das 
war die tolle Zeit des gemeinsam 
men Kennenlernens, der freund
schaftlichen Gespräche und Dis
kussionen. Dabei wurde ein groß
es Interesse für alles bekundet.

Ein anderes Land kennenlernen 
heißt vor allem seine Menschen 
kennenlernen. Außer München be
suchten wir noch die Hauptstadt 
Berlin, die Städte Frankfurt/Main, 
Frankfurt/Oder, das alte Städtchen

Ein nützliches Treffen
Vom 7. bis 11. Dezember 1995 

fand in der Bildungsstätte «Heili
genhof» in Bad-Kissingen ein Tref
fen der Arbeitsgemeinschaft deut
scher Minderheiten aus der Föde
ralistischen Union Europäischer 
Volksgruppen statt. 70 Vertreter aus 
europäischen Ländern und der 
ehemaligen GUS beteiligten sich 
an diesem Treffen. Da konnten wir 
uns gegenseitig informieren, Neues 
hören, gewisse Themen gemein
sam durchdenken, und es war für 
uns sehr wertvoll und nützlich.

In drei Arbeitsgruppen wurden 
Fragen der Rechtslage, der Zusam

Ravensburg und Friedrichshafen 
am Bodensee. Und überall lernten 
wir Menschen kennen. Der erste 
Deutsche, mit dem wir vom ersten 
bis zum letzten Tag zusammen 
waren, war unser Kursleiter Hel
mut Binder. Über ihn erzähle ich et
was später.

Im ersten Monat hatten wir Se
minare zum gemeinsamen The
ma «Erlebte Landeskunde», im 
zweiten Monat beschäftigten wir 
uns mit Didaktik und Methodik des 
Faches Deutsch als Fremdspra
che. Ich habe viel Neues erfahren, 
viele neue Menschen kennenge
lemt, mein Berufsniveau zweifellos 
erhöht.

Für eine Woche wurde unsere 
Gruppe nach Berlin eingeladen. Die 
Einladung zu einem Seminar kam 
von der bekannten Friedrich-Ebert- 
Stiftung. Das Seminar trug den Ti
tel «Berlin - Werkstatt der deut
schen Einheit und Brücke zwischen 
Ost und West». Diese Woche wohn
ten wir im Hotel «Kurfürsten
damm» am Adenauerplatz, im 
Zentrum des «goldenen» Westber
lins, und wurden fantastisch be
dient und umsorgt. Aber besonders 
beeindruckten mich die Seminar
stunden, geleitet von Dr. Benno Fi
scher und Anita Obermeier. Fünf Tage 
lang referierten sie uns über die 
jüngste deutsche Geschichte und 
die Probleme nach der Wiederver
einigung, worauf Diskussionen 
folgten. In Berlin spiegeln sich ja 
aktiv und intensiv ganze wirtschaft
liche, politische und kulturelle Ent- 
wicklungsperibden Deutschlands.

Wir erfuhren, daß es nach der 
Vereinigung nicht alles glatt und gut 
geht, wie wir uns das vorstellten. 
Es gibt sehr viele Probleme, und 
selbst nach fünf Jahren Zusam
mensein sind die Deutschen im 
West und Ost sich noch nicht einig. 
Obwohl die Mauer in Berlin weg 
ist, wächst eine «Mauer» in den 
Köpfen der Menschen. Viele ehe
malige DDR-Bürger können es bis 
jetzt nicht akzeptieren, daß ihr Le
ben bis zur Vereinigung nun als 
etwas Falsches und Sinnloses 
betrachtet wird An den Seminaren 
in Berlin beteiligten sich zusam
men mit uns auch sechs Studen
tinnen aus Dresden. Alle sechs 
waren aus Ostdeutschland, und wir 
hatten eine Möglichkeit, die Meinun
gen von «Ossis» und «Wessis» zu 
vergleichen. Es ist wohl interessant, 
festzustellen, daß ich immer, ohne 
es zu wünschen, auf der Seite der 
Ostdeutschen war, weil ich sie sehr 

menarbeit mit staatlichen Stellen, 
die Situation der deutschen Spra
che und Kultur bei Minderheiten
gruppen, des muttersprachlichen 
Deutschunterrichts sowie die Ju
gendarbeit besprochen.

Da wjr in unserer Gesellschaft 
in Kökschetau vor kurzem einen 
Jugendklub eröffnet hatten, und ich 
mich nun auch zur «erwachsenen 
Jugend» zähle, machte ich bei der 
Jugendarbeit mit.

Gemeinsam besprachen wir, 
wie wir als Minderheitenverbände 
unsere Jugendarbeit gestalten und 
wie die Jugendlichen und der älte- 

gut verstand Wahrscheinlich wohl, 
weil ich ein Gefühl der «Verwandt
schaft» mit ihnen hatte. Trotzdem 
bemühte ich mich in alle Gesprä
che, Probleme und Fragen einzu
dringen.

In Frankfurt/Oder besuchten wir 
die Europa-Universität Viadrina, wo 
mit uns der Prorektor für internatio
nale Beziehungen, Herr Professor 
Hartmut Schröder, ein Gespräch 
hatte. Herr Prof. Schröder informier
te uns sehr ausführlich über die 
Aufgaben und Ziele der Uni. Die Tat
sache, daß an dieser Universität die 
Gebrüder Humboldt, Thomas 
Müntzer und noch viele weltberühm
te Menschen studiert hatten, rief in 
mir den Wunsch hervor, das einer 
meiner drei Söhne dort studierten 
möchte Man darf ja träumen, so
viel man will...

Mit einem Gefühl der Wehmut 
verließen wir das gastfreundliche 
Berlin, um unser Studium in Mün
chen fortzusetzen. Besten Dank der 
Friedrich Ebert-Stiftung, den Semi
narleitern Benno Fischer und Anita 
Obermeier für die schönen, unver
geßlichen Tage in Berlin!

Die fahrt mit dem Intercity-Ex
preßzug (ICE) durch ganz Deutsch
land bis München ist auch zu 
einem Erlebnis geworden. Und 
überall begleitete uns unermüdlich 
und geduldig unser Leiter und Leh
rer Herr Binder. Ich muß über ihn 
unbedingt ein Paar Worte schrei
ben, denn ich möchte ihm solcher
art noch einmal danken: Herr Hel
mut Binder unterrichtet im Goethe- 
Institut schon seit 25 Jahren. Alle 
zwei Monate waren wir zusammen, 
und ich kann nur sagen, daß er ein 
echter Lehrer ist. Alle Prädikate, die 
einen trefflichen Menschen charak
terisieren, passen auf ihn. Unsere 
Gruppe war ihn seiner Wohnung zu 
Besuch und verbrachten dort einen 
der angenehmsten Abende. Frau 
Gieslind Binder und der Sohn Mi
chael gefielen uns auch sehr. Frau 
Binder ist Lehrerin im Goethe-Insti
tut, wir hörten im weiteren sehr viel 
über ihre ausgezeichneten Unter
richtsmethoden. Michael ist Stu
dent. Die Familie hat sehr viele 
Hobbys, reist viel, liebt Musik und 
Literatur. Ich wünsche dieser Fami
lie vom ganzen Herzen Glück, Ge
sundheit und Frieden.

In München erlebten wir die 
schönste Zeit - den Altweibersom
mer. Unsere Freizeit nutzten wir 
stets zu Spaziergängen durch die 
bayerische Hauptstadt und ihre 
Umgebung: Schwabing, Nymphen- 

ren Generation Zusammenarbeiten 
sollen.

Es stellte sich heraus, daß wir 
als deutsche Minderheiten je nach 
dem verschiedene Probleme ha
ben. Wir, z. B., rückten das Wieder
aufleben unserer Muttersprache 
und unserer Kultur in den Vorder
grund. Und das mit gutem Grund. 
Denn die Jugend aus den GUS- 
Ländern beherrscht fast kein 
Deutsch im Vergleich zu den Ju
gendlichen aus den europäischen 
Ländern. Man darf uns aber des
sen nicht beschuldigen, weil das 
auf gewisse Ursachen zurückgeht, 
die jedem gut bekannt sind. Wie 
sollen wir jetzt aber unsere Jugend
arbeit gestalten, um aus dieser 
Situation «heil» herauszukom- 

burger Park und Schloß, Bich und 
Voralpen, Theater und Museen. 
Unvergeßlich sind mir die lustigen 
Tage des Oktoberfestes, als ich 
zum ersten Mal das berühmte baye
rische Bier probierte!

Zwei Tage lang verbrachte ich in 
einer deutschen Familie. Hartmut 
und Christa Lücke wohnen in Ra
vensburg, einem altertümlichen 
Städtchen im Süden Deutschlands, 
ganz nah am Bodensee. Es ge
hörten dazu viel Zeit und viele Worte, 
um alle meine Eindrücke zu be
schreiben. Darum sage ich nur kurz, 
daß Herr und Frau Lücke sehr net
te Menschen sind. Sie gaben sich 
viel Mühe, um mir eine interessan
te und angenehme Erholung zu bie
ten Das gelang ihnen dann auch 
wirklich gut. Ich weiß jetzt wie die 
typischen deutschen Eigenschaf
ten wie Pünktlichkeit, Ordnungslie
be, Sauberkeit, Ehrlichkeit in Wirk
lichkeit aussehen. All das habe ich 
während unserer Gespräche im 
Garten, in der Stadt, beim katholi
schen Gottesdienst, bei einer Fahrt 
zum Bodensee und beim Teetrin
ken auf dem Balkon erfahren, ge
sehen, gespürt.

Und erst die Reise mit dem 
Zug durch Süddeutschland! 
Noch heute stehen vor meinen 
Augen die Dörfer, Felder, Wäl
der, Städtchen und die Kühe auf 
unglaublich grünen und saube
ren Wiesen.

Und wieder München - schön, 
sauber, alt und jung zugleich, 
meine Studienkollegen, die mir 
schon gut bekannt und sogar ziem
lich vertraut sind. Nach zwei Ta
gen Familienbesuche umar
men und küssen wir uns wie 
alte Freunde und erzählen ein
ander mit Humor, unter Lachen 
und Scherzen über unsere Be
suche und Gastgeber.

Wo seid ihr jetzt - die liebe 
nette llma aus Brasilien, die lus
tige Sitisuasa aus Indonesien, 
die humorvolle Lilian aus Ke
nia, die kluge und hilfsbereite 
Idalina aus Rio de Janeiro, der 
elegante Edern aus Chana? Ich 
vergesse euch nie!

Ich habe noch nie für eine Zei
tung geschrieben, weder für 
eine kasachische, noch eine 
russische, noch eine deutsche. 
Aber jetzt brauche ich, das al
les unbedingt jemandem zu er
zählen und so noch einmal mei
ne Dankbarkeit Deutschland, 
den Deutschen und dem Goe
the-Institut zum Ausdruck brin
gen.

Nurgul ORASOWA, 
Deutschlehrerin 

men? Wie können wir das Prob
lem der Nachwuchsgewinnung 
lösen? Auf diese Fragen gab das 
Seminar Antworten. Und wir können 
jetzt die Schwerpunkte unserer 
zukünftigen Arbeit mit der Jugend 
richtig bestimmen. Da wir «am 
Rande der Welt» leben und in 
«eigenem Saft schmoren» und 
nichts von der deutschen Jugend 
in Europa wußten, war es für mich 
besonders wjchtig, daß wir Kontak
te zueinander knüpfen konnten. Und 
daß ich jetzt Freunde in fast allen 
europäischen Ländern habe, fin
de ich ganz prima!

Olga WIEDIGER. 
Kökschetau

Aus unserer» literarischen Nachlaß

Georg LUFT
Poet, Prosaiker, Journalist, Redakteur. Pseudonyme: Georg Flut und Grau

bart. Geboren am 26. März 1882 in Kijabak auf der Krim. Als Halbwüchsiger Arbeit 
bei Dorfprotzen Leidvoller Weg zum Lehreramt. Lehrer an der Zentralschule in 
Prischib. «Aufrührische» Tätigkeit; Flucht vorder Verhaftung. Oktoberrevolution. 
Rückkehr als Kommissar und Mitglied der Bolschewistischen Partei; aktive An
teilnahme an der Errichtung der Sowjetmacht in der Ukraine. Längere Zeit in 
Moskau als Pressearbeiter tätig: in der Halbmonatsschrift für die deutschen Ko
lonisten der USSR, Organ des Zentralbüros der deutschen Sektionen beim 
ZKdRKP (B), dann fortgesetzt als «Unsere Bauemzeitung», und schließlich im 
Zentral-Völker-Verlag der Sowjetunion (ZWdSU). 1930 Rückkehr nach Char
kow; Arbeit in der Redaktion des «Sturmschritt». Dreißige Jahre - Verschlechte
rung der Gesundheit. 1934 Übersiedlung nach dem Femen Osten. Gestorben 
1937

Werke: «Fabeln Krylows», deutsch von G. Luft, 1907; «Ausgewählte Gedich
te» (Nachdichtungen aus Besymenski); «Lieder der Tab> (russische revolutio
näre Poesie, nachgedichtet zusammen mit D.Schellenberg); «Lenin ist tot - es lebt 
der Leninismus» (eine Auswahl von besten Leningedichten); «Marianna» 

... (Bühnenstück, aus dem Russischen), «Rote Knospen» (Gedichte); «Oktober- 
4 ' funken» (Großerzählung); «Gottlose Streifeüge durch die Bibel» u.a.

; -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Die Knechte
Erzählung 

I
Die Wirte dingten ihre Knechte auf 

verschiedene Weise. Die eine von 
den meisten Wirten als erprobt aner
kannte Art des Dingens war folgen
de; die zu Fasten truppweis eintref
fenden ausgehungerten Arbeiter 
dingt lange niemand; die Armen hun
gern, mittellos, tagelang; sie nächti
gen in der feuchtkalten Märznacht 
draußen am Straßenzaun. Endlich 
hält man sie für «mürbe geworden» 
Irgendein satter Satan, - bloß einer 
nach Vereinbarung mit allen ande

ren, - tritt zu den Hungernden; «wer 
von euch will sich verdingen?» Natür
lich will es niemand. - muß es lei
der tun. «Ich, ich, ich, ich...» «Was 
forderst du Iwan, an Lohn?» - «Na, 
wenn es möglich wäre, bäte ich um 
70 Rubel bis Oktober» - «Was? Bist 
du bei Sinnen? Meinst du wohl, ich 
finde mein Geld auf der Straße? Nun, 
ich sehe, du bist satt samt Weib und 
Kind und brauchst nicht dienen. Ihr 
anderen, wer verdingt sich billiger 
und um wieviel?»

Die Armen gehen in der Spinne 
Netz; teilweis treibt sie der Hunger, 

teilweis Klassenunbewußtheit. Der 
angegebene Arbeitslohn wird nun 
«versteigert», - abwärts getrieben: 
«Ich gehe für 68 Rubel - ich für 65.
61 . 58.. 53.. 50...». Mit schweißbe
deckter Stirn beharrt man nun auf 50 
Rubel. «Das kann ich nicht!» - Iwan 
schreit es vor Hungersangst und 
machtloser Wut, - «siehst du denn 
nicht - zerlumpt bin ich, halb nackt und 
hungernd Weib und Kind zu Haus; 
10 Rubel kostet mich der Weg daher 
und im Oktober in die Heimat». «Wer 
zwingt dich Narr, bei mir dich zu ver
dingen?» - «Verfluchter Räuber!» - 
«Hoho! Du rebellierst? Soll ich dir 
den Urjadnik auf den Nacken brin
gen? Wenn du noch einmal muckst, 

bekommst du überhaupt nicht Arbeit 
hier im Dorfe.» Der Arme schweigt, 
mundtot gemacht. Und der auf 50 
Rubel herabgepreßte Lohn war nun 
das Maximum füris ganze Dorf. Bald 
waren alle Arbeiter um diesen Preis 
und billiger vergriffen.

Es gab auch, wenn auch selten, 
Ausnahmen in den Mieteverhältnis
sen. Ein Fall: Es ist am Frühjahrs- 
Niklastag; die Emteaussichten sind 
ausgezeichnet; die Mehrheit der in 
den Süden fahrenden Arbeiter sind 
auf dem Weg von Orten aufgesaugt, 
die eine reiche Ernte versprechen. 
Die wenigen, die bis zur Krim gelan
gen, brauchen nicht Arbeit zu su
chen, - sie müssen von den Arbeit
sgebern gesucht werden. Die 20 
bis 30 Be-er Wirte, darunter unser 
Schelhansonkel (ich als Kutscher), 
fahren zur 25 Werst entfernten Stadt 
Knechte dingen. 100 Knechte 
braucht man und trifft ihrer kaum ein 
Dutzend an. Da liegen sie, die Kraft
strotzenden, breitschultrigen Bur
schen, auf dem ’ grünen Rassen, 
gähnend, wärmend ihre Glieder in 
der milden Maisonne und qualmen 
mit Machorkarauch den blauen Him
mel schmunzelnd an und rütteln sich 
nicht auf der Wirte schmeichelnd 
schönen Gruß. «Wer von euch will 
sich verdingen?» - «Der Kuckuck 
wills, wir müssen es, was hätten wir 
sonst in der Krim zu suchen?» - «Was 
fordert ihr alsi Lohn für die fünf Som
mermonate?» - «Dort seht den Preis 
ihr ausgehängt» - sie zeigen mit 
dem Daumen auf die Stiefel und 
rütteln sich auch nicht einmal. Famos 
und brav! Seht nur die Pracht, die 
Macht Solidarität; mit Kreide groß ge

schrieben leset ihr an aller Stiefel 
Sohlen die stolze Ziffer 100-100 Ru
bel Lohn! «Das ist zu viel, ist nie noch 
dagewesen, liebe Männer,» - «Zu 
viel? Uns scheint, ihr Wirte braucht 
nicht Knechte». O wohl, die brauch
ten sie, und zahlten nun, das Hun
dertrubelminimum mit Hader unter 
sich versteigernd, mehr als 100 Ru
bel, um nur Knechte zu bekommen.

Famos und brav. Das ist die Klas
sensolidarität, geschätzt vor Hunger, 
gestützt auf Lungern der Dingenden 
nach rarer Arbeitskraft.

II.
«Sicherer» Merkmale der Taug

lichkeit eines Knechtes gab es mehr 
als Wirte selbst. «Der knochigste 
Knecht ist natürlich der stärkste und 
darum auch der nützlichste: wenn der 
was tut, so gibt's ein Stück», sagt 
ein Wirt. Ein anderer: «Nicht immer 
ist, Gevatter Christian, das der Fall: 
mancher Chochol (Ukrainer) sieht 
dir goliathisch aus; faßt du ihn an, so 
ist er lackrig, welk. Darum mache ich 
es so beim Dingen eines Knechts: 
Wilhelm, sag ich zu meinem großen 
Buben - ihr kennt ihn: wenn der wütig 
wird, haut er das ganze Dorf samt 
Euch und mir, - Wilhelm, sag ich, da 
pack den Kerl; wenn du ihn nieder
ringst, ist meine blaue Hose dein. 
Zugleich ruf ich aufmuntemd dem 
Chochol auch zu: «Nje poddawajs- 
ja, budjet Mogaritsch (gibts du nicht 
nach,’bewirte ich dich mit Schnaps). 
Und wie ein Donnerwetter fährt mein 
Wilhelm drein. Gewinnt er, brauche 
ich den Russen nicht - der ist ein 
Scheißkerl. Gewinnt der Russe, so 
ist der Kerl mein Mann.

- Ihr irret beide; die Kraft ist Ne

bensache, es tut die Geschicklichkeit, 
die Wuseligkeit schafft die Arbeit; 
dreimal wendet sich der Kleine um, 
eh sich dein Elephant den Buckel 
noch gekratzt. Der Kleine ist daher 
der meine». - «Ich habe keine große 
Buben, die Kraft der Russen zu pro
bieren; ich selbst bin nicht geneigt, 
von diesem mir die Rippen kneten 
zu lassen», spricht Vetter Michel; 
«mein Grundsatz ist nur der: so wie 
man ißt, so schafft man auch; drum 
setz ich, dingend, fünf bis sieben 
Russen an den speisebedeckten 
Tisch - iß, was dein Herz begehrt 
Der Herzhafteste beim Essen wird 
mein Knecht». - «Quatsch», meint der 
alte Hansjörg Stoffel, «nur wer we
nig ißt und eins-zwei-drei sich satt 
gelöffelt hat, versteht zu sparen, des 
Herren schweißerworbenes Gut zu 
wahren. Der ist mein Knecht. - «Gott, 
Gott, hr Nachbarn, seid hr twatsch» (ein
fältig), spricht kopfschüttelnd mein 
Schelhansonkel, «wer deinen Wil
helm heute zwingt, ist ein geübter 
Raufbold, der morgen bei der Arbeit 
unter drei Pud Weizen keuchen wird, 
wenn dein Wilhelm heute nieder
streckt, ist vielleicht vom langen Weg 
marode; laß ihn nur drei Tage ruhen, 
und der rennt dir den Gemeindebul
len übem Haufen. Der heute saure 
Riebelsuppe ißt, hat seit drei Tagen 
nichts im Magen - morgen wird er 
Leberwust bemäkeln. Wer wenig 
ißt?., stellt meinem Jorch heut Erb
sensuppe, Bohnensuppe morgen, 
übermorgen die Kartoffelsuppe hin, 
so wird er auch noch weniger als 
wenig essen und, bevor du eins- 
zwei-drei gezählt, auch satt schon 
sein. Nein, mein erprobter Grundsatz 

ist: billig, billiger, am billigsten. Schafft 
der Knecht mir wenig, ißt er mir zu 
viel, so jage ich ihn am dritten Tag zum 
Deiwel und such mir einen neuen, 
fleißigeren, mäßigeren, billigeren.

III.
Ein jeder Wirt, der mehrere Kne

chte beschäftigte, hielt einen Ober
knecht. Das war nicht immer der 
kräftigste, der klügste, der seinem 
Herrn mit Herz und Hand und 
Rücken diente; das forderte sein 
Herr auch nicht von ihm; denn dieser 
brauchte bloß des Oberknechtes 
Aug und Ohr und Zunge für die er, je 
nachdem sie regsam waren, von drei 
bis fünf Rubel «Übertohn» im Jahre 
zahlte. Den Oberknecht traktierte er 
des Morgens bei der Bestimmung 
der Arbeit für den Tag und des Abends 
bei der Arbeitsabrechnung jedesmal 
mit einem vollen Weinglas 
Schnapps. Daß heimatlich der Ober
knecht nicht aus demselben Dorfe 
war, wie seine Mitknechte, liegt klar 
auf der Hand.

Der Arbeitstag währte, wenn auch 
nicht immer Arbeit war, z. B. im Herbst 
und besonders im Winter, dennoch 
länger als von Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang: im Winter mußte 
bis zum Morgengrauen beim matten 
Schein der Stallölbüchse abgefüttert, 
ausgemistet und gefrühstückt sein: 
ein schlechter Knecht - hieß es, - der 
nicht beim zweiten Hahnenschrei 
schon auf den Beinen ist Das Abend
brot aß man nie bald schon nach 
dem Abendrot; es mußte zwischen 
beiden erst noch viehgefüttert, stall
gemistet werden; wer geht auch mit 
den Hühnern schon zu Bette.

(Schluß folgt)
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KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
CTaHl» 8.45 «0AK,HCca». 8.55 
«>KeTi kyh» - «HeAeAS». 9.55 Te- 
AeTea-rp. Op-ric >KyMaryA Meftpa- 
MOBa. 10.45 «LUanbipax,». KepxeM 
(JjHAbM. 11.55-12.00 «öAK,HCca».
17.55 «aXKHCca». 18.00 MyAbT- 
(pHAbM. 18.05 Opa3a xaöbiA öoa- 
cbiH. 18.10 «BeAAHCHMa» («Kpaca- 
BHija»). TeAecepnaA (BeHecyoAa). 
97-h cepnn. 19.00 «ryreH aöeH^I»» 
19.25 «Ak, opAa». 19.55 «9ak,mc- 

ca». 20.00 «Aep3KMe n KpacHBbie». 
TeAecepwaA (CLLIA). 1 15-h cepHH.
20.30 >KapHaMa. 20.35 XaAbiK, 
eyeHAepi. 20.45 «BaAÖeöeK». 20.55, 
21.20, 21.45 PeKAAMa. 21.00 «Xa- 
6ap». 21.55 «öAK,ncca». 22.05 «Ah- 
Aap». C bi hui bi CaüAayöeK XCyMa- 
öeKOB. 22.35 «0H-uiauiy»>. 22.55 
>KapHaMa. 23.00 «Oprexe». OftbiH- 
caybiK, OTaybi. 23.35 My3bixaAb- 
Hbifc KAHn-CK>pnpM3. 23.45 K,biA- 
Mbic neH xa3a. 24.00 «Xaöap». 
00.20 «öAKjfcca».

OPT
7.00 «TeAeyrpo». 10.00, 13.00,01.05 
Hobocth. 10.15, 19.20 «CexpeTTpo- 
nHKaHKH». 11.05 «rioAe nyAec».
11.55 «HeAOBex h 3aKOH». 12.20 
«KoTeHOK no hmchh TaB». MyAbT- 
(JjHAbM. 4-H HCTOpHH. 12.30, 20.35 
«YraAaM mcaoahio». 13.10-13.50 B 
acjjHpe TeAepaAHOKOMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 20.10 «Hac 
nHK». 21.00 «Mbi». AßTopcKan npo
rpaMMa B. Ilo3Hepa. 21.45 «Cno- 
KOHHOfi HOHH, MaAblUIH». 21.55,
22.40 PeKAaMa. 22.00 BpeMH. 22.30 
«OnepaijnH». 22.50 KpuMHHaAbHbiii 
cepwaA «MeTOA Kpexepa». 23.50 
<I>yT6oAbHoe oöo3peHHe. 00.20 3. 
PaA3HHCKHH. «3araAKH hctophh. 
Yöhhctbo PacnyrHHa». riepeAaua 
2-h. 01.05-01.15 Hobocth.

POCCMM
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 
Beern. 21.20 PeKAaMa. 21.25 AereK- 
thb no noHeAeAbHHKaM. «CßoeBpe- 
MeHHBH CMepTb». XyAOXeCTBeHHblH 
(JjHAbM H3 cepnaAa «WHcneKTop 
Mopc» (BeAHKOÖpHTaHHH). HaCTb 
2-h. 22.25 PeKAaMa. 22.30 Pexa Bpe
MeHH. 22.35 PenopTep. 22.55 
«3KC». 3xpan xpHMHHaAbHbix co- 
oßiijeHHH. 23.05 Be3 peTyuin. 23.55 
PexAaMa. 24.00-00.20 Becm.

TAH
7.55 nporpaMMa. 8.00 OöiaHBAeHnn 
H yrpeHHHe hobocth MTV. 9.00 
CTpaHa MyAbTAaHAHH. «BHTBa 
CBeTAOÖ CTOpOHbI» H «BHTBa TeM- 
HOH CTopoHbi». 10.50 Boeßoe ncxyc- 
CTBO. MaftXA AyAHKO4>4) B cjlHAb- 
Max «AMepHxaHcxHfi hhha3h» h 
«AMepnxaHCXHH HHHA3H-2». 13.55 
riporpaMMa. 14.00 Oö-bHBAeHHH h 

AHeBHbie hobocth MTV. 15.00 
3Be3AW coBeTcxoro xhho. Aas ha 
A6auiHA3e b TparaxoMeAHH «Flep- 
ßan AacTowxa». 16.30 CeMeÜHbiH 
3xpaH. MeAOApaMa «KorAa Myxom- 
Ha ak)6ht xeHiijHHy». 18.55 npo
rpaMMa. 19.00 O&bHBAeHHX h Bewep- 
HHe hobocth MTV. 20.00 Benep 
xoMeAHH. A^ghmh Ah Keprac b 
cpHAbMe «Pbiöxa no HMeHH BaHAa».
21.55 riporpaMMa. 22.00 Oö-hHBAe- 
HHH H HOHHbie HOBOCTH MTV. 23.00 
3xpaH-B3pocAbiM. CynepxHT roAa. 
TpioxoBbiH raHrcTepcxo-npHXAJO- 
ueHHecxHH 4)HAbM «KpecroHoceij» 
(CHT). 00.45 ÄHpHHecxaü xomcahh 
«KoAeco akjöbh» (no oxon^aHHH- 
nporpaMMa nepeAau Ha 3aBTpa).

TOTEM
7.55 riporpaMMa, pexAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 UleHnHHr, 
My3bixa. 9.00 MyAbTtpHAbM. 9.20 
Bhaa IlyAAMeH, Ksth MopnapTH b 
cjjHAbMe «Kacnep». 11.05 MaTbio 
BpOAepHX B KOMeAHHHOM ßoeBH- 
xe «BonacHOM noAoxeHHH». 12.30 
«PlHciJopMßiopo». 13.00 MyAbT- 
(jiHAbM. 13.20 HTB. «Ktoth». 14.30 
TeAextypHaA «HeMeijxan boah3». 
15.00 Tex. nepepuB. 17.50 ripo- 
rpaMMa, pexAaMa. 18.00 MyAbT- 
cpHAbM. 18.10 A*oah OocTep B Ae- 
TexTHBe «OÖBHHHeMbie». 19.45 
«OopMyAa C». 20.00 HTB. «Kyx- 
Ahi». 20.30 Mac cepnaAa. «AoxTop 
KyHH, MeHutHHa-Bpaw». 6-h cepnn.
21.20 HTB. «(PyTÖOAbHbiii XAyö».
21.50 PexAaMa, My3bixa. 22.00 HTB. 
«CeroAH»». 22.35 Tepoü ahh. 23.00 
PyccxHÄ AerexTHB. Wropb Bohkhh, 
AHHa Ka.MeHK.OBa b cJjHAbMe «Kpyr 
oöpeweHHbix». 00.45 MyAbTtpHAbM 
«BbiAa y Cao Ha MeHTa». 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

HYP

8.10 ripHXAlOUeHHeCXHÄ (})HAbM 
«HeyAOBHMbie mcthtcah». 17.10 
BHAeo(j)HAbM «Aapx,aH AapbiH». 
18.00 riaTpHx CBeÖ3 b My3bixaAb- 
HOH MeAOApaMe «rpH3Hbie Tamjbi», 
19.45 rioA XoraH b xomcahähom 
BecrepHe «A*ck-moahhh»>. 21.25 
BoeBHX «CepARe THrpa». 23.05 
npHKAKJHeHHeCXHft (|)HAbM 
«KpOBb OXOTHHXa».

BTOPHHK
13 (JjeBpa.TS

KA3AXCTAH-I
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
craHl» 8.45 «0Axjicca». 8.55 «Xaöap».
9.40 «Aep3XHe h xpacHBbie». TeAe
cepnaA (CLLIA). 1 15-h cepnn. 10.10 
«Oprexe». OnbiH-caybix. oraybi. 10.45 
«CafrraH xerrip». KepxeM $HAbM. 
12.00 «0AKjicca». 17.55 «OAKjicca». 
18.00 MyAbTcJiHAbM. 18.05 Opa3a 
X,a6bIA ßOACbIH. 18.10 IlCAaM TdFAbl- 
Mbi. «FaAbin epeH, x^jpbix, uiiATeH».
18.40 My3. ampaxT. 18.45 Y Bac een» 
npaBO. 19.00 «OAKjfCca». 19.05 K,a3ax, 
eAi. 19.35 VAbi >KaMÖbiAra-150. «Aom- 

Gbipbi Moeft HejKHbiH ryA». 19.55 
«0Axjicca». 20.00 «Aep3KHe h xpa- 
CHBbie». TeAecepnaA (CLUA). 116-h 
cepHH. 20.30 >KapHaMa. 20.35 XaAbix, 
eyeHAepi. 20.45 «BaAßeöex». 20.55,
21.20,21.45 PexAaMa. 21.00 «Xaßap».
21.55 «OAxjJcca». 2205 «Tabula rasa». 
2235 «CarbiHAbiM Aây'bicbiHAbi». CyaT 
96yceöiT0B. 22.50 «K,¥Mca‘FaT>>- 
CnopTHBHbie hobocth. 23.00 «45 mh- 
Hyr». 23.45 ripaßonopHAOx. 24.00 «Xa- 
6ap». 00.20 «0AK3Cca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00, 13.00 
Hobocth. 10.15, 19.20 «CexpeT 
TponHxaHXH». 11.05 «Mbi». Ab- 
Topcxaa nporpaMMa B. Ilo3He- 
pa. 11.45 «CMexonaHopaMa». 
BeAyujHH E. neTpocHH. 12.15 
«OcTpoB xanHTaHOB». MyAbT- 
CfjHAbM. d>HAbM 1-Ä. 12.30, 20.35 
«YraAaft MeAOAHio». 13.10-13.50 
B 3(})Hpe TeAepaAHOxoMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 20.10 
«Mac nHx». 21.00 «TeMa». 21.45 
«CnOXOÜHOH HOHH, MaAblUIH».
21.55, 22.40 PexAaMa. 22.00 Bpe- 
MH. 22.30 «OnepaijHH». 22.50 
AHacTacHH BepTHHCxan h BAa- 
AHMHp KopeHeB B 4>HAbMe «He- 
AOBex-aMC^HÖHH». 00.30-00.50 
«Mocxßa. KpeMAb».

POCCHM
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 
21.00 WHcJjopMauHOHHaH npo
rpaMMa «BecTH». 21.20 PeKAa
Ma. 21.25 üpeMbepa TeAeaKpa- 
Ha. «BeAHKHH Uly». XyAoxtecT- 
BeHHbiü cjjHAbM (rioAbina). 23.10 
AßTOMHr. 23.15 PeKAaMa. 23.20 
CaM ce6e pexcnccep. 23.50 Pexa 
BpeMeHH. 23.55 PeKAaMa. 24.00- 
00.20 klHcJjopMaLiHOHHafl npo
rpaMMa «BecTH».

TAH
7.55 riporpaMMa. 8.00 Oö’bBBAeHHH 
H yTpeHHHe hobocth MTV. 9.00 
CTpaHa MyAbTAaHAHH. «Kohck- 
TopßyHOK». 10.50 Aah hokaohhh- 

KOB HHAHÄCKOrO KHHO. A^MTeHA’ 
pa B AeTeKTHBe «HHcneKTop no- 
AHUHH». 13.55 riporpaMMa. 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH 
MTV. 15.00 3ße3Abi coBeTCKoro 
KHHO. K AHK> pOJKAeHHfl ÄHAHH 
Cmhphoboh - poMaHTHuecKaa Apa- 
Ma «riapeHb H3 Hauiero ropoAa». 
17.00 CeMeHHbiH axpaH. MeAOApa- 
Ma «W3MeHa». 18.55 üporpaMMâ. 
19.00 Oß'bHBAeHHH H BeuepHHe ho
bocth MTV. 20.00 Beuep KOMe- 
AHH. A^kghmh Ah Kepnic b cfiHAb- 
Me «PbiÖKa no HMeHH BaHAa-2».
21.55 riporpaMMa. 22.00 O6"bHBAe- 
HHH H HOHHbie HOBOCTH MTV. 
23.00 3xpaH-B3pocAbiM. A^^na 
A3BHC B HCTOpHKO-npHKAIOHeH- 
HeCKOM (|)HAbMe «OcTpOB TOAOBO- 
pe3OB». 01.00 AeTeKTHBHblH TpHA- 
Aep «OTpaxeHHe b TeMHOTe» (no 
OKOHuaHHH-nporpaMMa nepeAan 
Ha 3aBTpa).

TOTEM
7.55 riporpaMMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 HTB. <I>yT- 
ÖOAbHblH KAyß. 9.00 MyAbTtJjHAbMbl.
9.20 H. TyHAapeBa, B. racjjT b ko- 

MeAHH «A3AHTa, He npHCTaBan k 
MyxoiHHaM». 10.45 Tom BepeHA^xep 
B OCTpOCK»K. (|)HAbMe «AoBeR 3a- 
XAJOHeHHbix». 12.45 «OopMyAaC». 
13.00 TeAexcypHaA «HeMeijKax boa- 
Ha». 13.30 HTB. «BpeMewxo». 14.00 
HTB. «rioxojKAeHHH öpaBoro coa- 
AaTa UlBeHxa». 13-» cepHH. 15.00 
Tex. nepepbiB. 17.50 riporpaMMa, 
peKAaMa. 18.00 Beqep (JiaHTacTH- 
KH. A3BHA AyKOBHbI B (JjHAbMe 
«CexpeTHbie MaTepnaAbi». 19-20-h 
wacTH. 21.00 Hac cepnaAa. «Aok- 
TopKyHH, xceHmHHa-Bpaw». 7-h ce- 
pHB. 21.50 My3biKa, peKAaMa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.35 Tepoii ahh. 
23.00 Mnp KHHO. >KaH TaöeH, >Ke- 
pap AenapAbe b (|)HAbMe «AeAo 
AoMHHHMH». 00.45 MyAbTCpHAbM 
«Ba-öyui-xa». 01.00-01.35 HTB. «Ce- 
roAHü».

HYP

8.10 3xpaH-AerHM. «Hoßbie npHKAio- 
HeHHM HeyAOBHMbix». 17.10 MeAOA
paMa «Yopcoy, no npo3BHuty Tnrp».
18.50 BHAeocJiHAbM «KacnHHCKHH 
iueAbcf): HetpTb XXI Bexa». 19.45 Tom 
BepeHA*ep b xom6ahhhom 6oeBH- 
xe «Kohboh». 21.25 A^eftMC ByAC b 

OCTpOCKWKeTHOM AeTeKTHBe «Y6hh- 
ija». 23.05 OaHTacTHMecxHH (|)HAbM 
«AiOHa».

CPEflA
14 4>cBpajifl

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
craHl» 8.45 «ÖAXjicca». 8.55 «Xa6ap».
9.40 «Aep3xne h xpacHBbie». TeAece- 
pnaA (CLLIA). 116-h cepna. 10.10 
«K,¥McaraT». CnopTHBHbie hobocth.
10.20 «45 MHHyr». 11.05 «LLIaxepiMHin 
coRTbi xy3i». KepxeM cjjHAbM. 1220 
«0AK3Cca». 17.55 «QAXjicca». 18.00 
MyAbTtJjHAbM. 18.05 Opaaa xaGma öoa- 
cbiH. 18.10 «BeAAHCHMa» («KpacaBH- 
ua»), TeAecepnaA (BeHecyoAa). 98-h 
cepHH. 19.00 «HeAerxHH XAeö npeA- 
npHHHMareAH» (AxToöe). 19.15 npo
rpaMMa «MHHyc» (pyc.). 19.30 >Kac- 
TapeHL 19.55 «OAxjicca». 20.00 «Aep3- 
xjie H xpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
1 17-h cepHH. 20.30 >KapHaMa. 20.35 
XaujK. eyeHAepi. 20.45 «BaAßeöex».
20.55.21.20.21.45 PeKVLMa. 21.00 «Xa- 
6ap». 21.55 «0Axj<cca». 2205 «Key
cap»». TeAeaAfaMaHax 2235 OceM eyeH- 
Aep. 22.55 «OAXjicca». 23.00 «nepe- 
xpecrox». 6-fl cepnu Te\ecepna\a. 23.30 
KoHuepT. 23.45 KjJAMbic neH >xa3a. 
24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00, 13.00 
Hobocth. 10.15, 19.20 «CexpeT 
TponHxaHXH». 11.05 «TeMa».
11.45 «B MHpe JKHBOTHblX».

12.20 «Ox H Ax». MyAbT- 
(JjHAbM. 12.30, 20.35 «YraAan 
mcaoahio». 13.10-13.50 B acpn- 
pe TeAepaAHOxoMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 20.10 
«Hac nHx». 21.00 «HToßbi noM- 
HHAH ...» PlBaH MHXOAaHHyX. 
BeAyuiHft A. 0HAaTOB. 21.45 
«CnOXOÜHOÖ HOHH, MaAblUIH».
21.55, 22.40 PexAaMa. 22.00 
BpeMH. 22.30 «Onepaijna».
22.50 HaTaAbu AHApeHHeHXO b 
MeAOApaMe «BoeHHO-noAeBOH 
poMaH». 00.25-01.20 npecc- 
XAyö.

POCCHfl
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 
21.00 Beern. 21.20 PeKAaMa.
21.25 AoManiHHH 3KpaH. TeAe- 
cJjHAbM «CaHTa-Bapöapa».
22.20 «Hhkto He 3a6biT».'
22.25 «XpaM». 22.40 PeKAaMa.
22.45 PeKa BpeMeHH. 22.50 «Ot 
(JiopTe AO nnaHO». 23.20 Ah- 
Aep-nporHO3. 23.50 Abtomht.
23.55 PeKAaMa. 24.00-00.20 
BecTH.

TAH
7.55 nporpaMMa. 8.00 Oö'bUBAe- 
HHH H yTpeHHHe HOBOCTH MTV. 
9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHH. «Yre- 
HOK HepHoe KpbiAO». 10.20 Boe- 
Boe HCKyccTBO. CaMO XyHr b 
4>HAbMax «BcTpeua c npHBHAe- 
HHHMH» H «LLIaHxaHCKaa noAH- 
UHH». 13.55 nporpaMMa. 14.00 
O61>HBAeHHH H AHeBHbie HOBOC
TH MTV. 15.00 3ße3ABi cobctcko- 

ro KHHO. K AHK) pOJKAeHHH Hh- 
KOAan EpeMeHKO - My3biKaAbHa» 
4>aHTacTHHecKaH xoMeAHH «31 
HIOHH». 17.10 B OÖ’beKTHBe-HCTO- 
pHH. AeTeKTHB «CbiujHK neTep- 
öyprcKOH noAHijHH». 18.55 npo
rpaMMa. 19.00 06'bflBAeHHM H Be- 
MepHHe hobocth MTV. 20.00 Be- 
uep KOMeAHH. Hoßoe TßopeHne 
Teopmn AaHeAH« «OpeA h peui- 
Ka». 21.55 nporpaMMa. 22.00 
Oß-bflBAeHHH H HOHHbie HOBOCTH 
MTV. 23.00 3KpaH-B3pocAbiM. 
BoeBHK «Aackhh BbiAeT». 00.30 
AeTeKTHBHbiH TpHAAep «AeAyui' 
Ka» (no OKOHuaHHH-nporpaMMa 
nepeAau Ha 3aBTpa).

TOTEM
7.55 nporpaMMa, pexAaMa. 8.00 HTB. 
«CeroAHH». 8.30 LLleimHHr, MyAbT- 
(pHAbMbi, My3bixa. 9.00 H. AHApeü- 
neHKO, A 0HAO3OB B (JlHAbMe «M3pH 
nOTHIHHC, AO CBHAaHHü!» 11.20 
MyAbT0HAbM. 11.30 M. Ayr^c B 
(JiHAbMe A’KOSAa IIIyMaxepa «Kpy- 
uieHHe». 13.30 PoK-KOMMeHTapnn.
14.10 HTB. «BpeMewKO». 14.40 
MyAbTtJjHAbM. 15.00 Tex. nepepbiB.
17.50 nporpaMMa, peKAaMa. 18.00 
MyAbTcJiHAbM. 18.10 WpeH >KaKo6 b 
4>HAbMe K. KncAeBCKoro «AbohhcW 
?KH3Hb BepoHHKH». 19.45 «OopMyAa 
C». 20.00 HTB. «Api^moy». 20.30 Hac 
cepnaAa. «Aoxrop KyHH, MemuHHa- 
Bpaq». 8-h cepHH. 21.30 «WcxyccTBO 
jKMTb». nporpaMMa Aapncbi Maxa- 
pouKHHOH. 21.50 My3bixa, peKAaMa. 
22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 TepoH 
AHH. 23.00 Mnp KHHO. AaH3e/\ BaUHHT- 
TOH B CpHAbMe «MoryuHH KyHH». 
00.40 MyAbT4)HAbMbi «CTapHHHan 
öaAAaAd». «AeHb». 01.00-01.35 HTB. 
«CerpAHH».

HYP

8.10 npHKAlOHeHHeCKHH (JlHAbM «Ko- 
pOHa POCCHMCXOH HMIiepHH, HAH ChO 
Ba HeyAOBHMbie». l-ncepHU. 17.10Ao» 
ApaxoH Bhacoh b ßoeBHxe «BnpTy- 
aAbHbin 6oh». 18.45 BHAeocjiHAbM 
«SxoAonm axaAeMHHCbi. «PbiAbiM 
uibinbi». 19.05 KoMeAHH «W CHOBa b 
uiKOAy». 20.50 Tom BepeHAxep b ac- 
rexTHBe «Aoßeii 3axAiOHeHHbix». 23.00 
Ohalm yjxacoB «Apox<b».

HETBEPr ÜHTHMUA CYEEOTA
15 0cBpajix

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
CTaHl» 8.45 «0Ax,Hcca». 8.55 «Xa- 
6ap». 9.40 «Aep3xne h xpacHBbie». 
TeAecepnaA (CLLIA). 117-n cepnn.
10.10 «51 noMHK) uyAHoe MTHOßeHbe...» 
OnAbM-KOHIjepT. 11.15 «MyCAHMa». 
KepxeM 4)HAbM. 12.00 LLIeMiAOßiA- 
TaeBTbiR uibiFapMaAapbiHaH koh- 
ijepT. 12.30 «OAKjicca». 17.55 «Oa- 
xjicca». 18.00 MyAbTtjiHAbM. 18.05 
Opa3a x,a6biA Goacmh. 18.10 «no- 
BopoT»» (CeMHnaAaTHHcx). 18.35 
Kope capaM. 19.05 «nopTpeTbi».
19.30 «Ax, opAa». 20.00 «Aep3xne 
H xpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
1 18-h cepHU. 20.30 >KapHaMa. 20.35 
K,aAÜp TyHi. 20.45 «BaAßeöex».
20.55, 21.20, 21.45 PexAaMa. 21.00 
«Xaßap». 21.55 «OAKjicca». 22.05 
«TAOÖyc». 22.30 XaAbix, eyeHAepi.
22.50 «KyMcaraT». CnopTHBHbie 
hobocth. 23.00 «45 MHHyr». 23.45 
npaBonopnAOK. 24.00 «Xaßap». 
00.20 «MaAböopo-MOTop». 00.40 
«QAKjicca».

OPT
7.00 «TeAeyrpo». 10.00, 13.00,01.25 
Hobocth. 10.15, 19.20 «CexpeT Tpo- 
nnxaHKH». 11.05 «Htoöbi noMHH- 
AH...» KßaH MnxoAafpjyx. BeAyujHH 
A. OHAaTOB. 11.45 «KAyö nyreuie- 
CTBeHHHKOB». 12.30 «O6e3bBHa h 
uepenaxa». MyAbTtJiHAbM. 12.40 
«CMax». 13.10-13.50 B 3(£HpeTeAe- 
paAHOKOMnaHHH «Map». 19.00 Ho
bocth. 20.10 «Hac nHK». 20.35 
«CMexonaHopaMa». BeAyujHHH E. 
neTpocHH. 21.00 «Oahh Ha oahh».
21.45 «CnOKOHHOH HOHH, MaAblUIH».
21.55, 22.40 PeKAaMa. 22.00 BpeMH.
22.30 «OnepaijHH». 22.50 BAaAKMnp 
MeHbuiOB H AAexcaHAP Po3eHÖa- 
yM B ÖOeBHKe «HTOßbl BblÄHTb». 
00.40 «My3o6o3-96». 01.25-01.35 
Hobocth.

POCCKH
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 
21.00 BecTH. 21.20 PeKAaMa.
21.25 AoMauiHHH 3KpaH. Te- 
AecjiHAbM «CaHTa-Bapöapa».
22.20 A>Ke HTAbMeH - uioy.
22.50 PeKAaMa. 22.55 PeKa 
BpeMeHH. 23.00 «KAyö ryöep- 
HaTopoB». 23.45 «3KC». 3k- 

paH xpHMHHaAbHbix cooöuje- 
HHH. 23.55 PeKAaMa. 24.00- 
00.20 BecTH.

TAH
7.55 nporpaMMa. 8.00 Oö'bHBAeHHH 
H yrpeHHHe hobocth MTV. 9.00 
CTpaHa MyAbTAaHAHH. «CnacaTe- 
AH». 10.50 nOKAOHHHKOB HH- 
AHHCKoro KHHO. MiiTxyH HaKpa- 
ÖOpTH B ÖOeBHKe «KOMMaHAOC».
13.55 nporpaMMa. 14.00 Oö-bHBAe- 
HHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 15.00 
3Be3AM coBeTcxoro khho. Bopnc 
IUepöaKOB H BAaAHMHp Ctckaob b 
TparHKOMeAHH «Moh AyquiHH APyr 
- reHepaA BacHAHH, cmh PIocH4)a». 
17.00 3ße3ABi MHpoBoro khho. 
Kahht WcTByA b BecrepHe CepA- 
XHo AeoHe «3a npnropuiHio aoa- 
AapoB». 18.55 nporpaMMa. 19.00 
OÖ'bHBAeHHH H BeuepHHe HOBOCTH 
MTV. 20.00 Beuep komcahh. ZV*0 
nncKono B $HAbMe «KoponjuiKa 
H OrHeHHbiH». 21.55 nporpaMMa. 
22.00 OÖ-bABAeHHH H HOUHbie HOBOC
TH MTV. 23.00 3KpaH-B3pocAbiM. 
AnpHuecKan MeAOApaMa «B toh 
oÖAacTH Heöec». 00.55 Cio3aH Ca- 
paHAOH B TpHAAepe «MepTBeij 
HAeT» (no OKOHuaHHH-nporpaMMa 
nepeAau Ha 3aBTpa).

TOTEM
7.55 nporpaMMa, pexAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 HTB. Cnop
THBHbie nporpaMMbi. 9.00 A. Op- 
AOB, P. 3eAeHaa b cJiHAbMe T. Aack- 
caHApoßa «Cbctamh nyrb». 10.30 
«WcKyccTBO JKHTb». nporpaMMa 
Aapncbi MaKapouKHHOH. 10.50 
>KaH-noAb BeAbMOHAO, KAayAHa 
KapAHHaAe b (JiHAbMe «KapTyui».
12.45 «(DopMyAa C». 13.00 TeAe- 
>xypHaA «HeMeijKaa BOAHa». 13.30 
HTB. «BpeMeuKO». 14.00Aok. 
cpHAbM «OöHajKeHHan Mamn». 15.00 
Tex. nepepbiB. 17.50 nporpaMMa, 
peKAaMa. 18.00 MyAbTcpHAbMbi.
18.25 A^eäMC BeAyuiH b (JiHAbMe 
OAHBepa CToyHa «CaAbBaAop».
20.30 Hac cepnaAa. «Aoktop KyHH, 
MeHujHHa-BpaH». 9-a cepna. 21.20 
«nync-KAacc». 21.50 My3bixa, peK
AaMa. 22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 
TepoH AH«. 23.00 Mnp khho. «Bo- 
HHbi ATAaHTHAbi». 00.45 MyAbT- 
cpHAbM «KocMHuecKaii 3araAKa». 
01.00-01.35 HTB. «CeroAHH».

HYP

8.10 «KopOHa POCCHHCKOH HMnepHH, 
HAH CHOBa HeyAOBHMbie», 2-H CepHH.
17.10 HeMüHOHaT «K-l» 19.15 «LLIbi- 
FbicTbnj eceM aHAepi». MaAHHa Epa- 
AneuaHbuj KOHijepri. 19.55 ApM eil cxa« 
komgahx «BoeHHbiM nee Mnnc». 21.35 
OaHTacTHHecKHH (JiHAbM no poMany 
öpaTbes CTpyraijKHX «TpyAHO öbrrb 
öoroM». 23.50 A>khm Keppn b xoMe- 
AHH «Pe3HHOBOe AHLJO»,

16 4>CBpajifl

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CeAeM, K,a3ax,- 
cTaHl» 8.45 «0AK,HCca». 8.55 «Xa- 
öap». 9.40 «Aep3Kne h xpacHBbie». 
TeAecepnaA (CLLIA). 118-ncepnfl.
10.10 «KyMcaraT». CnopTHBHbie 
hobocth. 10.20 «45 MHHyr». 11.05 
«K,ypMaHFa3bi». KepxeM cJiHAbM.
12.10 «0AK,HCca». 17.50 «3ak,hc- 
ca». 18.00 MyAbTttiHAbM. 18.05 
Opa3a xaöbiA ÖOACbIH. 18.10 «BeA
AHCHMa» («KpacaBHija»»). TeAece- 
pnaA (BeHecysAa). 99-h cepnn. 
19.00 «TyreH aöeHA!» 19.35 «3ai< 
jxöHe öl3». 19.55 «SAK^cca». 20.00 
«Aep3KHe H KpacHBbie». TeAece
pnaA (CLLIA). 119-h cepHH. 20.30 
>KapHaMa. 20.35 XaAbiK, eyeHAe
pi. 20.45 «BaAÖeöeK». 20.55, 21.20,
21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xaöap».
21.55 «OAKjicca». 22.05 nporpaM
Ma «Million». «BH3Hec h 3aHH- 
TOCTb HaceAeHHH». 22.35 «WMaH».
22.55 «0AXjicca». 23.05 «Bo3ÖaAa 
MeH öoHJKeTKeH». 23.45 Kmamhc 
neH 5Ka3a. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00, 
13.00 Hobocth. 10.15, 19.20 
«CexpeT TponHKaHKH». 
11.05 «Oahh Ha oahh». 11.45 
«Wrpaii, rapMOHb». 12.15 
«CecTpnija AAeHymxa h öpa- 
Terj HBaHymxa». MyAbT- 
c|)HAbM. 12.25 «noxa Bee 
AOMa», 13.10-13.50 B acfcinpe 
TeAepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 
19.00 Hobocth. 20.10 «AH_ 
xoe noAe». 20.25 «HeAOBex 
H 3axoH». 20.55 «noAe uy- 
Aec». 21.45 «CnOKOHHOH 
HOHH, MaAbimH». 21.55, 22.35 
PexAaMa. 22.00 BpeMH. 22.45 
«AeTeKTHBHoe areHTCTBO 
«AyHHbiH CBeT». 23.40-00.25 
«B3TAHA»-

POCCKB
7.00-9.00 H 18.00-21.00 ATB. 21.00 
BecTH. 21.20 PeKAaMa. 21.25 Ao- 
MaiUHHH 3KpaH. TeAecJiHAbM 
«CaHTa-Bapöapa». 22.20 PeKAa
Ma. 22.25 «AHaAH3bi HeAeAH».
22.55 PeKAaMa. 23.00 PeKa Bpe
MeHH. 23.05 «K-2» npeACTaBAneT: 
«PoMaH Bhktiok h HHKOAan neT- 
poB B nporpaMMe «CioPKeT».
23.50 Abtomht. 23.55 PeKAaMa. 
24.00-00.20 BecTH.

TAH
7.55 nporpaMMa. 8.00 OötnBAeHHH h 
yrpeHHHe hobocth MTV. 9.00 CTpa
Ha MyAbTAaHAHH. «ropoA-KOMnb- 
Krrep». 10.30 WexaTeAH npHKAiOHe- 
HHH. «Bhth TAyuiaKOB, APyr analen». 
1200 Boeßoe ncxyccTBo. Chhthh Pcrr- 
pox H WeH Bho b cjjHAbMe «HaA 3a- 
KOHOM». 13.55 nporpaMMa. 14.00Oörr 
HBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 
15.00 3ße3Abi coBeTCKoro khho. Ae- 
OHHA KypaBAeB b TparHKOMeAHH 
«A4»hh». 16.40 3ße3Abi MHpoBoro 
khho. Kahht WcTByA b BecrepHe Cep- 
a>kho Aeone «Ha HecxoAbKO AOAAa- 
poB öoAbiue». 18.55 nporpaMMa 19.00 
OÖTHBAeHHH H BeuepHHe HOBOCTH 
MTV. 20.00 Beuep komcahh. npn- 
KAIOHeHHH nOJKapHblX B 4)HAbMe 
«noHHuje HanaAMa». 21.55 nporpaM
Ma 2200 OÖTHBAeHHH H HOHHbie HO
BOCTH MTV. 23.00 3xpdH-B3pOCAbIM. 
AaHCHH CHAbBepCTOyH B npHKAIO- 
ueHHecKOM cfjHAbMe «HacTOHiijee 
npecryiLAeHHe». 00.35 MapnaM 
A’Aöo B raHTcrepcKOM öoeBHKe «Ah- 

Kne cepAija» (no oxoHuaHHH-npo- 
rpaMMa nepeAau Ha saBTpa).

TOTEM
7.55 nporpaMMa, peKAaMa. 8.00 
HTB. «CeroAHH». 8.30 Llleö- 
nHHT, MyAbTCjjHAbMbl, My3bIKa. 
9.00 HTB. Ayuuine ijnpKH MHpa.
9.55 OaHTaCTHHeCKHH $HAbM 
«TaHBep-2». 11.30 npeMHH «Oc- 
Kap». Mhkkh PyHH b cpHAbMe 
«HepHbiH JKepeöeij». 13.30 HTB. 
«BpeMeuKO». 14.00 Aox. $MAbM 
«OöHajKeHHaa MarnH». 15.00 
Tex. nepepbiB. 17.50 nporpaM
Ma, peKAaMa. 18.05 A^hh Xbk- 
MaH, AeHHH TAOBep B $HAbMe 
«no3biBHbie «B3T-21». 19.45 
«OopMyAa C». 20.00 BnßaTOH. 
AeueHHe no Kapaßaeßy, AePfl_ 
ÖHHy. 20.30 Hac cepnaAa. «Aok- 
Top KyHH, JKeHmHHa-BpaM». 
10-H cepHH. 21.20 «(DaBop».
21.50 My3biKa, peKAaMa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.35 TepoH 
AHH. 23.00 Khho 80-x. «Houeßa- 
Aa Tyuxa 3OAOTan». 00.40 
«T3OH-96». Kto ecTb kto. 
01.00-01.35 HTB. «CeroAHH».

HYP

8.10 SKpaH-AeTHM. npHKAIOUeH- 
uecKafl KOMeAHH «HecHOCHbin 
A3HHHC». 17.10 no MHOTOHHCAeH- 
HbiM npocböaM 3pHTeAeH. Cynep- 
4>HHaA HeMnnoHaTa «K-l». 20.00 
0HAbM-KOHijepT «TypeijKHe Ha- 
poAHbieTaHijbi». 20.50 nnpaTCKHii 
öoeBHK «raHrcrepbi b oKeaHe».
23.50 OaHTaCTHHeCKHH $HAbM 
«Bnpyc CMepTH».

17 (fieBpajifl

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 8.55 «AßP3- 
KHe H KpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA)
9.25 MyAbTcJjHAbM. 10.00 «AATbiHAßAa». 
TeAe4xpryHa 1050<I>HAbM-ArniM. «He- 
Becra AAH öpara». 1200 KoHJjepTHan 
nAOUjaAKa. 1230«Mepreöe».>Ka3yiiibi 
K/LAHXaH blCKßXOB. 13.10 «Ap-pe-MH». 
OnAbM-KOHijepT. 13.50 K33ax,TeAmvi- 
Zkßpbi KopbwaH. «Bey, KbiaAßp-äü». Te- 
AeKpHbiAbBL 15.20 «Ka3axreAe4jHAbM»> 
npeapraBAHeT... 16.00 KorajeprrHbifi 3aA 
TB. 16.20 «Oyere canap». T/(J). 17.00 
«MaAböopo-MOTop». 17.20 «rbpeij». 
21-HcepHH. 18.10 Opa3axAöbiA ÖQACbiH. 
18.15 «Agao ». 18.40 «>Kyperi aAayAa- 
FaHaAßM” 19.10CaAOH«Ycnex» 19.25 
My3. aHTpaxT. 19.35 «ÖMip-eaeH». 20.00 
«CbipAbi Aß, HcyMÖax, AYHne». CbiHbix,- 
uibi CMaraif YMöeiöaüyAbi. 20.20 Keui- 
xi eyenaep. 20.45 «Eaaöeöex». 21.00 «Xa
öap»». 2205 «>KbiAAbiH /Kana edMAPpi». 
KoHueprrix öaFAapAaMa. 2250 «KyM- 
caraT». 23.00 K 100-acthio khho. 23.30 
«Keuixi ayeHAep». 24.00 «Xaöap». 00.20 
»MyjbixaAbHbiH bojdk» npeaprauAHeT...

OPT
8.45 TeAexaHaA «noAT>eM». 9.45 
«Caobo nacTbipn». MnTponoAHT 
KnpHAA. 10.00 Hobocth. lO.lOTe- 
AexaHaA «noAteM» (npoAOAJKe- 
Hne). 11.30 «He 3eBan». 12.00 «Yt- 
peHHHH nouTa». 1235 «CMaK». 12.50 
WrpaeT UraaT CoAH<eHHLibiH. 13.35 
BacHAHH IlIyKuiHH B (JiHAbMe Map- 
AeHa Xyijneßa «Aßa <I>Qa,opa». 15.05 
3Be3AM MHpoBoro cnopTa b Mock- 

Be. PenopTa» c copeBHOBaHHH no 
AerKOH aTAeTHxe «PyccKan 3HMa». 
16.00-16.20 Hobocth. 19.00 Hoboc

th. 19.20 «3oAOTan cepnn». Toa 
1980-h. «TerepaH-43». 1-h h 2-h ce- 
pnn. 21.55, 22.35 PeKAaMa. 22.00 
BpeMH. 22.45 «AeTexraBHoe areHT- 
CTBO «AyHHbiH CBeT». 23.40-00.30 
«Bp3HH-pHHT».

POCCMB
7.00-9.00 ATB. 15.00 Beern. 15.30 Ae- 

- 4»kto. 15.45 «3mhah». MHorocepHH- 
HblH TeAejJjHAbM (KaHäAa). 11-H cepnH.
16.40 «nO3T B PoCCHH-ÖOAbUie, HeM 
no3T». 17.10 Kapaoxe no-pyeexn.
17.30 Me^AyHapoAHbiH TypHHp no 
(JiHrypHOMy xaTainno «CroAeTHe Ha 
AiAy»- 18.50-21.00 ATB. 21.00 Beern.
21.25 CyööoTHHH Benep c PoMaHOM 
Bhxtioxom. 2255 AiniiAar h K. 23.50 
Pexa BpeMeHH. 24.00-00.20 Beern.

TAH
7.55 nporpaMMa 8.00 Oör>HBAeHHH h 
yrpeHHHe hobocth MTV. 9.00 CipaHa 
MyAbTAaHAHH. «CnacareAH b Aßcrpa- 
AHH». 10.50 WcxareAH npiucuoHeHnn. 
«Kan H3 HujHKa». 1215 Chhthh PcrrpoK 
B (JjHAbMe «HaA 3axoHOM-2 HpocrHan 
ÖAOHAHHxa». 13.55 nporpaMMa 14.00 
OObHBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 
15.00 KoMeAHÜHboi öeHet^nc «3qaotoh» 
loÖHAen TeHHaAHH XaäaHOBa 17.00 
Ä\excaHAp MauiHHH. tPnvuin KiipKO- 
poB n APyrae ocrpaAHbie 3BeaAbi b 
«LUapwaH-uioy». 18.20 CepnaA «Bmirec 
B ijHc^pax»: noAOxoAHbie HaAorn. 18.55 
nporpaMMa 19.00 OöiiHBAeHHH. 19.05 
nporpaMMa KaHAHAaTa (JJHAOAonwec- 
KHX Hayx Hopbi BeKMaxaHOBon «He- 
oöbiHHbie BO3MOJKHOCTH HeAOBexa». 
20.00 A»hh YaiiAAep b uhihohckoh xo- 
MeAHH «TeMHan hctophh». 21.55 npo 
rpaMMa 22.00 OébHH\eHJui ii HOHHbie 
hobocth MTV. 23.00 WcropHxo-npH- 
XAKweHHeaani no poMany Cni- 
BeHCOHa «OcrpoB coxpoBHUj». 01.10 
(PaHTacTHHecxaH xoMeajiH «3.\bBnpa, 
BAacnneAbHHiia'n»Mbi» (nooxoHHaHHH- 
nporpaMMa nepa\aH Ha 3aßrpa).

TOTEM
9.00 nporpaMMa, peKAaMa, uiefmiiHr, 
MyAbTtJiHAbM, My3biKa. 9.30 HTB. 
«CeroAHH». 10.00 MyAbTcJiHAbM.
10.30 «nync-KAacc». 11.00 «OaBop».
11.30 MyAbTtpHAbMbi. 12.00 «<I>op- 
Myaa C». 12.15 OAer BopncoB b ko- 
MeAHH «3a AßyMH 3ainjaMH». 14.00 
MeAOMaHHH. 15.00 KHHOMapacJjOH. 
M. AaAbiHHHa, H. Kpiouxoß b ko- 
MeAHH K. nbipbeßa «CßHHapxa n 
nacryx». 16.30 A^hhh ac Bhto b 
KOMeAHH «Cöpocb. MaMOwy c no- 
e3Aa». 18.05 AeoHapA Hhmoh b 
4»HAbMe «BHeuiHHe npeAeAbi: H-po- 
ÖOT». 19.00 POK-KOMMeHTapHH. 19.35 
no BauiHM npocböaM. XyA. cJiHAbM 
«CnacHTe «Tm-annn». 21.20 «Hh- 
(JxjpMÖiopo». 21.50 PeKAaMa, My3bi- 
Ka. 22.00 HTB. «CeroAHH». 22.35 
«BepHiicajK I L\bii Pe3Hwxa: MaxcHM 
AyHaeBCKHH». 23.05 CepnaA no Bbi- 
xoAHbiM. «KpyroH YoKep: npaBOcy- 
Ane no-TexaccKH». 1 1-h cepnn. 24.00 
«HaMeAHH». 00.45 «KyxAbi». 01.00- 
01.35 HTB. «CeroAHH».

HYP

8.10 3xpaH-AeTHM. npHKAtoHeHuecKan 

KOMeAHH «HeCHOCHblH A3HHHC-2».
17.10 Poöepr naTpitx b 4>aHTacniuec- 
KOM KOMHKce «Abohhoh APdKOH».
18.55 «UlbiFbicrbiR eceM BHAepi». 
Mqajma EpaAiieBaHbnj KOHijepm. 19.35 
AeTexTHB «nepBbiH 3Tax<». 20.50 
Mhkkh PypK b öoeßnxe «BpeMH na- 
AeHHH». 2230 MyjbixaAbHaH Hcropn- 
uecxaH xoMeAHH «npocTOAyuiHhiii».

BOCKPECEHbE
18 (fieBpajiH 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 8.55 MyAwr- 
cJjHAbM. 9.20 «Iopeij». 21-H cepnn. 10.10 
EAXppFUHbL 10.40 npeAcraBAHCT «AAa- 
Tay». «UlaHbipaFbiHÖHiKÖQACbiH»». 11.00 
«A^HcayAbuj»-«Ave-vitai». 11.20K^3ax, 
TeAeAWAapbDibuj xppbnian. MbiH/Kacap 
ManFbrraeB. «K^aparay ayenAepi». 1200 
«My3en 3ByxoB». 1220 «.AHHa\anbiH». 
KepxeM 4)habm. 13.30 «TaMbip TaFAbi- 
pbi». TeAetfiHAbM. 14.00 «/KeHupnia, 
ceMbH, peöeHOK». 14.30 «A^a3H». 15.001 
«>Kep ned». 1530 ¥abi >KaMÖbiAra-150? 
0AeÖH xaöap. 16.10 ApxHB naMHTiÄ 
«KyAbTypa ropoAOB cpeAHeßexoBwi».
16.45 Komjepr. 17.00 «BeAAHCHMa» Te- 
AßcepnaA. 17.55 Opa3a KßöbiA öqacbih. 
18.00 MeJKAyHapoAHbiHO&beKTHB. 18.20 
«llIaHC». 18.50 nporpaMMa «MHHyc» 
(xa3.). 19.05 Mnp cJjyi^OAa. 19.25 Cry- 
AHH « A3hh Asybicbi». 20.00 «nepexpec- 
TOK». 7-h cepnH. 2030 «Oh. jKapaHCbnj!»
20.45 «BaAÖeöex». 21.00 «>KeTi xyH» - 
«HeißAH». 2220 «TaMauia-rapiy». 2250 
Tearp no33HHCbi. 23.10 «KeijiA auiap». 
24.00 «Xaöap».

OPT
8.50 Tnpa?K «CnopTAoro». 9.00 TeAe- 
xanaA «noAbeM». 11.25 «noxa Bee 
AOMa». 1200 «YrpeHHHH 3Be3Aa». 1250 
143 nepBbix pyx 13.00 CAyxcy Pocchh. 

«ApMeHCKHH Mara3HH». 13.30 «OrpoM- 
Hoe Heöo». necHH Ocxapa OeAbijMa- 
Ha. 14.00 npOBHHUHaABHbie HCTOPHH. 
neH3a. 14.25 «OueBHAHoe-HeßepoHT- 
Hoe». 15.00 MyAbT^HAK^L 15.30npH- 
x,MoueHvecxHH cepwaA «nHpaTbi». 
16.00-16.20 Hobocth. 19.00 Hobocth.
19.20 «CMexonaHopaMa». BeAyujHH E 
neTpocHH. 19.50 «na pHJxexne TawHbL 
>KaH Mapa». Hacrb 1-h. 20.35 «Epa- 
Aam». 21.00 KHHO3Be3AU n noAffljenc- 
xne B KOMeAHH «HanpoAOM». 23.00 
«BocKpeceHbe». 24.00 «AerexTHBHoe 
areHTCTBO «AyHHbiH CBeT». 01.0501.40 
«/XioöoBb c nepBoro B3r.\HAa».

POCCHH
7.00-9.00 ATB. 15.00 Beern. 15.30 «He 
BbipyÖHTb...» 15.45 «3mhah». (Kaiw 
12-h cepHH. 16.40 OnrypHoe xaTaHHër
17.45 ropHuaHAecHTxa. 18.40 «T3OW- 
96». 18.50 Mnp AncHeH. 19.45 «Chhm3- 
ercHKHHO...» 19.55 «KoAeco hctophh».
20.50 Pexa BpeMeHH. 21.00 Beern. 21.25 
Abtomht. 2130«KHHJKHaHAaBxa». 2205 
XX Bex B KaApe h 3a xaApoM. 2255 Te- 
\expocc 23.10 Y Kooiiih. 23.40 «CxyRÖa 
2990000»». 24.0000.20 Beern.

TAH
7.55 nporpaMMa. 8.00 Oö'bHBAeHHÄ 
H yrpeHHHe hobocth MTV. 9.0(^ 

BOAIUeÖHblH MHp XHHOCX33XH.

«Bapßapa-Kpaca, aahhhuh xoca».
10.40 Boxpyr CMexa. KoMeAHHHoe 
npecTaBAeHHe «Macxn-iuoy».
13.55 nporpaMMa. 14.00 OöT>HBAe- 
HHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV.
14.30 3ße3ABi MHpoBoro xhho. To- 
cnpo Mn$yH3 b BecrepHe «Ce 
caMypaeB». 17.10 CeMeHHbiH big 
paH. Xbio TpaHT b AHpHuecxoö 
KOMeAHH «AeßHTb MecHijeB». 18.55
nporpaMMa. 19.00 Oö-bHBAeHHH h 
BeuepHHe hobocth MTV. 20.00 
Beuep KOMeAHH. MeA Bpyxc b 
cfiHAbMe «Poöhh TyA, hah MyxciH- 
Hbi B TpHKO». 21.55 nporpaMMa. 
22.00 OÖ-bHBAeHHH H HOHHbie HO
BOCTH MTV. 23.00 3xpaH-B3poc-
AbiM. MeA Thöcoh h 3htohh Xon-
KHHC B HCTOpHKO-npHKAIOHeHHeC- 
xoM $HAbMe «BayHTH: MirrexuiMÄ 
xopaÖAb». 01.10 MnuieAb n$>aH4)- 
4>ep b MeAOApaMe «OnacHbie yxbi» 
(no oxoHHaHHH-nporpaMMa nepe- 
Aau Ha noHeAeAbHHx).

TOTEM
9.00 nporpaMMa, peKAaMa, uien- 
UHHT, MyAbTt|)HAbMbI, MyjbiKa. 9.30 
HTB. «HaMeAHH». 10.00 TeAexsyp- 
HaA «HeMeijKan boahb». 10.30 HTB. 
«KyKAbi». 10.45 MyAbT^JHAbM. 11.00 
«WHtJxipMöiopo». 11.30 >KaH Mapa, 
Mapna CaAepHo b npHKAiou. $HAb- 
Me «>KeAe3Haa Macxa». 13.30 Aok. 
cjiHAbM «OpyxcHe». 14.00«MeAOMa- 
HHH. 15.00 KwHOMapaepOH. npeMHH 
«Ocxap». noA HbiOMeH, A*OÄ 
KeHeA» b (^HAbMe «XAaAHOKpoB- 
Hbiü Aiok». 17.05 Kpnc KpHCTOt})- 
(JjepcoH B ocTpocK)>K.(piL\bMe «Cy- 
nepnpocJjeccHOHaAbi noA 3eMAeä».
18.45 HTB. «KyxAbi». 19.00 «ToreM- 
üAioc»-BHAeo». 19.30 MyAbTxpitxbM.
19.55 no BauiHM npocböaM. «noA-. 
HHTb «THTaHHK». 21.50 PeKAaMa, 
My3biKa. 22.00 HTB. «CeroAHH»!

22.30 «OBaijim». My3. nporpaMMa. 
23.00 CepnaA no BbixoAHbiM. «Kpy- 
TOH YoKep: npaBocyAne no-Texac- 
CKH». 12-fl cepnn. 24.00-01.10 HTB. 
«Wtoth».

HYP

8.10 3KpaH-AeTHM. noAHOMeTpax- 
HbiH MyAbTcfjKAbM «AoAHHa nano- 
pOTHHKOB». 17.10 WCTOpimeCKHÄ- 
4>habm «300 cnapTaHijeB». 18.50 
CÖOpHHK MyAbTCjjHAbMOB «MHCpbl 
ApeBHeii TpeijHH». 19.55 KoMeAHÄ* 
HbiH AeTexTHB «Pa3raAxa». 21.40 

BoeBHK «naHTepa». 23.50 KpHMH- 
HaAbHan komcahh « B BarAaAa Bee 
CnOKOHHO».
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KI
Tpyjyioe cTaHOBjieHHe

• «Mw xoTCjiH CBOK) pecnyöJiHKy...» AneKceü fleGonbCKHiJ

Be3 ocoöbix TpypHOCTew epenanw 
mm BTopow HOMep «Opownpuac^T», 
4icnonb3osaB cooöueHWR TACC n Ma- 
Tepwanbi, npwee3eHHbie HauiMMH xop- 
pecnoHpeHTaMH 03 xoMaHpwpoßox. A 
bot B paöoTe Han TpeTbWM HOMepoM 
BO3Hwxna HexoTopan Hepa3Öepwxa, 
xorpa b mow xaöwHeT eopBancR naßen 
(loropwH, TexHWMecxww pepaxTop, w c 
TpynoM cnepxwBan BonHeHwe cxa3an, 
mto Bee MaTepnanbi nponanw, w mto 
ra3eTa He Bbiwper

«Tonbxo 6ea naHwxw», nopyMan r. 
R xax Mor nocrapancR ycnoxowTb ero, 
BceMM yßaxaeMoro nenoeexa w nopy- 
Mwn eMy coöpaTb pyxoBopwTenew acex 
omenoB. MecTHo cxa3aTb, r ene epep- 
xwßancR. 0 xorpa Bee coöpanwcb, c 
HawrpaHHbiM cnoxowcreweM r Hawan 
Bcex no onepepw cnpauwBaTb, xaxwe 
y Hac een. MaTepwanw w b xaxoM ohw

Bwpe, wnw xe sto pyxonwcw, wnw xe 
OHM, Booöue, eme Tonbxo b ronoBe. 
Mano-noMany BbiRCHwnocb, hto öna- 
ropapR BceoöueMy CTapaHwio 4 non- 
ocbi HOMepa ypacrcR 3anonHWTb. n<x- 
ne oöoppRiouwx chob, coTpypHwxw 
pa3ounwcb w npwHRPwcb 3a paöoTy, 
xax Bppyr r noHyscTBOBan cwnbHoe 
ronoBoxpyxeHwe w HenpwRTHoe ouy- 
meHne B oönacrw ceppua. CnyMawHO 
ornRHyBuwwcn xonnera 3aMeTwn Moe 
cocroRHne w Bbi3Ban «cxopyio». MHe 
epenanw yxon, ho ot rocnwTanw3auww 
R HaoTpe3 OTxa3ancR, Tax xax pyMan, 
mto Mory eine nonoxwTbcn Ha CBoe 
npwpopHoe 3flopoBbe, w CBoe npwcyT- 
CTBne B pepaxuww cMWTan HeaaMeHw- 
MblM.

MenneHHo, ho BepHo unw Bce-xe 
nauw nena Bsepx. Ta3eTa Bbixopwna 
perynRpHO, r mot yxe crpowTb nnaHbi

Ha öypyuee. Twpax b to BpeMR 6bin 
Heßenwx, w Hama 3apaMa cocronna b 
tom, MToöbi 3asoeBaTb öonbuee poBe- 
pwe MWTaTeneü. flnR 3Toro, npexpe Bce- 
ro, Hauw TexcTbi ponxHbi 6biTb «no 
Bxycy» MMTaTenio. Hapfifly c o6R33Tenb- 
HblMW CTaTbHMW O npOW3BOPCTBeHHblX 
yenexax u penopTaxaMw o xynbiypHow 
XM3HW B HeMeuxux noceneHWRX, Mbi 
ypennnw öonbuoe BHWMaHwe npenop- 
aaaHHio HeMeuxoro R3bixa b ujxone w 
3a6oTe o'coxpaHeHWW ero b peTexwx 
capax. Opwh pa3 b Hepenio, no cpepaM, 
Bbixopwna peTcxan nonoca, rpe nyönw- 
xoBanwcb HanncaHHbie npocTbiM R3bi- 
XOM COOÖUeHWR M3 UXOnbHOW XW3HW, 
a Taxxe noTeuHbie ctwuxh, necHW c 
HOTaMM, 3aHWMaTenbHbie pwcyHxw. 
noene HexoTopoü CMeHbi xaapoa ot- 
BeTCTBeHHocTb 3a aeTcxyio nonocy B3R- 
na Ha ceÖR BaneHTWHa Tawxpwö. 3Hep-

"9x0 KMHOTaBpa" b AnMaTbi

H Her jiyHinen Harpajjbi!

Ha npounow Hepene, HaMWHaR c 
nRTHMUbi w no BocxpeceHbe, b AnMa
Tbi npoxopwn cbecrwBanb poccwwcxo- 
ro xwho B KaaaxcTaHe "3xo xwHOTaß- 
pa’. He ayMaio, yBaxaeMbie MWTaTe- 
nw, mto B OMepepHOü pa3 cnepyeT ne- 
peMMCHRTb Bcex rpaHpos poccwwcxoro 
XHHO W aCTpaabl, CHOBa TOBOpHTb o 
noTpRcaiomeM 3penwue, xoTopoe oxw- 
aano anMaTWHueB w rocrew Hauero ro- 
poaa. O6o BceM 3tom w o tom, mto 
(JjecTMBanb b HaueM ropoae npoxopwn 
snepBbie, CBwpeTenbCTBOBana mhoto- 
MwcneHHan pexnaMa noTV w Ha papwo.

KoHeMHo, BCTpena c apTWCTaMW 
XHHO ki acrpapbi, noxopwßuwx cepnua 
ropoxaH, - 3to Bcerna npa3PHwx. rioc- 
ne Hauwx "cepbix’ öypHew n HeypR- 
nnu, ax, xax xoneTCR xotr 6bi Ha xa- 
xoe-To MTHOseHbe 3a6biTb o Haianx 
npoöneMax w yHecTkicb b npexpacHbiü 
Mnp XHHOl

He craHy nncaTb o tom cnyMae, xo- 
Topbiü npoki3oiuen c xypHanncraMM, 
axxpepkiTOBaHHbiMw Ha cfcecTkiBanb, 06 
3tom HankicaHo b npyrnx kopaHkiRx. 
Benb Tax He xomctcr nopTkiTb npnRT- 
Hbie BneMaTneHkiR o npa3nHnxe, xoto- 
poro Tax nonro xaanw.

Bee 3TM Tpw nHR flBopeu pecnyönn- 
xki 6bin nonHocTbio 3anonHeH 3pnTe- 
nflMki n xaxnbiü neHb (fjecrnBanR npw-
Hockin mto-to HOBoe, cBoeo6pa3Hoe ’n

nywHbiM, He3aBkickiMo ot toto, b xa- 
xoü ponki npencraeT Rhxobcxmü. Oh He 
Tonbxo npexpacHbiü axTep, ho w 3aMe- 
MaTenbHbiü coöecenHkix. BepexHo ot- 
HockiTCR w x xypHanncTaM, MeM noxo- 
pnn Bcex: HecMOTpR Ha to, mto eMy, x 
npnMepy, HyxHo 6bino BbixonnTb Ha 
cueHy x 3pnTenRM, oh cornacnncR no- 
öecenoBaTb. M Hain pa3roBop HaMan- 
CR Tax:

- Oner HßaHOBHM, nainw 3pwTe- 
HM 3HaiOT Bac no MHoxcecTBy po- 
new, cbirpaHHbix b kmho. A Kaxan 
M3 HMx B öonbiueki creneHM noxo- 
N<a Ha Bac?

- Hwxaxafi. Kax roBopnTCR, bcr 
Haina Xki3Hb - kirpa. Ha cueHe Bbi bh- 
nuTe onHoro Rhxobcxoto, a b xm3hm 
oh coßceM npyroki. Benb npwxonnTCR 
wrpaTb pa3RMMHbix nioneü, 6ynb to 
nonoxMTenbHbie nnn oTpnuaTenbHbie 
nepcoHaxki. H Bee ohw Henoxoxn Ha 
MeHR. Xotr... Bbi 3HaeTe, nyMaio, mto 
b xaxnoM cbirpaHHOM mhoio tfcnnbMe 
ocTanacb xaxaR-To mor MacTMMxa.

- Torpa CKaxcMTe, b MeM >xe cex- 
peT aKTepcKoro MacrepcrBa?

- O, 3TO Taxow, R 6bi cxa3an, ÖMeHb 
3HaMHTenbHbiki w WHTepecHbiki Bonpoc. 
Bee neno b tom, mto nnR Toro, MToöbi 
6 bi Tb axTepoM, HyxHo WMeTb b ce6e, 
BHyTpn ceÖR xaxoe-TO oeoöoe coctor-
Hkie nymki. Ha cbmom nene sto coctor-

Bbi penaeTe b Tanne MWHyTbi?
- Her H cnaßa Bory, mto HeT (cMeeT- 

cr). 0 He Hano. A bot Ha cueHe, TyT yx 
XOHeMHO, ÖblBaeT BCRXOe.

- Oner HßaHOBkiM, y Bac no3apM 
MHONteCTBO ponekl, MHONteCTBO OT- 
CHrtTbix 0)MnbMOB c npenpacHbiMki 
axTepaMM, MOMeHTbi, KOTopbie He 
3a6blTb. A BOT nepBbIM (flMnbM, 
nepBaR cbirpaHHan ponb, HaBep- 
Hoe, 3To TOMHO Tax »xe HesaâbiBae- 
MO?

- fla, xoHeMHo. TyT n roßopuiTb He- 
Mero. 9Toro He 3a6biTb, n 06 3tom 
OMeHb npklRTHO BCnOMMHaTb. To, xax 
w c Mero Tbi HaMMHan m b xoHue-xoH- 
UOB x MeMy npninen, Mero coöctbch- 
ho, 3a 3TO BpeMR nocTkir. Moki nepBbiü 
4>nnbM 'UJkiT w Men", BOTyxnekicTBW- 
TenbHO He 3a6biTb. C Hero ki Hananacb 
mor TBopMecxaR neRTenbHOCTb, 3Ha- 
xoMCTBo c npexpacHbiMH axTepaMki, 
xwHopexkiccepaMw.

Kaxpbiü ropon wMeeT cbom nocTon- 
pkiMeMaTenbHocTW, to, MeM npnßnexa- 
eT n nopor cepnuy xaxnoro. 06 An- 
MaTe flHxoBcxkiki cxa3an, mto 3necb 
XMByT npexpacHbie w rocTenpkiHMHbie 
nionki pa3nkiMHbix HaukioHanbHocTen ki 
BklBHO, MTO XklByT OHkl BO B3aklMOnO- 
HkiMaHWM m Mkipe. 0, xoHeMHo, xe, 
Bbipa3kin CBOü BOCTopr ot yBwneHHO-

TMMHaR, OMeHb opapeHHaR neßymxa, 
oHa Hanana cboio xapbepy b Hainen 
penaxuwki c paöoTbi b xanecTBe Moen 
cexpeTapmw. Ron ee pyxoBoncTBOM 
npwoöpena neTcxan nonoca öonbinyio 
nonynnpHOCTb. Hwcno WHbix MMTaTe- 
nen w xoppecnoHueHTOB poeno ki3o 
UHR B neHb.

flpyraR, ocoöeHHo nioökiMaR MHTa- 
TenRMki cTpaHWua - 3TO nwTepaTypHaR, 
xoTopaR Taxxe Bbixonnna pa3 b Hene- 
nio. B ee oc^opMneHMM npMHMMann 
ynacTwe BbinaioinkiecR aBTopbi, nrnny- 
inwe Ha HeMeuxoM R3bixe. flocraTOM- 
Ho Ha3BaTb Taxne MMeHa «ki3 cTapoü 
TBapnkiM», xax BkixTop KnfiÜH, floMki- 
Hkix TonbMaHH, AHnpeac 3axc, Cpnn- 
pwx Bonbrep, TepöepT TeHxe, SpHCT 
KoHMax. Manoki3BecTHbie no cwx nop 
aBTopbi oTxpbinn nnR ceÖR Ha 3tom 
nonoce öoraTekiißkie bo3moxhoctm nnR 
TBopMecTBa. Cpenki hmx öbinn nosT w 
npo3anx AnexcaHup PaüMreH, nosTbi 
AnexcaHnp BpeTMaHH, flaßnn 0oct, 
npo3anxki 3nyapn UJTecenb, Anexceü 
PeMÖe3 M npyrkie. IJenaR rpynna nkrre- 
paTopoB c AnTaR nncana nnR Hainwx 
MWTaTenew. 3to SBanbn KaTueHWTaüH,

Cocefli/1

Ha Mbihib
19 cfjeßpanR - HoBbiki ron no boc- 

TOMHOMy, nyHHOMy xaneHnapro. B 
npenueepkiw caMoro öonbinoro hrr 
HaponoB Bocroxa npa3HHHxa, Hacryna- 
loinero b xaHyH BecHbi n cwMBonki3ki- 
pyxjinero exeronHoe oÖHOBneHwe 
XM3HM, npMHRTO HOHBOnMTb klTOrkl 
rona npoineninero. no Tpanwukiw, no- 
conbCTBO KkiTaücxoki HapouHOki Pec- 
nyönnxn b KasaxcraHe npnrnainaeT b 
3TW nHki xypHanncTOB, MToöbi oÖMe- 
HRTbCR MHeHMRMki c npepcTaBkiTenR- 
Mkl CpenCTB MaCCOBOkl klHCfropMaUUM, 
paccxa3aTb o nponcxouRUikix b KkiTae 
npeo6pa3OBaHkiRX, pa3BWTkiki 3xoho- 
MklXkl.

HacTynaiouiMM ron no nyHHOMy 
xanennapio - ron Mbiinn. BTopoii cex- 
peTapb noconbCTBa, Mononoki nnnno- 
MaT y 0HUkiHb paccxa3an b cbr3M c 
3TWM 3a6aBHyra nereHuy. Ton Mbitnn, 
xax w3BecTHo, oTxpbißaeT coöofi nBe- 
HanuaTwneTHHM uuxn nyHHoro xaneH- 
napR. noMeMy 3to xpoxoTHoe xmbot- 
Hoe ynocTOkinocb Taxoki Meern? Heren- 
na noBecTByeT, mto b nanexoki npeß- 
HOCTM kiMnepaTop KkiTaR ycrpokin co- 
CTR3aHWR B 6ere Mexny UBeHanuaTbio 
xkiBOTHbiMki, nooöfemaB noöennTenio, 
mto ero MMeHeM HaaoéeT nepBbiü ron 
nyHHoro unxna. Mbiinb, xoHeMHo, He 
kiMena Hkixaxkix waHcoB npnnTn xcfrn- 
Hkiiny nepöoki. Ecnki 6bi He ee Mbiinki- 
H3R XMTpocTb... B3o6paBwncb Hesa- 
MeTHo Ha cnkiHy Bony, OHa BMecre c 
HkiM onepennna npyrwx xubothux w 
xorna no cfjMHMiua ocraßanocb coßceM 
MyTb-Myrb npwrHyna c ero ronoBbi, 
TaxwMo6pa3OM oxa3aBinwcba6conioT- 
HbiM MeMnwoHOM no 6ery önarona- 
pR cBoeii CMexanxe. Hto x, noöenw- 
Tenew He cynRT - npwinnocb MMnepa- 
Topy cnepxaTb CBoe cnoBo, BbinonHWB 
nepBOHaManbHbie ycnoBWR cocTR3a- 
HMR.

SnMyHH rioHTep, BonbneMap TepnT, 
BonbpeMap LUnaap, AnexcaHnp Bex - 
R npoiny npomeHWR, mto He Ha3biBaio 
Bcex WMeH.

flewcTBKTenbHo, OMeHb MHorwe nw- 
TepaTöpbi paöoTanw c «cOpoüH- 
ninacfjT», HexoTopwe M3 hmx nenoepen- 
CTBeHHo B penaxuww - Kapn Benbu, 
AnexcaHnp Taccenböax, Pynonbcfc 
XaxMbeH. Pynonbcfcy XaxMbeHy r 
xoMy nocBRTWTb ocoöbie enosa npw3Ha- 
HWR. KpoMe CBoeü nowcTWHe TpyuHow 
ocHOBHow paöoTbi TexHWMecxoro pe- 
naxTopa b TeMeHwe MHorwx neT oh co- 
MMHRn ocrpoyMHbie, coBepmeHHbie no 
4>opMe «Verse am Wochenende» - 
pwc|)MOBaHHbie xoMMeHTapww x Bax- 
HeknnwM BHeuiHe- w BHyTpwnonwTWMec- 
xwM coöbiTWRM, a Taxxe nwcan nwpw- 
Mecxwe cTwxw w npo3y, MeM oxa3biBan 
HeoueHMMyio noMoinb nonpacraiotnew 
nwTepaTypHOü cMeHe, xax w 3enn 3c- 
Teppawxep b mocxobcxoü «Howec Jle- 
6eH», xoTopbiü He paa nyönwxoßan 
CBOM CaTUpWMeCXWe CTWXOTBOpeHWR w 
B Hainew ra3eTe.

(OKOHMaHMe Ha crp.6)

Härenen...
Kax roBopnTCR, cxa3xa noxb, na b 

Heü HaMex - He Bcerna TWTaHWMecxwe 
BonoBbw ycwnwR npwBonRT x oxwna- 
eMOMy änexBaTHOMy peaynbTaTy. 3a- 
MacTyio nnn peweHHR mhotmx npo- 
6neM TpeöyeTCR oTHioub He rpyöaR 
4>H3WMecxaR cwna w Moiub, a enoeoö- 
HOCTb x aHanwTWMecxoMy MbiLuneHmo 
W npOTHO3WpOBaHWIO, CXOpOCTb He 
Hör, a - peaxuww.

★ * *

Pa3MbiinnRR 06 wcroxax ■xwTaw- 
exoro Myna" - nwHaMMMHOM paaBWTww 
3XOHOMWXW KwTaR B nocnenHwe ronbi, 
noHMMaeinb, mto x^Tawut?! yMeioT W3- 
BnexaTb npaxTMMecxyio nonb3y M3 cbo- 
ero npeBHewinero xynbiypHoro Hacne- 
nwR, Ha coBpeMeHHbiki nan pacinwcjjpo- 
BbiBBR 3axmoMeHHyio b HeM Hapo- 
HHyio MynpocTb. CoxpaHWB b Henpw- 
xocHOBeHHocTM wneonorwMecxMw xap- 
xaccouwanwcTMMecxorooöinecTBa, Kw- 
TaücxaR HaponHaR Pecnyönwxa cyMe- 
na cnenaTb rwraHTcxww npopbiB b pa3- 
BMTMM nonnMHHO pbIHOMHblX OTHOine- 
HMM. OaHTacTMMecxoe BneMaTneHwe 
npow3Bon«T xanpbi uBeTHoro noxy- 
MeHTanbHoro cfcnnbMa, paccxa3biBa>o- 
iuero o npoBWFfuww XaHHaHb, b xoto- 
poü oöbRBneHa 3OHa cBoöonHoro axo- 
HOMWMecxoro paaBWTWR UJaHUWH. 
CBepxatoinwe rwraHTcxwe Heöocxpeöbi 
B nfiTbnecRT w 6onee aTaxew, HeBw- 
naHHbie aBTOMarwcrpanw, cospeMeH- 
Hewinwe npow3BoncTBa - Bee 3to pe- 
3ynbTaT rwöxow cMCTeMbi nbroTHoro 

' HanorooönoxeHMR, npyrwx npaßw- 
TenbCTBeHHbix Mep, crienaBinwx »tot 

pawoH npwBnexaTenbHbiM nnR whoc- 
TpaHHbix WHBecTopoB, pwcxHyBinwx 
BnoxwTb ciona cbow cpencTsa w He npo- 
ranaßinwx. Kax bwhwm, He b npowrpw- 
ine oxa3ancfi w KwTaw .

(OxoHMaHwe Ha crp.6)

EpaHjjeHÖyprcKHH 
KOHIjepT

ro Ha ’Meneo'.
B TeneHwe nßyx BeMepoB xoHuep- 

THbiii 3an rocynapcTßeHHow cfjwnapMO- 
Hww 6bin nepenonHeH. flwpwxep W3 
AMepwxw Heaapw HwBerra b nepBOM

6bi 'npencTapTOBow* nonroTOBxow 
ero npencTORinwx b cxopoM BpeMeHw 
BbicTynneHWW b KwTae, rne oh nnaHw- 
pyeT BxnioMWTb b cbow penepTyap w

HenoBTopkiMoe npenwecTByioiueMy 
nHIO. ApTMCTbl nOMTW nRTb M3COB ’ BXH- 
Byio' oömanucb co 3pwTenRMM, pany« 
ynkiBMTenbHo yßnexaTenbHbiMki mcto- 
pkiRMM, necHRMki m inyTxaMki.

Bo BpeMR cfcecTMBanR ynanocb no- 
roBopnTb npaxTkiMecxki co MHorkiMki 
axTepaMki w kicnonHMTenRMH. 0 nep- 
BbiM 6bin Rhkobckmm.

Oner 0B3HOBkiM flHxoBcxkiki H3Bec- 
TeH BceM no xwHoneHTaM: 'IHmt m 
Men’, ’HeoöbiXHOBeHHoe Myno’, 
■Cnyxnnw nßa TOBapniua", ’BnraöneH 
no coöcTBeHHOMy xenaHkiio" ki mho- 
xecTBy npyrwx. He MeHee nHTepec- 
HbiM. YßnexaTenbHbie cfckinbMbi c ero 
yMacTkieM hhxoto He oct3brt paBHO-

Hkie TpynHo HaüTki nnn npnoöpecTn. 
floHMMaeTe, 3to cocTORHwe nonxHo 
6biTb BnoxeHo B TeÖR c caMoro poxne- 
HMR, ki, 6e3ycnoBHO, Te, npyrwe xanec- 
TBa, xoTopwe nonxHbi öbiTb y axTepa, 
npnoöpeTaeinb co BpeMeHeM, ki3 ponu 
B ponb. Benb cornackiTecb, HyxHo cy- 
MeTb cbirpaTb, Tax BxwTbCR b o6pa3 
CBoero repoR. B ophom 4>nnbMe öbiTb, 
HanpkiMep, npexpacHbiM MenoßexoM 
no BceM MepTaM xapaxTepa, a bot yxe 
BnpyroM cfcwnbMe npwxonwTCR nrpaTb, 
cxaxeM, xaxoro-Hnöyub HeronRR

- Haero nM Bbi oxasbiBaeTecb b 
CMTyapMM, M3 KOTOPOM, Ka3anocb 
6bi coBceM HeT Bbixopa, a Bbi - Bbi- 
xopMTe M3 Hee noöepnTeneM. Mto

C OneroM Rhxobcxum, noene ero 
BbicrynneHkiR, Mbi eine nonro pa3roBa- 
pnBann: m o HaineM ropone, n o 4>ec- 
TkiBane, xoTopbiü coöpan 3necb axTe- 
POB M My3blX3HTOB, O ponki cfjeCTHBa- 
nn B ero xm3hm, m oh neücTBkiTenbHo 
pan TOMy, mto cfcecTMBanb coctorbcr b 
AnMaTbi. 0cxpeHHe pan, mto Bee sto 
BpeMR 6bin nonHbiki aHihnar n eine 
nonro, noene xoHuepTa, 3ByMann an- 
nönncMeHTbi. A 3To, no-MoeMy, caMan 
noporaR ki caMaR nyMiuaR Harpana nnR 
nioöoro apTkicTa.

Cepreü MAJ1AXOB 
Ooto: KaüpaTa KOHVCIIAEBA

BocTQK-3anao TnMyp BEÄCEMBHEB:
HcjiaMCKHH MHp Ha öeperax TeM3bi

Mor nocnepHRH noe3uxa b AHrnmo nnunacb MecRU - c 6 HORÖpR no 3 nexaöpR 
npoinnoro rona. Bonbinyio MacTb BpeMeHw r npoBen b JloHnoHe, paöoTaR b ero 
6n6nnoTexax ki pyxonwcHbix coöpaHMRX no nßyM TeMaM:

«0CTopnR KoxaHncxoro xaHCTBa», «JlkrrepaTypHaR TpanwukiR Ha MaraTaücxoM 
Tiopxkl B 0HPkiki». (MaTepkian 06 »tom - Ha crp. 8)

B N 4 « flowMe AnbreMaMHe UaÜTynr» aa 27 RHBapn c.r.6bina onyßnnKO- 
Bana nepBan MacTb saMeTox McropMxa TkiMypa EeMceMÖMeoa - o HayMHOM 
noe3pxe b CLUA .

BeMepe Bbicrynan c xaMepHbiM opxec- 
TpoM 'AxaneMWR conwcToa’ b npo- 
rpaMMe, cocraBneHHOw W3 npow3Bene- 
Hww HeMeuxwx xnaccwxoB: 'BpaHneH- 
öyprcxww xoHuepT’ 0.CBaxa, cwMcfco- 
Hww Jl.B.BeTxoBeHa, B.AMouapTa. Bo 
BTopoM - Maacrpo HwBe-rra BoarnaanRn 
rocynapcTBeHHbiw cwMtfcoHWMecxww 
opxecTp PK, npencTaBWB Ha cyn apw- 
Tenew yßepTiopy "KopwonaH" fl.B.BeT- 
xoßeHa, 'KoHuepT N 1* nnR <£opTe- 
nwaHo c opxecTpoM (conwcTxa AA6- 
nynnaeea) w cwmcJjohwio N 5 n.0.Haw- 
xoBcxoro.

0MR Heaape Hwaerra uiwpoxo W3- 
secTHO B My3bixanbHbix xpyrax He 
Tonbxo AMepwxw, ho w bo MHorwx 
CTpaHax Eßpa3ww, BxmoMaR 6onee 12 
poccwwcxwx roponoB, rne c racrponR- 
Mw noöbißan c uenbio no3HaB3HWR bo- 
omwio pyeexoro "nyxa’, b Taxwx ropo- 
nax xax XaöapoBCx, Omcx, Tomcx, b xo- 
Topbix, xax oh Bbipa3wncR, Bbicrynan 
wcxnioMWTenbHo nnn penpeccwpoBaH-

npow3BeneHWR pyeexwx xoMno3WTo- 
pOB. B MWHyTbi OTXpOBeHWR, BO Bpe
MR peneTwuw<i Heaapw paccxaaan, mto 
BoaMoxHOCTb pa3beaxaTb no CBery oh 
nonynwn önaronapR CBanwBweMycR 
eMy orpÖMHOMy nacnencTBy, w noMw- 
Mo HenocpencreeHHo nwpwxepcxow w 
noaHaßaTenbHow neRTenbHOCTw oh 
naeT •Macrep-xnaccbi", b yMeÖHbix aa- 
BeneHWRx nposonwT $opyMbi, OTxpbi- 
Tbie nwanorw w npoM.

B uenoM, cynR no panocrnoMy Ha- 
CTpoeHwio He3ape, oh ocTancR He- 
cxaaaHHo noBoneH ot oöujeHWR c xa- 
3axcraHcxwMw xonneraMW, xoTopbix oh 
eine b Hanane 3HaxoMCTBa HeBonbHo 
no3aöaBwn, xorna na ohhow W3 pene- 
Twuww y Hero ne nonyMwnocb c TeMnoM 
B opxecrpe, oh Bnpyr 3a6eran no cue
He c BonneM, MepTbixaRCb, w MeiuaR 
enosa ot BO3MymeHWR : 'HbepT BO3b- 
MW, nanaMy He CMOTpwTe Ha nwpw- 
xepl?*.

HbIX.
CocTORBinwecR raerponw M-pa M.Mw- 

Berra y Hac b AnMaTbi RBwnwcb xax

CepuK MEflETOB 
<Doto aBTopa

JleneHiie 3a pyöejKOM
Riy6oicoyBa>KaeMbie flaMbi 14 roenofla!

BaM npennaraeTCR opraHW3auwn oöcnenoBaHwn w neneHWR b aenymwx xnwww- 
xax 3anauHow Eeponw w CesepHow AMepwxw.

npaxTWMecxw npw hkjöom aaöonesaHww Bbi nonyMWTe noMoinb nyMiuwx Mwpo- 
Bbix cneuwanwcTOB, BbicoMawiuee xanecTBo MenwuwHcxoro o6cnyxwBaHwn, bhw- 
MaHwe coTpypHwxoB Haiuwx npencraBWTenbcrB Ha Bee BpeMR neueHWR w peaöw- 
nwTauww. npw xenaHww nauweHTa Moryr conpoBoxnaTb ponHwe w 6nw3xwe.

OönanaR yHwxanbHbiM onbiTOM opraHwaauww neneHWR, a Taxxe wcxohr W3 
BO3MoxHocrew nauweHTa, MexnyHapouHaR MenwuwHcxaR cnyxöa HISAFT ocy- 
inecTBWT onTWManbHbiw Bbiöop xnwHwxw nnR nwarHocrwxw, neneHWR w peaöwnw- 
Tauww B nioöow Bbicoxopa3BWTow crpaHe.

BaM 6yneT oxa3aHa noMoujb b opraHW3auww neneHWR, BxmoMaR pe3epBauwio 
rocnwTanw3auww b xnwHwxe, 3axnx>MeHwe xoHTpaxTa, BcrpeMy w conpoBoxneHwe 
nauweHTa b xnwHwxy, yenyrw cneuwanwawpoBaHHbix nepeBouMwxoB, BwaoByio 
nonnepxxy, crpaxosaHwe xw3hw w 3nopoBbR nauweHTa, peaöwnwTauwoHHbie 
MeponpwRTWR, xynbTypHyio nporpaMMy bo BpeMR nocyra, npwoöpeTeHwe nnR 
nocnenyiomero aMÖynaTopHoro neneHWR nexapcTB w whwx MenwuwHcxwx cpencre, 
BbicoxoxBanwcbwuwpoBaHHbiw nepeßon Baiuwx MenwuwHcxwx noxyMeHTOB Ha 
OCHOBHbie R3blXW Mwpa.

Ecnw y Bac eerb HeoöxonwMocrb b oöcnenoBaHww w neneHww b 3ananHow Eb- 
pone wnw CeBepHow AMepwxe - 3anonHWTe npwnarax>myiocR perwcrpauwoHHyio 
xapTy nauweHTa w BbiwnwTe ee no HaweMy anpecy, HanwujwTe nwcbMo, Bocnonb- 
3ywTecb TenexcoM wnw cpaxcoM. Ecnw neneHwe 3a6oneßaHWR He TepnwT oTnara- 
TenbCTBa, Hama cnyxöa MoxeT opraHW3OBaTb nocraBxy nauweHTa b xnwHwxy cne- 
uwanw3wpoBaHHbiM caMoneTOM b conpoBoxneHww Bpana.

B sxcrpeHHOM cnynae no3BOHWTe npRMO cewnac b Hain Eßponewcxww oepwe b 
TepMaHww no xpyrnocyTOMHOMy TenecpoHy 8 10 49 9571 6629 w Bbi nonyMWTe 
nonpoÖHbie OTBeTbi Ha pyccxoM R3bixe Ha Bee Bainw Bonpocw.

Bei peinnjin neuiiTBCM 
3a pyöeÄOM

Hto nenaTb nanbiue?
npexne Bcero 3anonHWTe perwcrpauwoHHyio xapTy nauweHTa cpopMa P w ot- 

npaBbTe ee BMecTe c Bbinwcxow W3 wcropww 6one3HW no epaxey wnw nwcbMOM b 
Eßponewcxww oepwe HISAFT b TepMaHWw. Bbi MoxeTe oöpainaTbCR b Eßponewc- 
xww oepwe He3aßwcwMo ot Toro, Ha xaxoM W3 xoHTWHeHTOB Bbi xoTenw 6bi neMWTb- 
CR, Tax xax 3necb WMeeTCR pa3ßWTaR pyccxoR3biMHaH cnyxöa w onepaTWBHan CBR3b 
c BenyiuwMw nwarHocrwMecxwMw ueHTpaMw w xnwHwxaMW Mwpa.

Ecnw Bbi xoTWTe ycxopwTb nonyMeHwe npennoxeHWR no BauieMy neneHWio 3a 
pyöexoM, BaM nocraTOMHO no3BOHWTb b TepMaHWio no TenecpOHy 8 10 49 9571 
6629, w Bbi nonyMWTe caMyio nonpoÖHyio wHcpopMauwio. B 3xcrpeHHbix cnynaRx 
Bbi nonyMWTe npennoxeHwe no neneHwio MeHee MeM 3a 24 Maca.

noene xoHcynbTauww c xnwHwxaMW w Bbiöopa Hawöonee nonxonnuiew, BaM 
öyneT HanpaBneHa nonpoÖHan xanbxynnuwn npennonaraeMbix 3aTpaT Ha opra- 
HW3auwx3 Baujero oöcnenoBaHwn w neneHWR, BxnxjMan craTbw pacxonoB, Henoc- 
pencTBeHHo CBR33HHbie c oöcnenoBaHweM w neneHweM, TpaHcnopixbie paexonw 
no crpaHe npeöbißaHwn, npoxwBaHwe b rocrwHWue, cyTOMHbie, onnary yenyr cne- 
uwanw3wpoBaHHoro nepeBonMwxa w paexonbi, cBR3aHHbie c npeöbiBaHweM co- 
npoBoxnaiomero nwua.

noene Baiuero oxoHMaTenbHoro peineHWR neMWTbcn 3a pyöexoM w peiueHWR 
BonpocoB 4>nHaHcwpoBaHWR neMeHWR, BaM öyneT BbicnaHo npwrnaiueHwe, a Tax
xe nonTBepxneHwe xnwHwxw o pe3epBauww Mecra cnaTow rocnwTanw3auww, oxa- 
3aHa HeoöxonwMan BW3OBan nonnepxxa.

Ha nnaHOBoe neneHwe oTnenbHbix BwnoB naTanorww b Benymwx 3ananHoeB- 
ponewexwx w ceBepoaMepwxaHcxwx xnwHwxax MoxeT öbiTb OMepenb, no3TOMy 
OTnpaBbTe Bainw MenwuwHcxwe noxyMeHTbi 3apaHee, naxe ecnw Bbi npennonara- 
eTe npowTw xype neneHWR Mepe3 Hecxonbxo MecnueB.

Mbi rapaHTwpyeM Bcrpeny w npoBonbi nauweHTOB b aaponopTax w nanbHew- 
mee conpoBoxneHwe b xnwHwxy na cneuwanw3wposaHHOM aBTOTpaHcnopTe.

nepcoHanbHbiw nepeBonMwx, Bnaneiomww tohxoctrmw MenwuwHcxoro nepe- 
Bona, w3ÖaBWT Bac ot npoöneM, oöwmho BO3Hwxaioinwx b npyrow crpaHe w3-3a 
R3bixoBoro öapbepa w pa3nwMww b MeHTanwTeTe.

Bo BpeMR Bainero oöcnenoBaHWR, neneHWR w peaöwnwTauww Bbi öyneTe ox- 
pyxeHbi BHWMaHweM coTpynHwxos npencraBWTenbCTB HISAFT, xoTopwe cnenaioT 
Baue npeöbiBaHwe MaxcwManbHO none3HbiM w oöecnenaT Bauy npaBOByio w 
lopwnwMecxyio 3auwTy.

Mbi panbi npennoxwTb cbow 3H3hwr w onbiT, mtoöw noMOMb öonbHbiM nionRM 
nonyMWTb to, mto ohw xotrt, - noMomb nynuwx MwpoBbix cneuwanwcroB w nep- 
BoxnaccHoe MenwuwHexoe oöcnyxwBaHwe.

OopMa P J1EHEH0E 3A PVBEX0M

PerMCTpaijHOHHaH 
KapTa naijneHTa

1. 0.0.0.
2. flaTa poxneHWR
3. nonHbiw noMauHww anpec (BxmoMaR noMTOBbiw wHnexc):

____________________________________ TenecfjOH: ___________________
4. nonHbiw nwarHO3:

5. 0.0.0. xoHTaxTwpyxjuero nwua (anpec, TenecfcoH, efaxe, Tenexc):

6. npennoMTWTenbHan naTa Hanana neneHWR:_____________________________
7. VxaxwTe crpaHy, b xoTopow xoTWTe neMWTbcn:__________________________
8. flaHHbie 3arpaHWMHoro nacnopTa (ecnw WMeeTCR):
cepwn_______ N______________________ xorna BbinaH_______________
xeM BbinaH____________________________ neflcrawTeneH no_____________
9. flaHHbie conpoBoxnaiouero nwua (ecnw wmootcr):
0.0.0.__________________________________________________
3arpaHWMHbiw nacnopT conpoBoxnaiouero nwua (ecnw WMeeTCR):
cepwn_______ N______________________ xorna BbinaH___________ _
xeM BbinaH____________________________ aewcTBWTeneH no_____________
naTa aanonHeHWR aHxeTbi:___________________________________________

Hn(|)opManHfl npHÖbiBaionjHX
BO3jjyinHMM TpaHcnopTOM Ha jieneHHe b 
eßponeècKHe cTpaHM no npHrjiameHHio 
MeÄ^VHapO^HOH MejHUHHCKOH CJiyÄÖM

BHe 3aBwcwMocrw ot W3MeHeHWR BpeMeHw npwneTa Bauero caMoneTa Hauw 
npencraBWTenw öynyT oxwnaTb Bac y Bbixopa noene npoxoxneHWR TaMoxeHHoro 
xoHTponn - Zoll (HeM.), Custom (aHrn.), Douane ((fcpaHu.). BcrpeMaioinwe öynyT 
wMeTb TaönwMxy, Ha xoTopow xpynHbiMw öyxBaMw öyneT HanwcaHa Baua 4>aMw- 
nwR w Ha3BaHwe HISAFT.

Ecnw Bbi orpaHWMeHbi b nßwxeHww, MoxeTe nepenßwraTbCR Tonbxo npw noMO- 
uw. xonRcxw wnw Ha Hocwnxax, nexypHbie MenwuwHcxwe paöoTHwxw BcrpeTRT Bac 
B canoHe BO3nyuHoro nawHepa w cnenaioT ßce HeoöxonwMoe, mtoöm Bbi He wc- 
nbiTanw Hwxaxwx HeynoöcTB. Cneuwanw3wpoßaHHbiw MenwuwHexww TpaHcnopT 
öyneT nonaH x Tpany Bauero caMoneTa.

Ecnw no xaxow-TO npwnwH^ Bbi He cMornw BcrpeTWTbcn c HauwMW npencraßw- 
TenRMW (3anepxxa Ha nacnopTHOM xoHTpone, TaMOXHe, npw nonyneHWw öaraxa 
w T.n.), no3BOHWTe no TenecfcoHy 09571 6629, ecnw Bbi b TepMaHww, wnw no Tene- 
cjJOHy 0049 9571 6629, ecnw Bbi b npyrow crpaHe, w BaM ÖynyT panbi pa3bRCHeHWR 
o Meere Bcrpenw c HauwMW npepcraBWTenRMw.

Ecnw W3-3a HeönaronpwRTHbix noropHbix ycnoBww wnw no xaxwM-To whwm 
npwMWHaM Bau caMoneT npow3ßen nocapxy He b asponopTy Ha3HaMeHWR, Heoö- 
xopwMo no3BOHWTb no yxa3aHHbiM Bbiue Tene<t>OHaM, w BaM öypeT opraHwaoßa- 
Ho öecnnaTHoe nwTanwe b pecropaHe w npeöbiBaHwe b oTene po npwe3pa Haue-
ro npepcraßWTenR.

MeiKAyHapoAHaR MennmiHCKaH cny>n6a 
HISAFT

HISAFT International Medical Service
KpymocyTOHHo
Bambergerstraße 10
96215 Lichtenfels Germany

Tel: 8 10 49 9571 6629
Faxi'B 10 49 9571 6691 
Telex: 662641 HISAFT
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TpyijHoe cTaHOßjieHiie
(TlpoAonNceHMe. Hanano Ha crp.5)

Paa yx npoMenbXHyno cnoßo «Moe- 
Kea». xoMy BcnoMHMTb PoöepTa Beöe- 
pa. Oh öbin oneHb M3BecreH, önarona- 
pn cbomm MHoroHMcneHHbiM TanaH- 
TnnBo HanncaHHbiM cmxaM. PaöoTan 
B MOCKOBCKOM «HOÜeC JleÖeH», nO3T 
nOHTWn CBOMM BHMMaHMCM M «CPpOM- 
Hnwa^n». Taxxe HOBoe, Torna Mono- 
noe noKoneHne noaToa naßano o ce6e 
3HaTb. PaüHXonbfl JleAc m BaHoenMH 
MaHxonbn M3 KoxMeTaßa m Bmxtop 
reüHu M3 neTponasnoBcxa - ßce Tpoe 
RBnwiMCb B TO BpeMR cryneHTaMM Bmx- 
Topa KnRüna b HoBOCMÖMpcxe, MbM 
3acnyrn nepen pyccxo-HeMeuxon nnTe- 
parypon oueHeHbi no nocroMHCTBy.

C ocoöbiM önaroroBeHweM xoTen 
öbi cxa3an> o Hawnx nMcaTenbHMuax, 
KOTopbie, HecMOTpn Ha nepeHeceHHbie 
HecnpaBennMBOCTM xmshm, coxpaHnnn 
B ceöe cepnesHocTb m noöpoTy m 3a- 
RBMnM O JlMpMHeCKMX CnOCOÖHOCTRX. 
3to öbiBwne TpynapMeüxM Po3a 
ncfcnior M HennM Baxep M3 naßnonapa, 
3nb3a YnbMep, hcmhoto Mnanwe, M3 
AnMaTbi, m, KOHBHHO, Hopa ricbecja- 
4>ep, xoTopaR Bbinepxae 8 
neT 3awitoHeHMR b Hopnnb- 
cxom cranMHCKOM «ncnpa- 
BHTenbHOM» narepe noene 
ee noceneHMB b AnMaTbi 
HeyTOMMMo npononxana 
COMMHRTb CTMXM. Bee, O MCM 
nucana Hopa ricpedjcpep, 
6bino nposyBCTBOBaHO, 
nepexMTo eio. KpoMe 3to- 
ro, ona panoßana neTeü 
CBOMMM XHMXXaMM M npe- 
XpaCHblMM, RPXMMM MCTO- 
pMRMM.

He flonxHo HeynoMRHy- 
TblM OCTaBaTbCR TO, MTO B 
ceroflHRWHeH oöcraHOBxe, 
xorna, noxanyn, öonbwan 
MaCTb HeMUeB M3 Poccmm M 
Ka3axcraHa nepeexana Ha 
CBOIO MCTOpMHeCKyiO POflM- 
Hy, noxaxeTCR aHaxpoHM3- 
MOM To, mto MHorne npo- 
M3BefleHMR BBTOpOB HeCJlM 
xapaxTep pyccKoro nnn xa- 
aaxcraHcxoro naTpnom3- 
Ma. Tax, A PaüMreH Bocne- 
BaeT B cBOMx npoM3sene- 
HMflX BCIO xpacoiy M Heoöb- 
HTHocTb xa3axcxMX crenen, 
coßeTcxyx) crpaHy m napon. 
A HoraHH BapxeHTMH, 
OflMH M3 oerpo MyBCTBOBaB- 
UJMX HMpMXOB COBeTCXO-He- 
Meuxoii nMTepaTypbi, aB- 
TOp noaMbl «Tbl, COBeTCXaR 
HeMxa» («Du, eine Sowjet
deutsche»), B XOTOpOM OH 
bo3moXho nepBbiM npo- 
HyBCTBOBan Te ynapbi cyob- 
6bi, xoTopbie npeTepneBa- 
J1M pOCCMMCKMe HeMUbi. 
TeM He MeHee 3to He no- 
Meiuano eMy onyönnxo- 
BaTb öojibuJOH, HanoMMHa- 
K3WMM THMH, CTMX «MoA 
Ka3axcraH».4*1 3to Hé bmhb 
HeMueB Poccmm m Ka3ax- 
craHa, mto ohm nMeioT Tax 
Mano LuaHcoB Ha coxpaHe- 
HMe CBOeM CaMOÖblTHOCTM, 
npoxMBaR flonme ronbi b 
coßeTcxMX pecnyönnxax.

PenaxuMR ««DpoMHflwacpT» Bcerna 
rocTenpMMMHo npMHMMana b cbomx 
creHax m nnTeparypHbix xpmtmxob. Tax, 
wacro Ha /lMTepaTypHOM nonoce nyö- 
RMxoBanMCb craTbM AnexcaHopa FeH- 
HMHra, BbicoxooöpaaoBaHHoro, Bcec- 
TopoHHe pa3BMToro M onapeHHoro Me- 
noBexa, xoToporo no npaßy moxho 
HB3BaTb ocHOßaTeneM riMTepaTypHOM 
XpMTMXM POCCMMCXMX HeMUBB B noUie- 
BoeHHoe BpeMR. flocTOMHbiM ero noc- 
nenoBaTenb BonbßeMap 3xxepT BHec 
cyuiecTBeHHbiM sxnan b HayMHoe noHM- 
MaHMe nMTepaTypbi poccmmcxmx He
MueB. Mepe3 Hecxonbxo neT cywecreo- 
BBHMR ra3eTbi ee paöoTon 3aMHTepe- 
coßancR Teponbo Benbrep, xoTopbiM 
oxa3ancn npM3HdHHblM 3H3TOXOM Xa- 
3axcxoM nMTepaTypbi. 3to noncmHe 
6bino ynaweM raaerbi, hto oh Bowen b 
Haw aBTopcxMM xpyr. Yxe exopo o ero 
rnyöoxMx, xopowo oöocHOßaHHbix nn- 
TepaTypHbix craTbRx, 3aroBopMnM, a c 
TeneHMeM BpeMeHM m opMrMHanbHbie 
nenarorMHecxMe npoM3BeneHMR 3abo- 
eBanM 3HanMTenbHoe Mecro b HaweM 
nMTepaType.

Ho cxonbxo 6« CMnbHO He öonenM 
nywoM Mbi 3a cepbe3Hyx> nMTepaTypy, 
hm B xoeM cnynae ra3eTa He npeHeöpe- 
rana pa3BnexaTenbHOM. Ha 4 nonoce 
nyönMXOBanMCb nonHbie coMHoro xo- 
MM3MB ujBaHKM, na CTO Ha flManexTax; 
UJBaHKM, KOTOpble Ha °MCTOpMMeCXOM 
PojiMHe naBHo yxe BbiiunM m3 Monbi. 
MHorne aBTopw c ynoBonbCTBMeM cra- 
HOBMnMCb paccxa3MMxaMM M ynacTBo- 
BanM B 3T0M «nnyTOBCTse». Bbinaio- 
WMMCR npencraBMTeneM sToro BMjja mc- 
xyccTBa 6bin caM AHnpeac 3axc, ho Ha- 
weMy coTpy/jHMxy - Teopry radJcfrHepy 
- paBHbix He 6bino. Oh 3Han hbmcmmc- 
nMMoe MHOxecTBo 3a6aBHbix mctopmm.

Hatua neRTenbHOCTb b oönacTM nM- 
Tepaiypw He orpaHMMMBanacb Tonbxo 
nyönMxaUMRMM MaTepnanoB. Mbi npM- 
rnawanM x coTpyflHMHecTBy nMTepaTO- 
poB c onbiTOM. flonrMe Mecnubi pa6o-

noene ny6nuiKaMi4M

YBajKaeMan pe^aKiinn!
ripoMMTan R B ra3eTe 3a 3 ne- 

Ka6pn 1995 rofla, N 49, oTBeT- 
pa3t>RCHeHne B. Erepa o nbro- 
Tax penpeccupoBaHHbirvi n, ot- 
KpoBeHHo roBopn, npviHRn ny6- 
AMKauMio, xax AoxyMeHT, mc- 
nonneHvie xoToporo erporo He- 
oöxoflnivio. Ho MHe 6bi xoTe- 
nocb nonyMMTb 6onee xoHxpeT- 
Hoe pa3bRCHeHne.

fleno B Tom, hto y Hac b ropoae 
npaxTMHecxM xaxnaR opraHM3auMR 
TpaxtyeT noHMMaHMe 3axoHa «O pea- 

TanM B penaxuMM Qommhmk TonbMaH, 
3phct KoHsax, Hopa rictjecfcdjep m npy- 
rMe xonnerM. BnaronapR mm raaeTa cra- 
HOBMnacb eine MHTepecHee. Kohchho, 
Mbi nonnepxMBanM nocroRHHyio axTMB- 
Hyx> nepenMcxy c HawMMM aBTopaMM, 
ho ocoöyio ueHHocTb MMenM nnn Hac 
«ceMMHapbi» c 6onbUJMM xonnnecTBOM 
ynacTHMxoB, xoTopbie opraHM3OBbiBa- 
ßMCb nonepeMeHHO to HaMM, to moc- 
xobcxom «HoMec fleöeH», rne noflHM- 
ManMCb axTyanbHbie npoöneMbi nMTe- 
paiypHoro TBopnecTBa, a Taxxe HauM- 
OHan-nonMTMHecxMe, na xoTopwe CBep- 
xy 6bino HanoxeHo erporoe Ta6y.

PenaxuMR ra3eTbi crpeMMnacb 3abo- 
eßaTb, a TOHHee noxopMTb, Bee 6onb- 
iue HMTaTeneM. ?4)4)exTMBHbiM cpencT- 
BOM B 3TOM HanpaBneHMM cTana Heyc- 
TaHHaR, öecnpepbiBHaR opraHM3aTop- 
cxaR neRTenbHOCTb. Yxe c nepBbix Me- 
cnueB Bbixona ra3eTbi b cseT Mbi paa- 
BepHynM pexnaMHyio xaMnaHMx). B 
xaxnoM oönacTM m panoHe He Tonbxo 
Ka3axcraHa, ho m cocenHMx pecnyönMX, 
HaM noMoranM 3HTy3MacTbi, xoTopbie 
xonnnM ot qomb k noMy m HaxonnnM

HOBbix aâoHeHTOB. ExeronHo npoBo- 
DMRMCb XOHXypCbl T3XMX HOÖpOBORb- 
ueB, a no oxoHnaHMM xaMnaHMM b ra- 
3eTe cooöinanMCb MMeHa noöenMTeneü. 
HaiUM npM3bl, XOHeMHO, öbinM cxpoM- 
Hbie, naine Bcero xhmcm. Ho m axTMBMc- 
Tbi He npecnenoßanM xopbicTHbix ue- 
neM. 3HTy3Ma3M m neerb nponaraHUMc- 
Ta HeMeuxoro cnoBa epean 3eMnRxoB 
HBMrana mmm. flyuiOM 3tom xoMnaHMM 
6bin pyxoBOHMTenb OTnena nnceM TeH- 
pMx SnMrep. Co BpeMeHeM, BcnencTBMe 
MHoroHMcneHHbix ocnoxHeHMM, paao- 
HapoßaHMM M Heyaan TaxaR npaxTMxa 
6bina coxpaiueHa, a noTOM m BOBce 
npexpaiueHa.

Ho 3TO 6bino no3xe, a b nepBbie 
ronbi craHOBneHMR ra3eTbi nonTM Bee 
COTpyaHMXM RBRRRMCb nonHonpaBHbi- 
MM xoopBMHaTopaMM onpeaeneHHbix 
perMOHOB oöbiHHO Tex, rne ohm xmbm 
paHbiue. Tax, AaaM Boinenb 6bin OTBeT- 
CTBeHeH 3a flxaMÖyncxyio oönacTb, 
Bkob OpM3eH - 3a riaBnoaapcxyio, 
Anexcanap KopÖMaxep - aa KaparaH- 
BMHCKyiO M T.p. flopOM CTOMRO H3UJMM 
BepöoBiuMxaM HeMano ycMnMM y6e- 
BMTb nioaeM noanMcaTbcn Ha raaeTy, t.x. 
oneHb na CTO ohm cnbiwanM OTBeTbi: 
«...Mbi 3a6binM cbom R3bix. Mbi He yMe- 
eM HMTaTb no-HeMeuxM». Ho hbujm 3h- 
Ty3MacTbi He OTcrynanM m He TepRRM 
HaaexBbi m HexoTopbie m3 hmx boctm- 
ranM npocro cfcaHTacTM^ecxMx pe3ynb- 
TaTOB, nonnMCbiBan cothm HOBbix HM
TaTeneM. OcoöeHHO xoTenocb 6bi Bbi- 
aenMTb PaMHxonbaa BarHepa M3 Uenn- 
Horpana, Hawero coTpyaHMxa Teopra 
Xa4j<t>Hepa. UMeHa mhotmx npyrMx no- 
MowHMxoB R, X coxaneHMio, 3a6bin.

Hepeaxo cnbiwanM HawM Bep6oB- 
WMXM M apyroe oöbRcneHMe ceoeMy 
HexenaHMio noanMCbiBaTbCR Ha raaeTy: 
«Mbi xoTMM CBOio pecnyânMxy, a HaM 
aaioT nMwb raaeiy!» 3tot xpnx aywM, 
3Ta 6onb o6e3opyxMBana. OTBeTMTb 
Dbino Henero.

Cxopo öbinM ycraHOBneHbi xoHTax-

ÖMBMTaUMM xepTB MaCCOBblX nonMTM- 
necxMX penpeccMM» (ot 14.04 1993 
roaa) no-CBoeMy.

Haw ropofl KeHTay no anMMHMc- 
TpaTMBHOMy neneHMio MMeeT Hecxonb- 
xo oTRMHHyio ot npyrMx CTpyxTypy m 
pacnonoxeH b ueHTpe TypxecTaHcxo- 
ro paMOHa IOxHo-Ka3axcTaHcxoM oö
nacTM, a noflHMHeH o^nacTHOMy ueHT- 
py - UJbiMxeHTy.

E3BMTb öecnnaTHO HaM He paspewa- 
KDT naxe b coccbhmm ropon TypxecraH 
- paMOHHbiM ueHTp Bcen oxpyrM. Bonee 
Toro, nOCTORHHO BO3HMX3IOT cnopbl 
npM noe3flxe Ha nanM, pacnonoxeHHbie 

Tbi c HeMeuxo-roBopRWMM 3apy6exb- 
eM. OenepanbHan pecnyânMxa npM- 
nannexana Torna narepio npoTMBHM- 
xoB, ho HecMOTpR Ha 3To Mbi nonnep- 
xMBanM xopowMe othowchmr c He- 
cxonbXMMM xMTenRMM 3anaflHOM Tep- 
MaHMM. K npMMepy, HaM moxho 6bino 
nyânMxoeaTb craTbM M3BecTHoro 3oo- 
nora, nupexTopa 3oonapxa bo (Dpan- 
xcJjypTe, MccnenoBaTenR, nonroe Bpe
MR M3ynaBwero AcfjpMxy, BepHxapna 
TpxMMexa, c ero pa3peweHMR, xoHen- 
HO.

no M3BeCTHblM npMHMHBM CBR3M C 
fleMoxpaTMHecxoM PecnyönMxoM Tep- 
MBHMR 6binM TecHee. Hac nocewanM 
xypHanMCTbi M3 «BepnMHep UaMTynr», 
npo4>COIO3Hbie paÖOTHMXM M3 XeMHM- 
ua M npyrne toctm. Bnaronapn conen- 
ctbmkj oflHoro flpyra, y Hac neöioTMpo- 
Bana Eßa UlTpMTTMaTep co cBoeü ee- 
nMxonenHOM noaaMeü. Bbinn onyönM- 
xoaaHbi Taxxe Hecxonbxo craTeA Be- 
TepaHOB paöonero nBMxennR TaHca 
EHflpeuxoro. B CBoe BpeMR oh cTORn 
bo rnase npoc|)coio3HOM rpynnbi, xo- 
Topafl RBnRnacb nepBoii HeMeuxoM 

CneBa wanpaBo: EBreHHM rvmbpeöpaHA, 
Haa EeHpep, Cwmoh 3nneH6epr. 

1967 r.

nocneBoeHHOM flenerauMeü, noceTMB- 
weü CoBeTcxMM C0103 oceHbio 47-ro.

U Bee xe B ueHTpe Hawero BHMMa- 
hmr Bcerna öbinn hbwm 3eMnnxM. Mbi 
nonnepxMBanM TecHbie xoHTaxTbi c 
TpyxeHMXaMM XOnxO3OB, COBXO3OB b 
TaxMx HeMeuxMx noceneHMRx xax Koh- 
cTaHTMHOBxa (riaBnoßapcxaR 06- 
nacTb), HoBonoRMHxa, PoMaHOBxa, Po- 
xnecTBeHxa (UenMHorpancxaR oö- 
nacTb) M MHOTMx npyrMx, rne HeMeu- 
KMe xpecTbRHe, 3Ha>owMe CBoe neno, 
noxaabiBanM oöpa3uoBoe seneHMe 
XO3RMCTB3. K COXaneHMIO, CerOflHR 
öonbWMHCTBO 3TMX flepeßeHb nycTbiH- 
Hbi, B nynweM cnynae 3aceneHbi HOBbi- 
MM XMTenRMM.

O6pa3UOBblM CenbCXOXO3RMCTBeH- 
HbiM npennpMRTMRM, «nMßepaM coum- 
anMCTMHecxoro copeßHOBaHMR», Mbi 
nocBHwanM OTßenbHyio, ocoöyio non- 
ocy, a pyxoBOßMTenRM 3Tmx npennpM- 
RTMM C MX npO($)eCCMOHanbHblM onbi
TOM npenocraBnRnocb cnoBo. Tax, x 
HaweMy aBTopcxoMy xpyry othocm- 
nMCb Bxob TepMHr, npencenaTenb xon- 
xo3a «30 neT Ka3axcraHy», flaBMfl Byp- 
öax, BMpexTop coBxo3a «KpacHORpc- 
XMM» M MHorMe flpyrMe BbinaiowMecR 
pyxoBOBMTenM npennpMRTMM. MHorne 
onepxM HawMX paöoTHMxoB, m pyxa oö 
pyxy coTpyflHMnaowMx c hmmm nMca- 
TeneM, öbinM nocBRweHbi h3Ctorwmm 
repoRM Tpyaa, TaxMM, xax TpaxTopne- 
Txa HaTanbR TennepT, noneßon Snyapn 
PMtfccfcenb, flonpxa PerMHa BaiiMep, 
yneHbiM-arpapHMx 3pbmh focceH m 
MHOTMM flpyrMM.

CeroflHR coßpeMeHHbie xpmtmxm 
Ha3bieaioT Taxorb pona xypHanMcrn- 
xy «yroBHMHecTBOM», ho Torna OHa 
öbina HawMMM öyßHRMM, na m cennac 
ocyaeTCH nnn Hac, crapMxoB, nacTbio 
Hawefi XM3HM.

riepeBOA Haße>Xßbi DA3APEBOI4 
(npoflonxeHMe cneqyeT)

B HenOCpeflCTBeHHOM ÖnM3OCTM ot ro- 
pona (15 xm) m oöcnyxMBaxjTCR ohm 
ropoflcxMM aBTonpennpMRTMeM. Yx 
Ha naHM-TO xax xe He npeflocraBnRTb 
npaßo öecnnaTHoro npoe3ßa b oöwec- 
TBeHHOM TpaHcnopTe crapMxaM-Tpy- 
BapMeMuaM m BeTepaHaM Tbina, MMe- 
lownM Harpaflbi 3a Tpyn b ronbi BenM- 
xoM OTenecTBeHHOM bomhm.

3axoH TpaxTyeT boct3tohho neTxo: 
CTaTbR 24, aÖ3au 6: «öecnnaTHbiM npo- 
e3ß Ha Bcex BMsax roponexoro nacca- 
XMpcxoro TpaHcnopTa (3a McxnioneHM- 
eM Taxen) m Ha aBTOMOÖMnbHOM TpaH
cnopTe oöwero nonb3OBaHMR (xpoMe 
Taxen) B cenbexoM mccthoctm (b npen- 
enax oönacTM no Mecry xMTenbCTBa)».

ripaBMnbHO Hano 3to noHMMaTb 
Tax, hto peaÖMnMTMpoBaHHbie MoryT

Coceflu

Ha Mbinib
(OKOHMaHMe. Hanano Ha crp.5)

riepBbiM cexpeTapb noconbCTBa 
KMTancxoM HapoflHOM PecnyönnxM b 
Pecnyönnxe Ka3axcTaH flH UnxyH, 
npecc-aTawe noconbCTBa, nonroTOBnn 
x onepenHOM BCTpene c xypHanncTa- 
MM yöeflMTenbHbie BbixnanxM. 3a 1991 - 
1995 ronbi - nepnofl BocbMon nRTM- 
neTxn HapoßHoro xo3RMCTBa KnTan - 
HenpepbiBHO pacwnpnncR MacwTaö 
HapOflHOrO XO3RMCTBa, na npOTRXeHMM 
HeTbipex neT M3 nnm coxpannncn öo- 
nee neM necRTMnpoueHTHbin ronoBon 
npnpocT BanoBoro HaunoHanbHoro 
nponyxTa. BHI1 KnTan b 1992 rony 3a- 
HRn 8-e Mecro b Mnpe, b 1993 rony 
nepeflBMHyncR Ha crpoHxy BBepx. A 
eenn CHMTaTb b Hen3MeHHbix nonna- 
poßbix ueHax 1987 rona, to ynenbHbiM 
Bec BHfl KnTan b oöweM mmpobom 
oöbeMe noflHRncR c 2,3 npoueHTa b 
1990 rony no 3,1 npoueHTa b 1994 rony. 
B npownoM rony BHn KnTan cocra- 
BMn 5770 MMnnnapnoB xMTancxnx 
loaHeM, nnn CBbiwe 110 npoueHTOB ot 
ypoBHR npownoro rona. Ho, HecMOT- 
pn Ha cronb BnenaTnrnowne uncfipbi, 
KnTan Bee ewe ocTaeTcn CTpaHon c 
HM3KMM ypoBHeM cpeßHenyweBoro 
ßoxofla, Tax xax ero HaceneHne or- 
poMHo (Tonbxo ero exeronHbin npn- 
pocr paBeH BceMy HaceneHMio Ka3ax- 
cTaHa). B ßoxnape o mmpobom pa3- 
BMTMM, onyönnxoBaHHOM BceMnpHbiM 
öaHxoM, Ha nyiljy HaceneHMR b KnTae 
B 1993 rony npnxoBMnocb Banosoro 
HaunoHanbHoro nponyxTa b cpenHeM 
485 BonnapoB CtUA

TeM He MeHee no nponsBoncTBy 
pnna BaxHenwnx bmbob npoMbiwneH-

HeMeqKMM Bonpoc: mofli/i i/i MHeHnn

y pa3ÖuToro KopbiTa
K 150-neTMio XaMÖbina

JJ.OM axbiHa:
MHe xaxeTcn, mto AHnpen Tpnnnep 

(DAZ, N 5, 3 cfreBpann) öneemwe n3- 
noxnn He Tonbxo cyTb ‘ HeMeuxoro bo- 
npoca", ho n xopoTxo oöpncoBan bcio 
Ty BO3HK), xoTopan 3aTenHa Boxpyr 
Hero. Ben Macca npomßopeMnBbix M3- 
'noxeHnn n npoexTOB, nxoöbi, HanpaB- 

neHHbix Ha peweHne 3Toro Bonpoca, 
Ha caMOM nene npn3BaHa nnwb nnn 
Toro, MToöbi Mbi M3xnnn ceön non- 
HocTbio. K coxaneHMio, Mbi, HeMUbi, 
nOMTM CMMpMnM'Cb C 3TMM M peflXO TO- 
BopMM o cbomx npoöneMax b cpencr- 
Bax MaccoBOM MHcfjopMaunM. A peMb- 
TO MfleV O XM3HM M CMepTM pOCCMMCXO- 

ro HeMeuxoro 3moca. C lepMaHMeM, 
xyna Mbi ceüMac MoxeM oTHoenTenb- 
Ho cndxoMHO yexaTb, Hac CBn3bißaioT 
nnwb MCTopMMecxMe xopHM. Haw ce- 
roflHnwHMM oönnx, Haw MeHTannTeT 
CcfropMMpOBaH B HenpepbiBHOM oö- 
WHOCTM CO BCeMM HapOflaMM ÖblBWe- 
ro CCCR Mbi Benb He xotmm HMxyna 
ye3xaTb. Ho m ne xotmm nepepoflMTb- 
cn B öe3RMxyio Maccy. Hmchho b 3tom, 
no-MoeMy, cyn> Haweü npoöneMbi. H 
He Tax yx cnoxHO ee oco3HaTb. Ho 
oflHo neno - oco3HaTb, npyroe neno - 
MTO-TO cnenaTb. Kax Tonbxo nonBnneT- 
cn Mano-ManbcxM npneMneMbiM BapM- 
3HT, B xofl nycxaeTcn Bee, mto ocraBMn 
B HacneflMe BenMXMM CCCP - noxb, xne- 
BeTa, djanbCMcJjnxauMR, - nnwb öbi He 
öbino npennpMHRTo peanbHbix waroB. 
B 3TOM cMbicne Menn coßepweHHo 
nopa3Mn " riocTcxpMnTyM" x craTbe A 
TpMnnepa. flon coycoM noöpoxena- 
TenbHOCTM M COMyBCTBMR (3aMeTbTe, 
npMnpaBa He MeHseTcn) Hac b oMepen- 
HOM pa3 nbiTaioTcn onypaMMTb. 8 He 
npeTeHflyio Ha BcecropoHHMM aHanM3 
3Toro onyca. Cxaxy Tonbxo o tom, mto 
nexMT Ha noBepxHocm. CxaxnTe HaM, 
noxanyMcra, mto oöwero Mexay cyneT- 
cxMMM HeMuaMM c MX npoöneMaMM m 
HaMM - POCCMMCXHMM HeMUaMH? MTO 
oöwero Mexay öoMHen Ha KaBxa3e, 
xoTopbiM PoccMR noBTopa Bexa 3ann- 
BaeT xpoBbio, n cyryöo 3eMHbiMM 3a- 
npocaMM poccmmcxmx HeMueB? Ano- 
4>eo3 Bcero 3Toro, CMMTaeT aBTop, mto 
ocxBepHeHMe Mornn AC. flywxMHa n

O nervi nnmyT

He ye3ÄaèTe!
B cepeßMHe XVIII Bexa ExaTepnHa 

II npnrnacMna HeMueB nnn «oxynbTy- 
pWBaHMR» HeMepeHHbix poccmmcxmx 
npocTopoB. Ka3axcTaH ohm Hanann 
3acenRTb ero neT enyers. MoHapxnn 
OTHOcnnacb x HeMuaM b nyxe npocBe- 
weHHOM xanpoBOM nonMmxn neTpa I, 
nnn xoToporo caMbiM aaxnbiM öbino 
MecTHoe cnyxeHMe rocynapTTBy, a He 
sTHMMecxoe nponcxoxneHMe. KoMMy- 
HMCTMMeCXMM Xe TOTanMTapM3M Hanöo- 
nee npxo cboio 3BepnHyio cyTb npo- 
RBMn MMeHHO no OTHOWeHMIO X 3THO- 
caM, X öonbWMM n ManbiM. LJenbie Ha- 
poflbi öbinn copBaHbi c oöxmtwx Meer 
n nepeceneHbi Tyna, xyna yxa3an «Be- 
nnxMM CranMH».

He yflMBMTenbHO, mto c ocnaöneHM- 
eM 3Toro npecca oneHb MHorne M3 ne- 
peceneHueB 3axoTenn yexaTb. Ho 
xyna? B Poccmm mx Mecra oxa3anncb 
3aHRTblMM...

B Hanane «nepecTponxn» HeMueB 
B Ka3axcraHe öbino oxono MnnnnoHa. 
CenMac nx ocranocb ensa nn 500 Tbi- 
CRM, B TOM MMCne 200 TbICRM XßyWMX 

e3ßMTb Bcofly Ha aBTOMOÖMnbHOM 
TpaHcnopTe oöwero nonb3OBaHnn b 
npenenax tom oönacm, b xotopom ohm 
npoxMBaioT M He Hano HMMero TyT 
öonbwe BbiflyMbiBaib. Benb He cxa3a- 
HO O TOM, MTO TOpoxaHMH MOXeT e3- 
flMTb Tonbxo B ropone, a cenbMannH no 
cenbcxon mccthoctm Bndnb cBoen ne- 
peBHM.

Tax mto B npenenax CBoen oönacm 
He flonxHo öbiTb HMxaxMx orpaHMMe- 
HMM, a bot ecnn Bbiexan b npyryio oö- 
nacTb, to Tyr am nbroTbi yxe nencTBM- 
TenbHo He nencTByioT.

Ha caMOM xe nene MecTHaR Bnacrb 
nnwaeT peaönnnmpoBaHHbix nbroT, 
npenocTaBneHHbix mm no 3axoHy.

Rkob CVXAH, 
BeTepaH Tbina, Tpyna, TpyßapMeeu

Härenen...
Hom nponyxuMM cTpaHa nnnnpyeT. 
HanpMMep, KnTan npoM3BonnT öonb- 
we Bcex ueMeHTa, xnonnaToöyMax- 
Hbix Txanen, yrnn. no BbinnaBxe crann 
ycrynaeT nnwb CHIA flnoHnn m Poccmm, 
no npoM3BOßCTBy caxapa - Tonbxo 
klHßMM M Bpa3Hnnn. B npoM3BoncTBe 
XMMMHecxMx yfloöpeHMM KnTan onepe- 
xaeT nnwb CHJA n naxe b floöbine 
HetJjTM KnTan BbipBancR b nepByio 
nRTepxy CTpaH-nnnepoB, ocraBMB sne- 
peBM ceÖR nnwb CaynoBcxyio ApaBMio, 
PoccMio, CUJA M UpaH. H no npoMiBon- 
CTBy pnna BaxHenwnx bmbob cenbcxo- 
XO3RMCTBCHHOM nponyxuMM KMTaM Bne- 
peflM npyrnx crpaH. Hnxaxan crpaHa 
He npoM3BOBMT cronbxo 3epHa, xnon- 
xa, ceMeH panca, Mnca, rmu... Ilo npo- 
M3BOBCTBy Han KnTan ycrynaeT nnwb 
Hhbmm, öoöob -Tonbxo CUJA n Bpaan- 
nnn.

OflHaxo KMTaMocraeTCR pa3BMBaio- 
wencn cTpaHon (ynop b pa3BMTnu ae- 
naeTCR Ha npoMbiwneHHocTb m cenbc- 
xoe XO3RMCTBO, B XOTOpOM 33HRTO 60 
npoueHTOB TpynoBbix pecypcoB Bcen 
crpaHbi - B pa3BMTbix crpaHax MeHee 
10 npoueHTOB). rioxa ?xoHOMMxa Kn- 
Tan no cßoeMy xapaxTepy RBnneTCR 
3XCTeHCMBHOM, ypOBeHb npOM3BOßM- 
TenbHocTM Tpyaa HeBbicox. Ccfcepa 
npoM3BoncTBa yenyr cnaöo paaBMTa, 
HM3ox noxa ypoßeHb cepanca m xanec- 
TBo noTpëöneHMR. OflHaxo KnTan ot- 
HOCMTCR X CTpaHaM C BbICOXMM ypOB- 
HeM xanBnoxeHMM ( b 1994 rony oö- 
wan MX cyMMa cocraBnna 36 npoueH
TOB B crpyxType Banosoro HaunoHanb- 
Horo nponyxTa).

Ewe OflMH BaxHenwMM noxa3aTenb

Jl.H. Toncroro cfcawncraMn (n cnpasefl- 
BMBO CMMTaeT) - 3TO BaHflanM3M, a BOT 
ocxBepHeHMe Mornnw H. KaHTa - 3to 
anaxMM wanoBnnBbin nocrynox "no- 
raHua", xoTopbin hcboctömh BHWMa- 
HMR. Morna ^bi 3Ta Manaw B3RTb se- 
HMMex aa n yöpaTb Bee noTnxoHeMxy. 
BMecro 3Toro OHa noBenana o cnyMMB- 
weMcn Henopa3yMeHMM MecrHon ra3e- 
TeHxe, MeM *m3PRBHo BbiMa3ana bcio 
PoccMio". Bot Tax. Hn öonbwe, hm 
MeHbwe. no 3TOM Mornne nonyMaeTcn, 
mto poccnncxoMy "noraHuy" no3Bone- 
HO to, mto Heno3BoneHo cfcawMcry. B 
npocTOHapoflbe sto Ha3biBaeTcs "npn- 
exann", nanbwe xamTbcn Hexyna.

C ’flBOMHbiM dhom' cneayeT noHM- 
MaTb n " xoraa ropbxo pyccxoMy, to ero 
HeMeuxoMy xoMpany, noBepbTe, cna- 
we He noxaxeTCR". OcHOBHas Mopanb: 
Hano CHanana caenaTb cnanxon xM3Hb 
pyccxoroTOBapnwa, a xoMpanw, xyHa- 
xn n npoMan öpamn nycrb noTepnsT. 
B npMHunne - noMeMy Her npnopnTeT 
B 3TOM nene He BaxeH. Bot Tonbxo c 
"pyccxMM" aaxaßbixa. CnnwxoM yx 
eMxoe 3TO cnoBo. MHe önnxe Te pyc- 
cKne, xoTopbie TpeöyioT HeMenneHHO- 
ro npexpaweHMR Bcex öoeH n 3xcnaH- 
CMM. Ho Beflb ecTb n Te, xto pa3BR3an 
xpoBaßyio öoMHio n He xenaeT ee oc- 
TaHOBMTb. ECTb M Te, XTO CMMTaeT, MTO 
ecTb eflMHoe xa33Mbe bomcxo Poccmm, 
Ka3axcraHa, KnprM3MM, YxpanHbi (?). 
EcTb M ... BnpoMeM BocraTOMHO. Tax c 
xoro HaMHeM? M Booöwe - pa3pewn- 
Ma nn 3anaMa ynyMweHMR xm3hm pyc- 
exoro nenoBexa npn TaxoM oönnnn 
HeM3BeCTHblX BeBMMMH? CaMOe OÖMfl- 
Hoe - HeT npaxTMMecxMx nen. MHoro 
öonTOBHM, npennonoxeHMM, npoex- 
TOB, a nen HeT. H He bmbho, xoraa ohm 
HaMHyTCR. noaTOMy, MHe caaeTCR, mto 
Bnepenn - Mpax. H poccnncxne HeMUbi 
flonxHbi pewaTb cbom npoöneMbi b 
oßMHOMecTBe, xto xax Moxer Kto 
Tonbxo oT3Toro BbiMrpaeT? JJyMaio, Bee 
öynyT b nponrpbiwe.

3. rOOMAH
P.S. He tot 3. ToctjMaH, xoTopbin 

paTyeT Tonbxo 3a "KanMHMHrpaflcxnn 
BapnaHT".

pa3peweHMn Ha Bbie3fl. PexopflHbie 
naxe nnn CHI" TeMnbi mx MMrpaunn - 
TpeBOXHbIM MHflMXaTOp. EpOCan pOflM- 
Tenbcxne Mornnw, ye3xax>T Hawn co- 
OTeMeCTBeHHMXM, Bpy3bR, KOTOpblX 
oeoöo M He xnyT 3a «öyrpoM».

Kto öonbwe Tepfler. ohm nnn Mbi? 
fl yöexneH, mto mh, ocraiownecn. Te- 
pneM öonbwe. Korna xa3axn xotrt yn- 
pexHyTb HeBocnMTaHHoro MenoBexa, 
OHM roBopsT o HeM «xopreHCM3», T e. 
He BMpeBWMM xopowero npnMepa, 
oöpa3ua. HeMUbi öbinn ans Hac npn- 
MepoM. Ohm ye3xaiOT, ocraannn oö- 
pa3UOBbie ßOMa, ho yBO3n c coöon 
oöpa3Ubi TpynonioÖMR, Mecmocm, ax-, 
xypaTHoem.

’ Mbi, xa3axM, nonyexan 3Ty noTepra, 
BBaxßbi M Tpnxßbi Haxa3bieaeM ceön, 
oöopaMKBaeM Ha ceön öyMepaHrcyflb- 
öbi. Mano Toro, mto yTpaMMBaeM un- 
BMnM3OBaHHbiM oöpa3eu uns nonpaxa- 
HMR, Mbi HeceM M nonMTMMecxMe noTe- 
pn. Ka3axcraH HaBpnn nn Tenepb öy- 
neT MMeTb mmmbx neMoxpamMecxon 
crpaHbi Ha mmpobom apeHe. Ot Hero

HaM ni/mjyT

fl BbinncbiBaio Bawy raäeTy c ca- 
Moro HaHana, n noTOM, Korna 
öbino peweHo nepewMeHOBaTb 
ra3eTy «(DpoüHfliijactrr» b «floüHe 
AßbreMai/iHe». HwTaio cboöobho 

HeMeuxne n pyccxne craTbn, MyB- 
CTByio ceön nonHonpaBHbiM nne- 
HOM Hawero cooöwecTBa n öe3 60- 
R3HM roBopio bo BceyoibiwaHne: 
«fla, R HeMxa no HaunoHanbHOC- 
T0».

A Beflb öbino BpeMR, Korna ot 

oflHoro npon3HeceHHoro Bcnyx 
cnoBa «HeMeu» - BHyTpeHHe

3XOHOMMXM - BAeWHRR TOprOBflR.
B npownoM rony oöwnn oöbeM 

MMnopTa M axcnopTa KnTan cocraenn 
280,85 MMnnnapaoB nonnapoB CUJA , 
Bbipoc noHTM Ha 19 npoueHTOB no 
cpaBHeHMio c npeßbiflywMM ronoM. 
BnnoTb so nanana oceHM npownoro 
rona cyMMa cJaaxTMHecxn ncnonb3o- 
BaHHoro MHOCTpaHHoro xanMTana b 
KnTae cocraBnna b oöwen cnoxHocm 
105,4 Mnnnnapna aonnapoB CUJA K 
xoHuy MMHyBwero rona BanioTHbie 
pe3epßbi crpaHbi cocTaBnnnMÖonee 70 
MMnnnapnoB nonnapoB CUJA

Kax xMBeTCR cpenHecraTMCTMHecxo- 
My XMTanuy ?

Ecnn BepnTb craTMcrMxe, no exe- 
roflHOMy npnpocTy noTpeöneHMR 
XMTenen crpaHbi KnTan onepennn Bee 
crpaHbi Mnpa. 3a nocnenHne nnTb neT 
3TOT noxa3aTenb exeroflHo Boapacran 
Ha 9 npoueHTOB. OflHaxo b crpyxType 
noTpeöneHnn xnTanues öonee non- 
OBnHbi Bcex pacxoflOB npnxoanTcn Ha 
eny.A bot Ha TpaHcnopT, MennunHy, 
xynbTypy n pasBneMeHnn ocraeTcn npn- 
MepHo 15 npoueHTOB.

OflHaxo xnTanubi cmotprt b öyny- 
wee yßepeHHO- crpaHa He oTxa3anacb 
ot npnHunnoB counanncmHecxoro 
nnannpoBaHnn, n HenaBHO xnTancxoe 
npaßnTenbCTBO BHecno npennoxeHne 
o pa3paöoTxe fleBRToro nnTnneTHero 
nnana HapoflHoxo3RncTBeHHoro n co- 
unanbHoro pa3BHTnn crpaHbi so 2000 
rona, OBHOBpeMeHHo nMen BBnny 
nepcnexTnBbi no xoHua nepBoro ne- 
CRTnnemR HOBoro TbicRMeneTnn. 3to 
- nepßbin cpeflHe - nonrocpoHHbin nnaH 
KnTan b yenoannx counanncrnnecxon 
pwHOHHon axoHOMnxn.

K Hawany cneayiowero Tbicnnene- 
Tnn HaMeneHo b MeTbipe pa3a yßenn- 
nnTb BanoBbin HaunoHanbHbin npo- 
ayxT no cpaBHeHnio c 1980 ronoM.

ciojia He 3apacTeT
Hapo^Hasi rpoiia

Hawa pecnyönnxa ro- 
TOBMTCR x 150-neTHeMy 
toönneio ewe oflHoro cbo- 
ero Bennxoro cbiHa - axbi- 
Ha, xpynHenwero npen- 
CTaBMTenn ycTHoro Hapo- 
BHoro TBopMecTBa XaM- 
öbina Xaöaeßa. B cbr3m 
C 3TMM COÖbimeM B noc- 
neflHee BpeMR 3HaMM- 
TenbHo axTMBM3MpoBan 
CBOio paöoTy nnTepaTyp- 
HO-MeMopnanbHbin My- 
3en-xoMnnexc XaMÖbina, 
HaxonnwMMCR b 70 xnno- 
MeTpax ot AnMaTbi, b 
eene m panoHe, hocrwmx 
mmr npocnaßneHHoro 
axbiHa.

KoMnnexc, b xoTopbin 
BXOflRT BOM-My3en, M3B- 
3onen m oxpyxaiowMM mx 
napx, öbin oTxpbiT b 1946 
rony, x cronemio XaMÖbi
na. B OflHOSTaXHOM flOMe 
npownn ero nocnenHne 
roflbl XM3HM. H 3flecb co- 
öpaHbi M TpeneTHO xpa- 
HRTcn nnMHbie Bewn axbi
Ha, naMRTHbie nonapxn
ot BOMHOB, cpaxaBWMXcR Ha cfrpoHTax BennxoM OTeMecreeHHOM BOMHbi, ot Tpy- 
BOBbix xonnexTMBOB Bcen.crpaHbi, nx nncbMa, McropHMecxne m ceMeMHo-npyxec- 
xne c|)OTorpad>MM, noxyMeHTbi, M3naHHbie b pa3Hbie roflbi XHnrn caMoro Xav- 
öbina, npoM3BeneHnn xMBonncn, rpacduxn n cxynbnTypbi, paccxa3biBaiow^9 

ero XM3HM M TBopMecxoM nenTenbHOCTM, BocnoMMHaHnn coßpeMeHHMxoB. Cpenn 
hmx - ero nraÖMMan noMÖpa, rocynapcTBeHHbie Harpaflbi, nopTpeT HacraBHHxa 8 
neceHHOM TBopMecrBe axbiHa - CyioHÖan n MHoroe npyroe. floxMTb bo CBoero 
cronemn HapoflHOMy no3Ty He xBamno Bcero nnwb Hecxonbxnx MeenueB. H c Tex 
nop oxpyxaBwne ero Bewn crann axcnoHaTaMM noMa-My3en, b xotopom mx ce- 
roflHR HacMMTbiBaeTcn oxono BByx thcrm m xyna neMCTBMTenbHo He 3apacraeT 
HapoflHan Tpona.

oTBepHeTcn rnaBHbin eBponencxnn 
«sacrynHMx» n rapaHT cyßepeHMTeTa - 
TepMaHMR. no cym 3to 03HaMaeT no- 
Tepio noflnepxxM oflHoro M3 Tpex rnaB- 
Hbix reononMTMMecxMx ueHTpoß Mnpa. 
OcranbHbie ueHTpbi - flnoHnn m CUJA - 
He MMeiOT Taxnx xopHeßbix MHTepecoB 
B Ka3axcraHe, xax lepMaHMR.

3Ta crpaHa, xeram, 3aMHTepecoBa- 
Ha B coxpaweHMM Mncna SMnrpaHTOB. 
CroMJio Tonbxo EnbUMHy CMRrMMTb 3T- 
HMMecxyio nonMTMxy, xax b A3obcxmm 
HeMeuxMM panoH Omcxom oönacm 
TepMaHMR MHBecmpoeana 90 Mnnnn- 
OHOB nonnapoB. CenMac stot rpaHMMa- 
WMM c Ka3axcTaHOM panoH npespamn- 
cn B nepenoBOM 4>opnocr unBnnM3a- 
UMM, oöpaaoBanacb yxe nnnHHan oMe- 
penb M3 xenaiowMx Tyna nepecennTb- 
cn. H He Tonbxo m3 «nnu HeMeuxoü 
HauMOHanbHocm». Ecnn xe Hawe npa- 
BMTenbCTBo noBepneTcn rmuom x ta- 
towen HeMeuxoü nnaenope, Hncxonb- 
xo He yrpoxaiowen «cyßepeHMTeTy 
yHMTapHoro rocynapcTBa», to yßenn- 
MMTcn cyMMa MHBecmuMM M B Hawy 
axoHOMMxy, moxho öyneT aepHyTb Ha
san BblCOKOKBanMCfjMUMpOBaHHblX 3KC- 
3eMnnxoB, xoTopbie Ha repMaHcxne 
neHbfn npMHnnncb öbi BO3poxnaTb

ysajKaeMaH pe^aicqiia!
cbexnßanacb n neücTBHTenbHo 
wyBCTBOBana ceön M3roeM oöwec- 
TBa, Tax xaK bo Bcex cpencTBax 
MaccoBoü nHcfjopMauMM cnoBa 
«cjaawMCT» ki «HeMeu» moxho 
Öbino BOCnpkIHMMaTb OflHO3HaHHO. 
Torna n penn He Morno öbiTb o 
xynbiype, R3biKe, nnTepatype pyc- 
CKkix HeMueB n xax oTpaßHo nep- 
xaTb B pyxax Bawy ra3eiy n nep- 
naTb ki3 Hee 3HaHHR.

fla, MMeHHO, 3HBHMR, nOTOMy 
mto oneHb MHoro R y3Hana oö mc
topmm Hawero Hapona M3 ra3eTbi 

Xotr, no npenaapnTenbHbiM nonene- 
TaM 3TOT pyöex nocpoMHO öyner B3RT 
yxe B 3TOM rony. Kax bmbho, Mbiwb 
nocnocoöcTByeT coeepwnTb onepefl- 
HonrnraHTcxMM npbixox. Ho - Ha 
Mbiwb HanencR, na caM He nnowan. 
Bnaronapn TpynonioÖMio n naoöpeTa- 
TenbHocm xnTanueB TOBapw c am- 
xeTXon "Made in China" craHOBnTcn 
Bee öonee nonynnpnbiMn Ha BHew- 
HeM pbiHxe - B npownoM rony nonoxn- 
TenbHoe canbno BHewHen Toproenn, 
Toecrb npeBbiweHneBbiBO3aTOBap0B 
Han BBO3OM cocraenno 16,69 Mnnnn- 
appoB nonnapoB CUJA . B cBR3n c ?tmm 
BnonHe nornnHbiM xaxeTcn HaMepe- 
Hne x xoHuy jToro TbicnMenemn yße- 
nnwnTb noxoflbi xaxporo xnTenn Kn- 
Tan. ripaBnTenbCTBO KnTan oöewaer, 
MTo no cpaBHeHnio c 1980 ronoM x 
xoHuy 2000 rona nonn Banosoro hä 
unoHanbHoro nponyxTa, npnxonnw» 
nen Ha xaxaoro xnTenn, yßennMMTcn B 
MeTbipe pa3a, a 3a nepBbie 10 neT ho- 
Boro TbicnMenemn - BflBoe no cpaB
HeHnio c 2000 ronoM.

Hpe3BbiManHbin n nonHOMOMHbiw 
nocon KnTancxon HapoflHon Pecnyö- 
nnxn b Ka3axcraHe MeHbfln noflMep- 
xHyn: nepcnexmßbi B3anMOOTHowe- 
Hnn Ka3axcraHa n KnTan MHorooöe- 
waiown. B3anMHbie Bn3nTbi nepBbix 
pyxoBonnTenen rocyaapcTB b npo
wnoM ronyroBopnT caMn 3a ceön o 
pacryweM B3anMonoHnMaHnn n nanb- 
nenweM HanaxnBaHnn noöpococenc- 
xnx omoweHnn ßByx CTpaH. B npo
wnoM rony oöbeM BHewHen ToproBnn 
Mexny KkTTaeM n Ka3axcraHOM yxeco- 
craenn 395 MnnnnoHOB aMepnxaHcxnx 
nonnapoB.

TaTbHHa 3HOTHMKOBA

Capa MVCTAOMHA
CTaHncnaB UJEBUOB (4>oto)

Ka3axcraH...
A noxa, noTepnß HeMueB, BHyrpn- 

XOHTMHeHTanbHblM Ka3aXCTaH nMlllMT- 
CR öonbwero, MeM npocro «oxho b Eß
pony». noTepRB HocMTeneü eßponeü- 
exoro nyxa, Hawa crpaHa ewe öonbwe 
HaxpeHMTCR X OTCTanOM a3MaTCKOÜ 
Monenn rocynapcTBeHHocm, eine 
öonbwe nonaneT b 3aBwcnMocTb ot 
coceflHMx cynepnepxaB. Mecro bw- 
öbiBWMx HeMueB cxopo 3aüMyT b Ma- 
noHaceneHHOM Ka3axcraHe npencra- 
BMTenn önnxHMx coceßen. fla, yxe, 
COÖCTBeHHO, M 3aHMMaiOT...

HyXHO epOMHO TOpMO3MTb HeMeU' 
xyio MMrpauMio. HyxHa sxohomhmcc- 
xan noMowb co cropoHbi TepMaHMn, 
HyxHbi MexrocynapcTBeHHbie rapaH- 
mn flocroMHoro pasBMTMR HeMueB na 
öa3e MyHMunnanbHoro caMoynpaBne- 
HMR HeMeUXMX OÖWMH. B3blBaX) X Myn- 
poem M nparMam3My Hawnx Bnacreü, 
öyxy xa3axoB, Ha3biBaBwnx npy3bRMH 
- TaMbipaMM Bcex monen, He3aBncnM0 
OT MX HaUMOHanbHOCTM.

He nnwaüTe PoßMHbi hbwmx HeMeu- 
xMx «TaMbipoB»! He yeaxaüTe, öpaTbfll

HypnaH AMPEKVJ1OB,
KOHAMflaT 4>nnoco<t>CKMX Hayu 

(«KapaBaH», N

«flokiHe AnbreMaMHe». OneHbcbo- 

eßpeMeHHO noRBMncn Ha ee erpa- 
HMuax pyccxo-xa3axcxo-HeMeuxHÄ 

pa3roBopHMx. H Booöwe ra3eTa 
MMTaeTCR, MTO Ha3bl8aeTCR «OTKOP* 
XM flO XOpXM».

B uenoM, Bce-TaxM 3nopoB0. 
hto nenaTaioTCR npnMo npoTHBO- 
nonoxHbie mhchma, He B3npafl Ha 
nMMHOCTM, ot 3Toro flOBepne X ea- 
wen ra3eTe ewe öonbwe.

UpMa KJIHK. 
ceno KoHcraHTMHOBxa. 
AKMOHMHCXaR OÖ/iaCTb
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OlUI JICHK M3 AjIBÖyKepKM
Harne Hacnefli/ie

HeiweijKMe xpaMBi b ÜOBOJiiKbe

npencTaennncb, stot cpepHwx nei; 
no-HeMeuxw xoppexTHbiw w cpepxaH- 
Hbiw Menoßex, npoTRHyn MHe BW3WTHyra 
KapTOMKy C... HOTaMW. M TOHbKO B HW- 
XHeMyrny bw3wtkw MenxwM uipwcfiTOM 
yxa3biBanocb, mto xo3Rwh cronb He- 
oöbiMHOü xapTOMxw - d>wn JleHX, npo- 
xwBaraiuww B ropope Anböyxepxw, urra- 
Ta Hbra-Mexcwxo, ior CUJA

Tax Kto xe oh, (Dun fleHx? Bo-nep- 
Bbix, aMepwxaHeu HeMeuxoro npowc- 
xoxpeHWR, oTpaßiuww lOnocnepHwxneT

Sflyapfl 3OP

Cto ^sa^i^aTB inaroB b ^jimhhom Kopnjjope
flaRexo B Hanane xopwpopa pa3pa- 

RHCb warn - pa3MepeHHbiM TRxeRbiM yr- 
poxaxjinwM waroM iunw Hecxonbxo ne- 

J TOBex. Oh HacropoxwRCR: «3a mhow 
?»HaMaR CMWTaTb:

- riRTb, UJeCTb, CeMb...
flo ero xaMepbi poBHO cto pßapuaTb 

inaroB... OpwH - b cexyHpy, Becb nyTb - 
pee MWHyTbi. 3to oh BbicMWTaR no cbo- 
eMy nyRbcy. B npoiunoM bcrxww pa3, 
xorpa oh npoxopwn MepwuwHCxoe 06- 
cnepoBaHwe, Mepcecrpbi, CMWTaBiuwe 
nynbc, ypwBRRnwcb: «Miub Tbi - poBHO 
wecTbpecRT ypapoB b MWHyry».

Jliopn Bee 6nwxe w 6nwxe.
- 3aMeM ohw wpyT? Ha nporynxy ero 

He BopRT. B 6aHK) - cpox He npwwen. He- 
.yxeRw... xoHeu?

TRxenbie warn Bee npwönwxanwcb - 
xaxTRHeTCR BpeMR* - bot ohw yxe pR- 
POM. TwinwHa... 3acxpexeTan xriom b 3a- 
MOMHOw cxBaxwHe. OTxpbinacb nypo- 
BaapBepb. Heyxenw 3To... xoHeu?!.

- BRpyRR, x npoxypopy!
TpeBora, naHWMecxw cxwMasujaR 

ceppue, ocRaöwna xßaTxy. flbiinaTb cra- 
no nenne: 3H3Mwt eMy ypanocb-Tax w po- 

CyMaTbCR po 3TWX MepcTBbix, paBHopy w- 
bix Ropew. Hwxorpa He noxwpaBwaR 

ero Hapexpa nepepocna b yßepeH- 
HOCTb, mto Tenepb Bee nepeMeHWTCR x 
pyMineMy, peRO nepecMOTpRT w ero, xo- 
HeMHO xe, OCBOÖOPRT.

- Pyxw 3a cnwHy!
3aiuePKHypwcb Ha pyxax HapyMHwxw. 
-Bnepep!
Ohw TpoHypwcb b oöpaTHbiw nyTb... 
...Hepepio Ha3ap pßa xoHBOwpa w 

Hap3wpaTeRb bot Tax xe ßepw ero no 
STOMy xopwpopy b xa6wHeT3aMecrwTe- 
RA HaMaRbHwxa cnepcTßeHHoro w3orr- 
Topa. TaM öbiRw caM nopnoRxoBHwx w 
HecxoRbxo ppyrwx ocJjwuepoB. üopnoR- 
xoBHwxpepxaR b pyxax xpacHyio nan- 
xy. B Hew, porapaRCR Mwxacb, otbct W3 
nocnepHew WHcraHuww Ha npoweHwe o 
noMWROßaHww. CaMbiw BaxHbiw prr 
Hero OTBer Hto b HeM? OTHWMyT y Hero 
XM3Hb WRW 33MeHRT Xa3Hb CpOXOM OT- 
CHpxw w TeM caMbiM papyT bo3mox- 
HocTb - nycTb He cpa3y, nycrb He cxopo, 
a xorpa-Hwöypb - poxa3aTb HenpwMßc- 
THOCTb X yxaCHbIM peRHWRM, B KOTOpblX 
ero OÖBWHWRW Mep3xwe, nopRbie mw- 
HOBHWKW Mx OH CHaMaRa CMWT3R 3a RIO- 
pew, npepnoRaran b hwx coßecTb, cnpa- 
BepnwBocTb, 3ppaBbiw CMbicn w nponwe 
nepBewniwe HeoöxopwMbie MeROBeMec- 
xwe xaMecTBa. Tocnopw, xaxwM HawB- 
HbiM oh Torpa 6bin*..

...CoRHeMHbiM pHeM X HeMy nopo- 
üjRH Tpoe Mopopbix MyxMWH - poöpbie 
RHlia, OTXpblTblW B3TRP - XpenxO B3RRW 
3aflOXTW, yTOMHWRW:

- Mwxaw BRpyRR? - w cnoxowHO o6b- 
flBMRw: - Bbi apecTOBaHbi

0h HepoyMeHHo cMOTpep b wx He- 
3Rbie rfla3a w ypwBPRPCR:

- 3a mto?
- BaM BCe OÖbRCHRT

' - Hw B MeM He BWHOB3T. 3to xaxoe-
Y4ro Hepopa3yMeHwe.

- Bo3moxho. ripowpeMTe X MaiuwHe. 
ßnocpepcTBWw, BcnoMWHaR peHb w 

Mac, oTpe33Biuwe ero ot npwBbiMHoro 
Mwpa - ot ceMbw, ot ppy3ew, ot pa6o- 
Tbi, oh BcnoMWHaR w Tex, XTO ero apec- 
TOBblBaR. BcnoMWHaR 6e3 3ROCTW w o6w- 
Pbi. HaBepHoe, orroro, mto Ha ero yee- 
peHWR B HeBWHOBHocTW, ohw npepnoR- 
oxwRw w ero npaBOTy: «Bo3moxho». Ot 
CfleposaTeRew Taxoco cnbiwaTb He npw- 
xopwRocb. Te TBeppwRW c paBHOpyiuw- 
eM MexaHW3Ma qpho:

-Pa36epeMCR. 
Hepa3o6paRwcb. 
HecyMeRW? Her He 3axoTeRW. 
...flecRTb, opwHHapuaTb, pßeHap- 

UaTb... Hapo xe - wmchho cewnac, xor- 
pa y Hero noMTw He ocTaRocb Hapexpbi, 
oh wpeT Ha BCTpeny c npoxypopoM, c 
MepoßexoM, ot xoToporo 33bwcwt ero 

cBoew XM3HH, xax oh caM cMWTaeT, npe- 
xpacHowy ropopy Anböyxepxw.

Own öyxBanbHo BnraöneH b Mecro, 
rpe oh xnBeT cewnac: ero dom pacno- 
noxeH önw3xo x ropaM, Tax mto, Bbixo- 
PR na Teppacy, moxho xaxpyra MWHyTy 
omymaTb cBexww BO3pyx, cnycxaraiuww- 
CR c rop. fleTOM Teppaca yTonaeT b 3e- 
neHw w, pyMara, BbirnppWT He Mewee 
onapoBaTenbHo, MeM npepcrana OHa 
nepep HaMM, xypHanwcraMw, 3wmow.

Cboio npepaHHOcTb x Anböyxepxw 

cypböa, ero xw3Hb.
Boxe! CxoRbxo 3aRBneHww oh eMy 

OTnpaBwp! A b otbct npwxopwpw cyxwe 
xa3eHHbie OTnwcxw. ÜpaBpa, b nocpep- 
Hww pa3 Mwxacb nwcap eMy He o Hapy- 
uieHWRx 3axoHa, pa w oöpaipaRCR no cy- 
inecTBy He x MWHOBHwxy, a x Mepoßexy: 
«fl He xapyiocb. H noHRP, öopoTbCR 6ec- 
nope3HO. ripoTWB MeHR w cyp, w mwjiw- 
uwr , w npoxypaiypa. B 3Hax>, MeHR npw- 
roBopwpw x Bbicmew Mepe noTOMy, mto 
SToro TpeöoBapo oöinecreeHHoe MHe- 
Hwe. Ho pxjpw xpyT paccTpepa bwhob- 
Horo. BwHOBHoro, a He MeHR! MeHR xe 
XOTRTyÖWTb TOPbXO W3-33 TOTO, MTO MW- 
RWL4WR He CMorpa HawTw npecTynHwxa. 
Ecrw MeHR paccrpePRioT, sto öypeT He 
Haxa3aHwe 3a npecrynpeHwe, a yöwwcr- 
Bo Hw B MeM He noBWHHoro, 6e33aipwT- 
Horo MepoBexa. H Bbi Toxe öypeTe x 
HeMy npwMacTHbi. Korpa-Hw6ypb Bbi no- 
xapeeTe 06 stom...» Hto oh eMy oTBe- 
TWTcewMac?..

flepBbiw cpepoBaTeRb, cnpocwB ero 
(JjaMWPWKj, rop w Mecro poxpeHW», po- 
crap nocraHOBPeHwe o BO3ÖyxpeHww 
yropoBHoropepa w noRCHWP:

- Bbi oÖBWHReTecb b coßepweHww 
npecTynneHww, npepycMOTpeHHbix 
craTbRMW... - w oöpyujwp Ha Hero Bopox 
uwcfjp.

- Mto 3to 3a craTbw? - noRioöonbiT- 
CTBOBap Mwxacb.

- yöwwcTBo Hecxopbxwx nwu, coßep- 
weHHoe c ocoöow xecToxocrbX) npw 
OTRTMRKSinWX OÖCTORTePbCTBaX, W3HaCW- 
ROBaHwe...

yCPblWaB CROBO «W3HaCWPOBaHWe», 
Mwxacb He ypepxapcR ot ypbiöxw - Ha- 
CTOPbxo HepenbiM noxa3apocb npep- 
nopoxeHwe, mto y Hero Morpa öbiTb ppy- 
raR, xpoMe ero TaTbRHbi. B naMRTw 
Bcnpbipo ee noPHoe ypwÖMWBoe pwuo, 
rmomkw Ha inexax, pyMwcTbie cwHwe rpa- 
3a, co6pa3HWTeRbHbie oxpyrpocrw c|jw- 
rypbi...

... Xwpw ohw, xax xwByT MHorwe, - 
MWpHO, cnoxowHO, C pePKWMW MWHyT- 
xaMW Rpxow papocrw w HenacTbiMW cco- 
paMW. Ho opHo TOPbxo eMy w3BecTHoe 
oöcroRTePbCTBO paßapo eMy npaßo He 
pyxaBR Ha3biBaTb xeny öoropaHHOw.

MwxacR B ero papexow mopopoctw 
coBpaTWPa opwHoxaR, 3pepaR w b HeTep- 
neHww 3PaR xeHipwHa. riepBbiw onbiT 
oxaaancp HeypaMHbiM, Mwxacb He on- 
paBpap oxwpaHww napTHepinw, y Hero 
Bee xoHMWPocb, He HaMaBinwcb. OHa xe 
pa3PocapoßaHHaR, o6o3Bapa ero b cep- 
puax cpaöaxoM.

B ppyroe BpeMR w b ppyrow cwTya- 
uww CTpax oxa3aTbCR cpaöaxoM npwßep 
x TaxoMy xe pesypbTaTy. flaRbiue - 6oPb- 
ine: MeM cwpbHee 6bip crpax cnaöocTW, 
TeM yeepeHHew moxho 6bipo npepcxa- 
3aTb wcxop nena.

ribiTaRCb npeopopeTb cnaöocTb, Mw
xacb CPePaPCR OTMaRHHbIM BOPOXWTOW, 
rpyöoBaTO w HeyMeRO yxaxweap 3a Bce- 
Mw xeHipwHaMw 6e3 pa3Öopy. Ho b pep- 
xwx cnyMaRX, xorpa ypasapocb xoro- 
pw6o npePbCTWTb, oh oxaabißapcp Heco- 
CTORTeRbHbiM, He3aBwcwMO ot Toro, 
6bipa pw paMa 6ecina6aujHO pacnyTHOw 
wpw crecHWTePbHO poöxow.

Mwxacb cran MypaTbCR xeHipwH, yße- 
posaB B CBOio HenoRHOueHHOCTb w npw- 
MwpwBiuwcb c rpRpyiuew popew 6o6biPR. 
Ho ropa Mepe3 Tpw b TpaMBae cpyMaw- 
HO nowMan oöpaiueHHyio x HeMy Mwpyio 
3acreHMWByio ypwöxy, b xoTopow 6bipo 
CTORbXO HeXHOro OMapOBaHWR, MTO OH 
He OTBepHypcR, xax boujpo b npwßbiMxy, 
a yPbiÖHypcR b otbct. Ohw’coujpw Ha 
opHOW ocraHOBxe. OHa wpa snepepw w, 
powpR po noBopoTa, oöepHypacb. Oh 
nowep xax npwBR3aHHbiw 3a Hera.

HeT, crpaxw He 3a6bipwcb. FlpocTO, 
xax nwTaPCR oh ceÖR oÖMaHyTb, He xo- 
Tepocb oropMaTb He3HaxoMxy. fla TORb- 
XO BCXOpOCTW OÖHapyXWPOCb, MTO OH 
BPraöwpcR no yinw.

(Dun oöbRCHReT eine w TeM, mto nrapw 
3Toro noMTM MwnnwoHHoro ropopa ot- 
PWMaiOTCR HeOÖblKHOßeHHOW OTKpbl- 
TOCTbio w ppyxenraöweM. OtceÖR xony 
poöaBHTb: 3To pewcTBHTenbHO Tax. Bo 
BpeMR Moero ßwawra b Hbra-Mexcwxo 
R oömanacb co mhotwmw nrapbMW. floc- 
ne oöbiMHoü Hawert HepBO3HOcrw, xwiy- 
pocTW w paxe arpeccwBHocrw (cbr33h- 
HOW, KOHeMHO, C COUWanbHbIMW noTpn- 
ceHMHMw ot «pecfjopM») poöpoxena- 
TenbHocTb Hbio-MexcHxaHueB noxa3a- 
nacb MHe MypoM. MoxeT öbiTb, 3to co- 
nHue, xoTopoe cbctmt b wTaTe, noxo- 
xe, xpyrnocyTOMHo, Bcenwnocb Bpyuiw 
MecTHbix xwTenew w npoponxaeT Ta- 
xwm oöpaaoM corpeBaTbMenoßeMecxwe 
OTHOUJèHHR?

rio-MoeMy, pyweBHaR aTMoccfrepa 
Anböyxepxw pasana w paeT <Dwny Ton- 
MOK PRR TBOpneCTBa. UlTaX, BO-BTOpblX, 
w, B-rnaBHbix, Cun JleHK - 3to nwaHwcT 
w xoMno3MTop, o TanaHTe xoToporo He 
nepecraioT roBopuTb BiiiTaTe waaero 
npepenaMH. rio-MoeMy, CTaTb My3bi- 
xaHTOM Owny 6bino npeponpepeneHo 
CBbiwe, Bepb My3bixy oh snwTan c mo- 
jioxoM MaTepn: OTeu fleHxa 6bin pwpw- 
XepOM BCeMMpHO H3BeCTHOrOCMM4>O- 
HMMecKoro opxecrpa bo (DpaHKC^ypTe - 
Ha-MawHe, b repMaHWW, rpe G>wn po- 
pwncn.

Ha popwHe <Dwn ycnewHO 3axoHHwn 
xoHcepßaTopwra, w nocne ero xapbepa 
nouina no Bocxopnmew nwHWW. A b CUJA 
nnaHMCTOxa3ancRTax: nocne rypHeco 
cbowm Tpwo no flanbHeMy Bocroxy oh 
noceTwn c KOHuepTaMw Anböyxepxw, 
Bnraöwncn B apewHne MecTa wocrancn 
paöoTaTb. Ero wrpy cnyuianw w cnywa- 
lOT oTpbixaraipwe b Taxwx npecrwxHbix 
OTenRx, xax «Xhrtoh», «nwpaMwp» w 
ppyrwx (oTenbHbiü öw3Hec - opwh W3 ca- 
Mbix BbiropHbix B Anböyxepxw, Tax xax 
npwpopa w TennbiM xnwMaT Hbra-Mex- 
cwxo npnBnexaiOT mhoto TypwcroB, Tax 
mto HepocraTxa b cnywaTennx ne öbi- 
BaeT). Cun fleHx yMacTBOBan bo mho- 
rwx xoHuepTax HauwoHanbHoro cwm- 
cfjoHHMecKoro opxecTpa iiiTaTa Hbra- 
Mexcwxo. B 1993 ropy oh oöbexan, 3na-

Hepe3 HexoTopoe BpeMR OHa noc- 
pe BsawMHbix npw3HaHww, poöxwx no- 
uepyeß c HenocpepcTBeHHOCTbra pe- 
öeHxa, xax o caMo coöow paayMera- 
ineMCR 3aroBopwpa o wx öypyinew ce- 
MewHow XW3HW, cTpowpa nnaHbi: «YHac 
öypeT Tax,.. Mbi cpepaeM Tax...», noc- 
TORHHo TpeöyR ero opoöpeHWR wpw 
corpacwR. Ero xe sto npwBopwpo b 
yxac. Bope3HeHHbie nepexwBaHWR 6bi- 
Pbix HeypaM HaMWHapw Tep3aTb ero c 
eine öopbiuew xecroxocrbra MeM paHee. 
B npoujpoM ero cpaöocTb npwMWHRPa 
CTpapaHWR pwujb eMy. flpyroe pepo - 
ceMewHaR xw3Hb. He cpa3y, Tax no3xe 
TaTbRHa nowMeT, mto oh ecn> Ha caMOM 
pepe, a noTOM... Oh öorpcr 3arPRpbi- 
BaTbpaPbwe.

flepo inpo x CBapböe. OTxa3aTbCR ot 
TaTbRHbi He 6blPO cwp. ripw3HaTbCR ew - 
Toxe. B xoHLie xoHuoß Mwxacb peinwp: 
CBapböa Tax cßapböa, ho nocpe nepBow 
HOMW OH noXOHMWT C COÖOW, W TaTbRHa 
CHOBa o6peTeTCBo6opy..

K cMacTbio, xw3Hb noBepHypacb x 
HeMy npexpacHow cropoHow. riepßaR 
HOMb oxa3apacb He Taxow, xax pwcoßa- 
pacb B MpaMHbix npepnopoxeHWRx. 
TaTbRHa c BcerpaujHew HenocpepcTBeH- 
HOCTbra pacnpainwBapa o TawHax wh- 
TWMHOW XW3HW, W OH CHWCXOPWTePbHO 
pepwpcR HeöoraTbiMw 3HaHWRMw, no- 
MepnHyTbiMW W3 pa3roBopoB b Myxc- 
xow xoMnaHww. EepraöonbiTCTBo, npo- 
CTopyiuwe, poßepMWBOCTb co3paßapw 
ypwBWTePbHoe oipyuieHwe nepBO3paH- 
How ecrecTBeHHocTW npowcxopRipero, 
npw xoTopow crecHWTeRbHocTb noxa3a- 
pacb 6bi npwTBopcTBOM. He 6bmo hw- 
xoro Hw po hwx, Hw Boxpyr hwx - TOPb- 
xo ohw w TwxaHbe xopwxob b Tenpow 
TeMHOTe cnRipero poMa. Oh MyBCTBO- 
Bap ceÖR HOBbiM MenoBexoM, Ha3HaMe- 
Hwe w epwHCTBeHHaR uepb xoToporo - 
He oMpanaTb xw3Hb 6e33ainwTHoro He-- 
XHoro cymecTBa pppoM c hwm, wenny- 
luero MWPbie rpynocrw. B nopa3WTepb- 
Hbiw Mwr npocBeTPeHWR oh Topxec- 

'TBeHHO noxPRPCR caMOMy ce6e, mto 
OTHbiHe OHa öypeT epwHCTBeHHow b ero 
XW3HW.

ripaßpa, ropa Mepe3 pßa Ha cepbxo3 
paöoTax Mwxacb no3BORwp ceöe per- 
xww cfcnwpT - xax xe, Tenepb oh He cna- 
öax! - w peno noBopaMWBanocb Tax, to 
OH MOr CTaTb KPRTBOnpeCTynHWKOM. 
OpHaxo crapbiw crpax, BepnyBUJWCb, He 
no3Bonwp coBepiuwTbCR rpexy. Torpa-To 
Mwxacb w yßepoBan, mto xeHa eMy hw- 
cnocnaHa BoroM. Kprtb öonee He pa- 
Ban 3a HeHapoÖHocrbio. Bot noMeMy 
ero paccMeujwno cpobo «w3Hacwnoßa- 
Hwe».

CnepoBaTenb xe noHRP ynbiöxy Mw- 
xacR no-CBoeMy.

- Hto? ripwRTHO BcnoMWHaTb? - c 
R3BWTePbHOW ycMewxow Bonpocwp OH. 
rionoxwB nepep coöow önaHX ponpo- 
ca, oh CHOBa cran 3apaBaTb Te xe bo- 
npocbi: rpe popwncR, rop poxpeHWR, 
C^aMWnWR, MMR...

- Bbi xe TOPbxo mto Bee sto cnpaww- 
Banw!..

- Barne peno oTBenaTb Ha Bonpocbi,
- 3aHOCMWBo oTpe3an cnepoßaTenb.

- Ax bot xax, - oöwpencR Mwxacb. - 
Torpa oTBenawTe caMw.

- Mbi Ha Bee Bonpocbi otbctwm, - c 
MHoro3HaMWTenbHow yrpo3ow nopöe- 
ipan cnepoßaTenb w TopxecTBeHHO npo- 
w3Hec: - HanoMWHaR BaM, mto mwcto- 
ceppeMHoe pacxaRHwe, poöpoBonbHoe 
npw3HaHwe w noMoipb cnepcTBwra cMRr- 
MaT Baiuy ynacTb.

- floMow OTnycTWTe? - cbexwpHWMan 
Mwxacb.

- He Mory Hwnero BaM oöeipaTb, ho 
MOXeT ÖbiTb, BaM COXpaHRT XW3Hb.

He CTonbxo cnoBa, cxonbxo to, xax 
ohw öbinw cxa3aHbi, yöepwnw, mto nono- 
xeHwe, B xoTopoM oh oxa3ancfl, ropas- 
po cepbe3Hee, MeM xa3anocb BHaMane. 

KOMR CO CBOWM TBOpMeCTBOM, MyTb RW 
He Becb cBeT: 6wn b ABcrpanww, Hobow 
3enaHpww, Mexcwxe, Eßpone, Bpa3W- 
nww. B 1994 ropy nwaHWCT paöoTan Ha 
TawTw. HecMOTpR Ha Taxoe HanpRxeH- 
Hoe pacnwcaHwe fleHx noproTOBwn 
napTWTypy prr pßyx cjjwnbMOB, a Taxxe 
Hanwcan My3bixy prr TeneBW3woHHow 
nporpaMMbi HOßocrew, ppyrwe npows- 
BepeHWR, HanpwMep, xoMnoawuwra nop 
HB3BaHweM «To xe BpeMR, rop - cnepy- 
rawww».

3aMeMaTeRbHo, mto prp wcnonHeH- 
Hbix w HantfcaHHbix (Dmpom JleHxoM 
My3bixaRbHbix npow3BepeHww cymec- 
TByeT B 3anwcw. MHe nocMacTPWBWPocb 
ycRbiwaTb wrpy nwaHwcra «BXWByio» w 
Ha xacceTe, xoTopyio xoMno3WTop rio- 
6e3HO npepocTaBWR. Ho, hcbo3moxho 
nepepaTb cnoßaMW perxocTb w BwpTy- 
03H0CTb wrpbi SToro nwaHMCTa w xpaco- 
Ty Mysbixw, xoTopafl BbipeTa^T w3-nop 
ero napbueß, xa3aRocb 6bi, BbinoRHRio- 
ipwx oöbixHOBeHHy» MexaHWMecxyio 
paöoTy.

H Bce-Taxw r nonpo6yx> onwcaTb ero 
BORweÖHyio My3bixy: sto xaneRbxw po- 
xpR, xoTopbie napaioT BaM npRMo b 
ceppue. KanePbxw nepepacTaoT b Be- 
ceHHwe pynewxw, xoTopbie HecyT pa- 
pocTb w BORHeHwe. fla, <Dwr JleHK - rpy- 
6oxo MyBCTByxjiuww MeROBex, WHane 6bi 
ero wcnoRHeHwe He «xeaTaRO» 6bi Tax 
«3a pyiny». H, no-MoeMy, oh He nepe- 
craeT öbiTb poMaHTWKOM HecMOTpR Ha 
TO, MTO B XW3HW M3CTO npWXOPWTCR BW- 
peTb w oöpaTHyio cropoHy MepaRW.

y nwaHwcTa w xoMno3WTopa ecTb 
npexpacHoe xo66w - cfroTorpac^wpoBa- 
Hwe. H w Mow xoRRera xypHaRwcryBW- 
peRW y Hero poMa (foTonewsax. Hapo 
oTMeTWTb, mto cHWMxw JleHxpeRaeT Ha 
ypoBHe onbiTHoro cfcoTopenopTepa. 
Eue Mbi Morpw yBwpeTb b xoppe poMa 
xapTWHbi, npwße3eHHbie wm W3 OpaH- 
Liww. Ohw Taxxe OMapoBaTeRbHbi w 3a- 
rapoMHO TapaHTRWBbi, xax w wx HbiHein- 
Hww BRapeReu - <Dwr JleHX, nwaHwcr w 
XOMnO3WTOp...

TaTbRHa rOHEHEBA

H mto 3TOT npwnw3aHHbiw Tynwua He 
cxpoHeH CMWTaTb ero apecr Hepopa3y- 
MeHweM.

... KoHBOwpbi cTanw no oöe cropo- 
Hbi oTHero. riopnonxoBHwx pocran W3 
nanxw öenbiw inenecTRinww nwcr. Cewnac 
HaMHeTCR HypHoe mohotohhoc roBope- 
Hwe. riocbinnraTCR öeccrpacTHbie, xa- 
3eHHbie, MHoro pa3 cPbiwaHHbie cnoBa. 
Ero xe WHTepecoBano opho - caMoe 
BaxHoe - cpobo, xoTopoe no xaxoMy- 
To w3yßepcxoMy MWHOBHWMbeMy npaßw- 
ny oxa3biBanocb Bcerpa b caMOM xoh- 
ue. JlyMine öbi nopnonxoBHWx nepepan 
öbi Mepe3 Hap3wpaTenR, a tot öbi xpwx- 
Hyn w3-3a psepw.xaMepbi wnw, aarnnHyß 
B rna3ox, MwrHyn öbi - pa wnw Her Ho 
nopnonxoBHwxy He po3BOPRnocb OTcry- 
naTb ot WHcrpyxuww, w oh pwcqwnnw- 
HWpOB3HHO npOMWTblBan OTBeTbl OT 
CrpOMXW po CTpOMXW.

- «... B noMwnoBaHww OTxa3aTb». - 
nopnonxoBHWx xohmwp MWTaTb w nop- 
HRP Ha Hero Bbixwparamww B3rnRp. Koh- 
Bowpbi nopoöpanwcb, npwroTOBWBinwcb 
w x B3pbiBy RpocTW, w x oÖMopoxy.

Ha noMwnoBaHwe Mwxacb He Hap- 
eRPCR - cnwujKOM TRxex rpy3 npwnwcbi- 
BaeMbix eMy npecrynneHww: MeTbipHap- 
uaTb 3aryöneHHbix xw3Hew. fla He npo- 
CTo yöwwcTBa, a coßepweHHbie cexcy- 
anbHbiM MaHbRxoM - c 0Tpe3aHweM rpy- 
pew, nonoBbix opraHOB. Ecnw öbi ot Hero 
caMoro 3aßwceno, xa3HWTb wnw mwpo- 
ßaTb copeRBiuero Taxoe, nporonocoBan 
öbi 3a paccTpen, hw cexyHpbi He xoneö- 
PRCb. Henb3R Taxwx ocraBPRTb b xwBbix. 
He w3-3a MecTw, He b Haxa3aHwe, a mto- 
öbi w no3xe Hwxoro He CMornw nwiuwTb 
XW3HW. Hw B 3axnraMeHWw, rpe, xax cnbi- 
wan, Taxoe öbino He pepxocTb, hw noc- 
ne ocBoöoxpeHWR.

rioHRTHo, mto piopw, pewaBwwe ero 
cypböy. He 3Hanw wctwhm. He Bepanw, 
mto BMecro HenowMaHHoro cexcyanb- 
Horo MaHbRxa w yöwwqbi b xaMepe 
CMepTHWXOB CWPWT OH - HW B MeM He 
BWHOBaTbiw TpwpqaTWTpexneTHWw Mac- 
Tep pepeßooöpaöaTbißaramero xomöw- 
HaTa, OTeu pbowx peTew Mwxaw Bppy- 
PR. riosTOMy oh w He xoTen npocwTb o 
noMwnoBaHww, rpoctho cnopR c apBo- 
xaTOM:

- MHe He HyxHO npoineHWR, r hw b 
MeM He BWHOBaTl - xpwMan oh b pwuo 
ycranoMy noxwnoMy MenoBexy. - Hapo, 
MTOöbi MOWM penoM 33HRPwcb He pypa- 
xw w nopneubi, a HopManbHbie, Bcero 
nwujb Hop-Manb-Hbi-e nrapw. flycTb 
MeHR paccTpenwßaioT 3a mow npoBWH- 
HOCTw - npwMy xa3Hb cnoxowHo: mow 
xpecT MHe w HecTW. Ho 3a Myxwe rpexw 
pacnwHaTb!..

y apBoxaTa wMenwcb Becxwe BO3pa- 
xeHWR:

- flaxe ecnw y Hac opwh inaHc W3 Tbi- 
CRMW, Mbi ponxHbi ero wcnonb3OBaTb. 
Ecnw Bac paccrpennraT, xto yöepwT Ba- 
wwx peTew, mto Bbi He BWHOBHbi? Ecnw 
xe noMwnyioT, Bnepepw bcr xw3Hb, mto- 
öbi poöwßaTbCR nepecMOTpa pena w pe- 
aöwnwTauww. Co BpeMeHeM MoxeT w 
HacTORipero npecrynHwxa Hawpyr

- Kto 3axoMeT wcxaTb, ecnw MeHR 
BMecro Hero nocapRT, - oöpeMeHHO Max- 
Hyn Mwxacb pyxow.

- Kax 3HaTb, öe3Haxa3aHHOCTb nooin- 
ppeT npecrynHWXOB, ohw coBepmaraT 
HOBbie npecTynneHWR w b xoHue xoh- 
UOB nonaparaTCR...

Mwxacb cornacwncR. Hepea peHb ap- 
BoxaT npwHec nopnwcaTb npowenwe. 
EonbHO pe3aHynw cnoBa «r rnyöoxo 
pacxawBaracb...». C npexHew cwnow 
nopHRPOcb BO3MyipeHwe npoTwa npo- 
w3Bona cypewcxwx w npoxypopcxwx 
MWHOBHWxoB, npoTWB Bonwraipew He- 
cnpaBeppwBOCTw.

(flpoponNceHwe cnepyeT)

Ha HbiHeiRHew rpaHWue CapaTOBC- 
xow w Bonrorpapcxow oönacrew, TaM 
rpe Tpw pawoHa - XwpHOBcxww, Kpac- 
HoapMewcxww w KanwHWHCXww - cxoprt- 
cr y pexw Mepßepwubi, npoxopwT opHa 
W3 nbinbHbix noneBbix popor. OHa to 
npwönwxaeTCR x pexe w wpeT napan- 
nePbHo ew, to yxopwT b cropoHy, npp- 
MeTCR Mexpy öecMwcneHHbiMW xonMa- 
Mw. riew3ax 3TOT, ocoöeHHo B HaMane 
neTa, HeoöbiXHOBeHHO xpacwB - w Ha- 
croPbxo xe crpaHeH. KaxeTCR, b stom 
nycTbiHHOM xpara hwxto He xwBer Ho 
HyxHO TepnenwBO, He xaneR öeH3WHa, 
He 3aöbißaR o öoxoßbix, noMTw He3aMeT- 
Hbix, poporax, nowcxaTb - Mac, pea, a 
MoxeT öbiTb, Tpw. OpHa W3 Taxwx popor, 
neTPflfi, HeoxwpaHHo xpyTo cnycxaeT- 
CR X MepBepwue. H mto 3a bwp OTxpbi- 
BaeTCR BppyrycraBineMy nyTewecraeH-

JlMpi/iKa AjieKcaHjjp JIaKMaH

I/Imh AneKcaHflpa flKOßneBHHa JlaKMaHa yxce n3BecrHo HHTaTe- 
nRM «Home AnbreMaMHe UaÜTyHr». HanoMHUM nuuib HexoTo- 
pbie MOMeHTbi M3 >km3hm HeuiTaTHoro aBTopa Ha uieii ra3eTbi.

XuiBeT B eene KyponaTKMHo KoKweTaycKon oönacTU. 1/1 yxce 
MHoro neT He TepneT CBH3eiw c ra3eTon. I/Im HanncaHbi noBecrn, 
paccxa3bi, cmxn. Ohm, mchkct 6biTt>, Ha B3rnnn npoHMqaTenbHO- 
ro HMTarenn He cronb npo<|>eccMOHanbHbi, ho b hmx npneyTCTBy- 
K>T pytua aBTopa, ero HeopqMHapHoe BMfleHMe Toro, o MeM nn-
uieT...

npM3HaMCR MHe...
Ax, AcÖpopWTa 3PeiRHRR,
Mor xpaca Tbi BeniHRR, 
ripw3Hawcfl MHe B nraÖBw!
H nycTb, xax BeTpbi BCTpeMHbie, 
Tbow cnoBa ceppeMHbie 
MHe BTOpflT conoBbw
Ax, MwnaR xopoui^R,
C öepe3OHbxyra cxoxaR, 
Cxaxy R He tbr:

3acHexwna, 3aßeflna, 
3aBbraxwna 3WMa, 
H, mto OHa 3aTeRna, - 
He roBopwTcaMa. 
OHa cbow nwujb neceHxw 
HappbiBHbienoeT 
U BBbicbcyrpoöbi-neceHxw 
no-CBoeMy MeTeT. 
CyrynwTCR, ToponwTCR 
H cbinneT cepeöpoM, 
fla npaapHWMHo cyrpoöwTCR, 
BbeT xpyxeßa xpyroM. 
C öypaHaMW, MeTenHMw,

MeijeHaT bmiiojihmct oöenjaHHoe
Umr nwcaTenR w W3paTenR PonnaHa 

CewceHÖaeBa cTaHOBWTCR Bee öonee 
nonynnpHbiM b AxMone. Oh OTxpbin 
3pecb «floM Aöan», BbinwBinwwcR b 
öonbinow npa3PHWx c ynacTweM Bbipa- 
raipwxcR apTwcroB EpMexa CepxeöaeBa 
w Ewöwrynb TynereHOBOw.

He npomno w Mecnua, xax oh CHOBa 
nopapoBan axMonwHueB. Ha cew pa3 
opraww3OBan npe3eHTauwra xypoxec- 
TBeHHOw ranepew «floMa Aöafl», xoto- 
paR 3aHRna opwh W3 3anoB b oönacTHOM

KoHuepTbi

JlyHineMy b Miipe JIio^BMry
C öonbinwM ycnexoM npoinnw b ro- 

pope Ha Bonre xoHuepTbi cfcecrwBanR, 
nocBRineHHoro 225-neTwra co phr po- 
xpeHWR flrapBwra bbh EeTxoBena w op- 
raHW3OB3HHbiM MexpyHapopHbiM Ha- 
yMHO-WHCpopMaUWOHHblM W XynbiypHO- 
npocBeTWTenbHbiM ueHTpoM Anbcppe- 
pa LUHWTxe npw CapaTOßcxow rocypap- 
CTBeHHOW KOHCepBaTOpWW WMeHW Jl.B. 
CoöwHoaa. B HeM yMacTBOBanw He Tonb- 
xo onbiTHbie wcnonHWTenw - w3BecrHbie 
Macrepa cueHbi, ho w Monopbie TanaH- 
Tbl.

B EonbuJOM 3ane CapaTOßcxow roc- 

Hwxyl 3eneHaR, nopociuaR necoM ponw- 
Ha, Hecxonbxo pecRTxoß öenbix pomw- 
xob Hap pexow w, xax TeaTpanbHbiw 
MaxeT, xpacHo-xopwMHeBaR ot BpeMe- 
HW orpoMHaR uepxoBb, opwhoxo ctor- 
ipaR Ha xoPMe. 3to - ceno TpeMwxwHo. 
Korpa-To oho Ha3biBanocb no-ppyroMy, 
TpeMWHa Jlyxa. 3pecb, b nowMe öonbwow 
Mepßepwubi, HeMUbi-xonoHwcTbi Bbipa- 
ipwBanw MypecHyra MepoByra rpeMwxy. 
Ebino w eine opho, HeMeuxoe wmr y 
cena - BanbTep.

Xwnw 3pecb nioTepaHe, no npa3PHW- 
xaM e3pwnw b cocepHrara öonbinyra xo- 
noHwra OpaHx, rpe öbina npwxopcxan 
uepxoBb. Cbow pepeBRHHbiw Monenb- 
Hbiw Pom, BMecrwMOCTbra 1500 Meno- 
eex, noRBwncR b TpenwHow Jlyxe b 1861 
ropy. A B 1903 ropy nocrpownw xaMeH- 
Hbiw xpaM - no npoexTy MecTHbix Mac-

Tbi - papocTb, roppocTb BeMHaR, 
H RCHÖCTb ÖeCXOHeMHaR, 
ßraöwMaR mor!
H nycrb, xax seTpbi BcrpeMHbie, 
Tbow cnoBa ceppeMHbie 
MHe BTOpflTconoBbw...
Ax, AcfjpopwTa 3PeiRHRR,
Mor xpaca th eeujHRR, 
flpw3HawcR MHe B nraÖBw!

wcropwxo-xpaeBepMecxoM My3ee.
Tax coBnano, mto Ha Hew npwcyT- 

cTBOBan BpeMeHHbiw noBepeHHbiw b 
penax BenwxoöpwTaHWw b Ka3axcraHe 
rp?M JloyTeH. Axwm oönacrw - AHppew 
EpayH, nepepe3aBTpapwuwoHHyraneH- 
TOMxy, nepepan eMy OTpe3ox neHTbi b 
3Hax yxpennnrainwxcR xynbTypHbix cbr- 
3ew Mexpy pByMR HauiwMW crpaHaMW.

Co3paHwe ranepew OTxpbiBaeT ho- 
Bbie nepcnexTWBbi pnn xypoxHwxos ce- 
BepHow cronwubi. KcraTW, wx TanaHT w 

xoHcepßaTopww npoinen xoHuepT cry- 
peHMecxoro cwMcfcoHWMecxoro opxecT- 
pa. B nepBOM oTpeneHWW xoHuepTa 
npo3ByMana UJecran («riacTopanbHaR») 
cwm4)ohwr EeTxoBena. Hapo oTpaTb 
ponxHoe crypeHMecxoMy opxecrpy xoh- 
cepßaTopww, oh wrpan cnaxeHHO w bw- 
pa3WTenbHo. Ero yenexy y cnyinaTenew 
cnocoöcTBOBana pwpwxepcxo-WHTep- 
npeTaTopcxaR xoHuenywR npocjjecco- 
pa, poxTopa PoMana MaTCOBa. Bo bto- 
poM OTpeneHWW xoHuepTa öbina wenon- 
HeHa YBepTiopa N 3 «JleoHopa» EeTxo- 
BeHa.

TepoB ftxoBa Maapa w ßxoBa Illecnepa. 
HHxeHepHyra Macn> npoexTa w Haönra- 
peHwe 3a nocrpowxow ocyiuecTBPRPO, 
no npocböe npwxopa, pwxcxoe TexHW- 
Mecxoe örapo TeHpwxa fleBeHppyca. 
CnaBHafl nonyMwnacb uepxoBb. Xanb 
Heponra scrpeMana OHa npwxoxaH - 
nocne penopTauww noBonxcxwx He- 
MueB ceno onycreno; b HeM ocranocb 
Tonbxo wecTb ceMew.

Ho B nocnepHwe ropbi Hapop noTR- 
Hyncfl x nnopopopHow ponwHe Mepße- 
pwubi. Ceno crano pacrw, pa3BWBaTbcn, 
w, xto 3HaeT, MoxeT öbiTb, cxopo 3pecb 
onflTb noRBWTCR nioTepaHcxww npwxop...

Ha CHMMKe: JltoTepaHCKan uep- 
KOBb B c. rpeswxwHo (BanbTep)

3aBbto>KMna 3UMa
fla c neceHxaMw Bbrar 
CneujwTOHa HepenHMW 
Bcecceßepa Ha rar... 
CneinwTCBoew poporora, 
HexoxeHHOw paBHo, 
H, cnoBHo, 3a nopMorora 
Ko MHe cryMWT b oxho... 
H, mto OHa 3aTeRna, 
He roBopwTcaMa... 
3acHexwna, 3aBenna, 
3aBbraxwna 3WMa.

C.rionTaBxa, 1956.

MacrepcTBO öbinw BbiHeceHbi Ha cyp 
xwTenew AnMaTbi w JloHpoHa, rpe Tax
xe, önaropappycwnwRM MeueHaTa, Bbi- 
CTaBnnnwcb nyMinwe paöoTbi axMO- 
nwHueß. HacTb wx w cocraßwna ocHOBy 
nepBow 3XCHO3WUWW hobow ranepew. 
OHa, xax nooöeipan P.CewceHÖaeB, öy- 
PeT nOCTORHHO nonOPHRTbCR W OÖHOB- 
nRTbCR.

Anb4)peo OVHK

no aBTopwTeTHOMy MHeHwra npe3w- 
peHTa «LUHWTxe - ueHTpa», npopexTo- 
pa rocxoHcepBaTopww no HayMHow pa- 
öoTe, npo4>eccopa, poxropa wcxyccrao- 
BepeHWR EneHbi flMWTpweBHbi EpiuoBow, 
opHow W3 npwopwTeTHbix aapaM Eeno- 
seHCXoro tfcecrwBanR ceropHH rbprct- 
cr coxpaHeHwe w pa3BWTwe Benwxwx 
Tpapwuww poccwwcxoA wcnonHWTenbc- 
xow uixonbi.

Hmh3 CEPTEEBA, 
MneH MexcnyHapoAHoro coiosa 

HeMeqKow xynbTypbi, nwanwcrKa
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BocTQK-3anafl TnMyp BEÜCEMBHEB:

HcjiaMCKMH MHp Ha Geperax Tcm3bi

(OKOHMBHHe. Hanano hb crp.5)
riepBBR TeMa CBR33Ha C MOeM MHO- 

roneTHert paöoToü Han noxTopcxoM 
nwccepTauneü, nocBRineHHOM xoxaH- 
ackmm xpoHMxaM Ha R3bixax cpapcn n 
nopxM (saraTaücKOM) - ueHHeüwMM, 
HO nOMTM HeW3yHeHHblM MCTOMHMX3M 
no mctopmm KoxaHpcxoro xaHcrea - 
rocynapcTBa, MrpaBwero öonbwy» 
poAb B xm3hm xaaaxoB m npyrnx cpen- 
Hea3naTCKMx HaponoB b XVIII - XIX b.b. 
BTopan TeMa nponnxTOBaHa reM oö- 
CTORTenbCTBOM, mto 8 jnoxy 4>eona- 
nn3Ma orpoMHoe xynbiypHoe 3Hane- 
Hne aar HaponoB BHyTpeHHeü Asmm 
MMen HaraTawcKHH rsmk (cpeoHeasM- 
aTCXMÜ -nopKM), XOTOpbIM öblA He TOAb- 
XO OÖWMM AHTepaTypHblM R3blXOM 
CpenHeü A3mh, Ka3axcraHa m Cmhu3h- 
hr, ho MMen pacnpocTpaneHne b rio- 
Bonxbe, XpwMy, UpaHe m AtpraHMcra- 
He, a B XVI - XIX Bexax Ha hcm cywec- 
TBoaana ycroüMMBaR nncbMeHHaR Tpa- 
HMUMR Ha IdHHOCTaHCXOM CyÖKOHTM- 
HeHTe.

B JloHnoHe R owywaA nocroRHHyo 
3a6oTy co cropoHbi npnHMMaioweü 
opraHMaauMM b nnue nnpexTopa UeH- 
TpanbHo-aanaTCKoro MccAenoBaTenb- 
cxoro cpopyMa noxTopa LUmphh Axm- 
Hep, ee cexpeTapR flxoHaTaHa Xsr, 
coTpyflHHKOB AnexcaHupa BapaöaHO- 
Ba m Cmöjaa Coxpaö. MeHR pa3Mec- 
TMAM B HeöOAbWOM yiOTHOM OTeAe C 
XOMH3TOÜ Ha TMXy» CTOpOHy B CaMOM 
ueHTpe öpnTaHcxoM cronnubi b nRTn 
MHHyTaX XOAböbl OT BpHTaHCXOrO My- 
3eR. fl CMOr OSHaxOMMTbCR C MaTepH- 
anaMH ömöamotckm Hhamr OcpcpMC 
(4>nnwan BpMTaHcxoü ömöamotcxm), 
KoponeBcxoro A3naTcxoro OöwecTßa 
m Bmöamotcxm UJxoaw boctomhmx m 
acppnKaHCKMx MccAenoBaHMü. UMen 
BO3MOXHOCTb BHOBb OÖWaTbCR C OaB- 
HHM npyroM - npocpeccopoM Teo Bap- 
xepoM - npe3nneHTOM MexnyHapon- 
Horo xoHrpecca ncTopwsecxwx Hayx 
(oh npnrnacnn mchr Ha achm b Benn- 
xoneriHbiü Kny6 PetpopMbi (ochob3h- 
hwü B 1840 r.) Ha rioA Monn-crpnT - 
onnH M3 BnMRTenbHeMUMx xnyöoB b 
crpaHe); b Oxccpopne - c npocpecco- 
pOM flXOHOM flaÜBMCOM - neXBHOM 
caMoro npecTMXHoro xonnenxa Bcex 
nyw (ocHOBaHHoro b XV Bexe); noxTo- 
POM OapxaHOM HM3aMM - HMpexTo- 
poM Oxccpopncxoro UeHTpa mcabmc- 
XMX MccnenoBaHHH m npyrMMM yneHbi- 
MM.

B 3TOT pa3 R cymecTBeHHo pacwM- 
Pma cbom npencTaBneHMR oö Ahtamm 
önaronapfl wenpocTM Moero npyra 
flx.CwapTa Topnotptpa - MeHenxepa 
xoMnaHMM «CnoapT Topnotpcp /lm», 
xoTopwü opraHM30Ban m onnaTMn 
Mo« HByxflHeBHyto noe3uxy Ha ceaep 
crpaHbi - B CTapMHHbiM ropon Ülopx, 
CA3BRWMÜCR CBOMMM naMRTHMXaMM 
npowAoro, rpaHUHO3HbiM coöopoM 
MHHcrep m HenaBHO OTxpbiTWM My3e- 
eM BMXMHTOB (BHXHHr-UeHTp). B XOTO- 
poM Har/iRHHO M cxpynyne3Ho bocco- 
3naHa xM3Hb l/lopxa TbicRMy neT Ha3an, 
B nepMon rocnoncrea TaM bmxmhtob 
(M3BecTHbix Ha PycM non MMeHeM Ba- 
pRroB). B JloHnoHe BHOBb R noceTMA 
TaxMe nocronpMMeMaTeAbHOCTM, xax 
HauMOHaAbHaR raAepefl McxyccTB , 
HauMOHaAbHaR nopTpeTHaR raAepeR, 
Coöop Cb. riaBAa.

3to öbiAa MOR TpeibR noe3uxa b 
AHrAMK). riepBaR cocroRAacb b 1989 
rony, xorna r yMacreoBaA b HayMHOM 
KOH4>epeHLlMM B JIOHPOHe, a O BTOpOM 
xoTeA 6bi paccxa33Tb nonpoÖHee.

♦ ♦ ♦

rio3anpoujAbiM neTOM, c 3 mk>hr no 
23 aBrycra 1994 rona, R HaxonnACR b 
HayHHOM noe3nxe b BeAMxoöpMTaHMM 
no npnrnaujeHMio Oxcc^opncxoro 
UeHTpa HcnaMcxMx MccnenoBaHMM - 
accouMMpoBaHHoro ynpexneHMR npn 
Oxc0opncxoM yHMBepcMTeTe. OHa 
6bina opraHM3OBaHa no MToraM exe- 
ronHoro MexnyHaponHoro xoHxypca 
Ha nyMuiMM npoexT b oönacrM ryMaHM- 
TapHblX MCCnenOBaHMM, CBR33HHblX c 
MCA3MOM MAM MCAdMCKHM MHpOM. ( B 
COOTBeTCTBMM C yCAOBMRMM XOHXypca

exerouHo nea rpaxnaHMHa CHT ynoc- 
TanßaioTCR rpaHTOB UwaMa ByxapM m 
HwiaMa Tmpmm3M. B tom rony mx o6- 
AanaTeAeM, noMMMo MeHR, craA rpax- 
naHMH V3ÖexMCTaHa AAMiuep flxyMa- 
HOB - BbinycxHMX TamxeHTCxoro yHM- 
BepCMTCTa, 3XOHOMMCT.

riepMon npeöbiBaHMR b PoHnoHe 
npMineACR Ha xoHeu yneÖHoro rona - 
MIOHb M XaHMXyAbl, KOTOpble nARTCR c 
MIOnR no OXTRÖpR. BeCb MIOHb - MeCAU 
MHe npMWAOCb XMTb B TOCTMHMUe M 
MCTpaTMTb npesMepHyx) cyMMy. B 
MIOHe R CMeHMA nRTb Meer XMTeAbCT- 
B3 B noMCxax ynoÖHoro npneMneMo- 
ro xMAbR, Tax xax oöinaR cyMMa rpaH- 
Ta cocraBARAa 2 000 cfjyHTOB crepAMH- 
roB ($ 3 000) 6e3 onAaTbi noporM, a 
MeCRU npOXMB3HMR B CaMOM CXPOM- 
HOM rocTMHMue Oxc4>opna ctomt 800 
cjtyHTOB ($ 1200). JlMUJb C caMoro KOH- 
ua MioHfi BnAOTb no on>e3na r ycrpo- 
MACR Ha BoceMb HeneAb b npexpac- 
HOM xoAAenxe Cb. XMAbUbi 3a npneM- 
neMyio nnaTy.

TeMa Moero MCCAenoßaTenbcxoro 
npoexTa - « flMHacTMR KoxaHua: reHe- 
anorMHecxoe MccnenoßaHMe». Bee Ma- 
TepManw nnR paöoTbi r npMBe3 c co- 
6om. 3to 6mam BbinMCXM npaxTMMec- 
XM M3 Bcex 31 XOXaHnCXMX XPOHMX, 
HanMcaHHbix b XIX-XX b. Ha R3bixax 
cJiapcM M cpenHea3MaTcxMM TiopxM; 
MaTepManbi ms pyccxMx m esponeMcxMx 
mctomhmxob; ueHHbie aTHorpac^MHec- 
xMe naHHbie, coöpaHHbie b CBoe Bpe- 
MR XAaCCMXOM y36excxoM AMTepaTypbi 
AKanwpM (p. 1894 - yM. 1937).

B xone paöoTbi MHe ynanocb cne- 
naTb ocHOBHyio ee nacTb - cocraBMTb 
reHeanorMHecxyio TaÖAMuy no HyMe- 
pauMM rpa$a h"A6obmar- Hanöonee 
XOMnaXTHOM M 34>4ieXTMBHOM npM 
M3yweHMM noTOMxoB. CornacHo stom 
HyMepauMM, MHHMBMny (b naHHOM cny- 
wae, ocHOBaTeAio pMHacTMM xoxaHnc- 
XMX xaHOB) npMCBaMBaeTCfl HOMep 1, 
M OT Hero COCTaBAReTCR TaÖAMLia HM- 
cxonRinero poncrea. Ero neTM noBTo- 
pfliOT HOMep oTua c uoöaBAeHMeM cbo- 
ero HOMepa (b nopRnxe poxneHMfl). 
XoAMHecTBo UMcJjp o6o3HaMaeT noxo- 
AeHMe. riocAenyrauiMe 6paxM o6o3Ha- 
MaioTCR öyxaaMM AaTMHcxoro aAcfjaBM- 
Ta. B pe3yAbTaTe conocraBAeHMR pa3- 
Hoo6pa3Hbix MaTepnaAOB m cBeneHMR 
mx naHHwx BoenMHo ynaAocb BbiRBMTb 
214 MAeHOB npaBRuieM nMHacTwn b 10 
noxoAeHMRX (XVII - HanaAO XX b.). He 
CMMT3R CBOMCTBeHHMXOB M MX npeUKOB 
(3RTeM, XeH, H3AOXHMU M T.n.). STB 
uncfcpa npeBocxoHHT naHHbie npen- 
binywero onwTa MccnenoBaTeneM po- 
nOCAOBHOM XOXaHnCXMX xaHOB: 
lO.CxaMAepa (1876), BbiRBMBinero 32, 
B.fl.HaAMBXMHa (1886) - 36, m Moero 
coöcTBeHHoro (1987) (Ha npMMepe 
AMUJb «TapMx-M UJaxpyxM») - 45 mcao- 
BCX.

HayneHMe reHeaAorMM npaBRinero 
noMa MMeeT, xax M3BecTHo, öoAbwoe 
TeopeTMHecxoe m npaxTMnecxoe 3Ha- 
neHMe. TaÖAMua ponersa m cbomctb3 
nO3BOAReT npOCAePMTb CBR3M XOH- 
xpeTHbix npaBHTeneü c omeAbHbiMM 
rpynnMpoBxaMM m XAaHaMM, ycraHo- 
BMTb npoMcxoxneHMe npeTeHneHTOB 
Ha TpOH, 3a KOTOpbIMM CTORAM TaXXe 
onpeneAeHHbie cmam, oßocHOBaHMe 
MMM (m CaMO3B3HUaMM) CBOMX npMTR- 
33HMM, a Mepe3 3TM CAyH3M BbiRBMTb 
xyAbT HaMÖoAee noHMTaeMbix xaHOB, 
T.e. myâxe pacxpbiTb paaAMMHbie ac- 
neXTbl COUMaAbHO-nOAMTMHeCXOM MC- 
TOpMM M MneOAOrMM 3TOTO cpeuHea3M- 
aTcxoro rocynapcTBa, MrpaBinero 
öoAbinyio poAb B XM3HM HaponoB 
CpenHeü A3mm, Ka3axcraHa m Cmhlur- 
Ha B XVIII- XIX Bexax.

rioMMMo npoexTa, r ycnewHO npo- 
BeA (Ha aHTAMMCKOM R3blXe) HBa CeMM- 
Hapa B UeHTpe Ha TeMbi:

«UneoAorMMecxMe xoHTaxTbi Mex- 
ny Boctoxom m 3ananoM: Hmhfm3obo 
npaBo B EBpaaMM m ero BO3neMCTBMe 
Ha CapM3TM3M B PeMM IIOCnOAMTOM», 
«Cbr3m (DepraHbi c Khamcm b XVIII-XIX 
BB».

VöenMBiuMCb, MTo R xopoino paaâM-

paiocb B MCTopMM MycynbMaH Hhhmm, 
nupexTop UeHTpa nonpocMn mchr 
oxa3aTb noMowb coßeTaMM, npenno- 
XeHMRMM M XOHCynbTaUMRMM B pa6o- 
Te Han TexymMM npoexTOM, ocyiuec- 
TBAReMbiM yxe HecxoAbxo neT b UeHT
pe M CBRSBHHblM C MCTOpMeM MCABMa 
Ha HHnocraHcxoM cyöxoHTMHeHTe.

Mne npMxonnnocb HeouHoxpaTHo 
öbiBaTb B JloHnoHe B liJxone BocroMHbix 
M acfjpMxaHcxMx MccAenoBaHMM, rne r 
BCTpenancR c xonneraMM, b nepayio 
onepeub - c nnpexTopoM UeHTpanbHO- 
a3MaTcxoro MccnenoBaTenbcxoro Oo- 
pyMa n-poM LUmpmh AxMHep.

MoM CTBTbM Ha aHTAMMCXOM R3blXe 
non Ha3BaHMRMM, TOXneCTBeHHbIMM 
TeMaM MOMx ceMMHapoB B Oxccfcopne, 
no3xe öbiAM onyÖAMXOBaHbi, cooTBeT- 
CTBeHHO, B xypHane «JlaÖMpMHT» (N 1, 
1995 r.), M3naBaeMOM (DopyMOM, m b 
«XypHane a3M3TcxoM mctopmm» (Jour
nal of Asian History), xoTopbiM nena- 
TaeTCR B TepMaHMM, b BMcâaneHe, non 
penaxuMeü npo4>. fl.CaüHopa. KpoMe 
Toro, 33BepiUMA HanMcaHMe m npyroM 
CBoevi craTbM Ha aHrnMMCXOM R3bixe - 
«0630p ueHTpanbHO-a3MaTcxMX mcto- 
pMMecxMx MccnenoBaHMM b Ka3axcra- 
He» (onyÖAMxoßaHa neTOM 1995 b To- 
xmo).

OxccJjopncxMM UeHTp HcnaMcxMx 
MccnenoBaHMM 6bin o6pa3OBaH b 1985 
rony Ha npaBax accounnpoBaHkoro 
ynpexneHMR npM Oxcc|JopncxoM yHM- 
BepcMTeTe, naöbi cnocoöcTBOBaTb nyw- 
ineMy noHMMaHMio McnaMa, ero xynb- 
Typbl M UMBMAM3aUMM. Pa3BMBaflCeTb 
cBR3eM c yneHbiMM M HayHHbiMM ynpex- 
neHMRMM, UeHTp CTpeMMTCfl yCTdHO- 
BMTb B3aMMOBbironHbie XOHTaXTbl M 
coTpynHMHecTBo Mexny 3ananoM m 
McnaMcxMM MMpoM, BbicTynaRcnoHco- 
poM MccnenoBaTenbcxMX npoexTOB m 
nexuMOHHbix nporpaMM, xacatoiuMxcn 
He TOAbXO penMTMO3HblX, XynbTypHblX 
M MCTOpMMeCXMX aCneXTOB MCnaMCKOM 
TpanMUMM, HO M POAM MCJiaMa B COBpe- 
MeHHOM oöiuecTBe.

Oh ynpaBAfleTCR onexyHCXMM coBe- 
TOM, B COCTaB XOTOporO BXOHRTywèHbie 
M oöwecTBeHHbie neRTenM McnaMcxo- 
ro MMpa, a Taxxe npencraBMTenM Ox- 
ccfcopncxoro yHMsepcMTeTa. üpencena- 
TeneM coBeTa BbicrynaeT CaüMMn A6y- 
n-XacaH Aam HapBM, a ero 3aMecTMTe- 
neM - n-p Aönynna YMap HacMcß.

TeCHaR CBR3b C OxCCfJOpnCKMM yHM- 
BepcMTeTOM ocyiuecTBAfleTCR nepe3 
KOMMTeT yneHblX-COBeTHMXOB. AnMM- 
HMCTpaTMBHOe pyXOBOPCTBO ueHTpoM 
ocymecTBAReT c 1985 r. (T.e. c momch- 
T3 ero ocHOBaHMR) n-p OapxaH Hn3a- 
MM, ox. 40neT, Bbixoneu M3 MycynbMaH- 
CKOM oâuiMHbl CeBepHOM klHHMM, CblH 
M3BecTHoro MHnMMCXoro yneHoro 
npoep. Hm33mm (AAMrapxcxMM yHMBep- 
CMTeT). KoopnMHaTOp M OTBeTCTBeHHbIM 
3a nporpaMMbi rpaHTOB m CTMneHPMM 
- n-p flaBMn SpayHMHr.

Bo BpeMR Moero bm3mtb UeHTp 
apeHnoBan BpeMeHHoe (b öyxBanb- 
HOM CMbicne 3Toro cnoBa) noMeweHMe. 
Tenepb xe, önaronapR c|)MHaHCOBOM 
nonnepxxe xoponn CaynoBcxoM Apa- 
BMM, Ha ynacTxe, npMoöpeTeHHOM b 
ueHTpe Oxccfcopna, nocrpoeHo xanM- 
TanbHoe 3naHMe nnn UeHTpa, rapMo- 
HMpyiomee c apxMTexTypHbiMM xpaco- 
T3MM jToro npeBHero ropona.

UeHTp RBAReTCR cnoHcopoM ceMM- 
HapoB M nexuMM M3BecTHbix yneHbix no 
BceM acnexTaM McnaMa, tbxmm, xax 
KopaH M xanMCbi, mctopmr McnaMcxoA 
HayxM, axonoFMHecxMM MeHenxMeHT, 
McnaM B Eßpone, acfcpMxaHcxMe Mccne- 
noBaHMR, McnaM m rocynapcTBo, apa6- 
cxaR xanAMrpa4>nR, ryMaHMTapHan 
noMoinb B McnaMcxoM oöiuecree. Pe- 
rynnpHO aenyTCR 33hrtmr no apaöcxo- 
My R3bixy nnR M3yMeHMR KopaHa m co- 
BpeMeHHoro apaöcxoro AMTepaTypHo- 
ro RSbixa.

B cooTBeTCTBMM c MexnyHaponHOM 
nporpaMMOM MccnenoBaHMR McnaMC- 
KOM UMBMAM33UMM, paCHMT3HHOM 6o- 
nee neM Ha nRTb neT m caHKUMOHMpo- 
BBHHOM cynTaHOM EpyHeR, npM ero 
cfJMHaHcoBOM nonnepxxe öyneT ocy-

mecTBARTbCR nonnepxxa MccnenoBa- 
TenbcxMx npoexTOB, ynpexnaTbcn noc- 
TORHHbie axaneMMuecxMe noaMUMM 
(CT3BKM nnR HayMHblX COTpynHMKOB), 
cTMneHHMM M MexnyHaponHOM npn3 3a 
nynujMe nocTMxeHMR 0 M3yneHMM mc- 
naMCxoro MMpa.

UeHTp ocymecTBAReT ujmpoxo 3any- 
MaHHyio nporpaMMy nyÖAMxauMM. Oh 
BbinycxaeT «XypHan McnaMcxMx Mccne
noBaHMM» (Journal of Islamic Studies), 
exexBapTanbHMx no BceM acnexTaM 
McnaMOBeneHMR. HaMeneHo ManaHMe 
(JjyHnaMeHTanbHoro o6o6uiaioiuero 
Tpyna «HcropMR McnaMcxoro MMpa» b 
12 TOMax (ot MaroMeTa no HauiMx 
nnen), cepMM xpaTXMx önorpacfMM 
«Macrepa McnaMa». UeHTp npenocraB- 
AReT Taxxe BO3MoxHocTb B ocyiuec- 
TBAeHMM HOBblX HayHHblX MccnenoBa
HMM, HaMMHaR c cepMM « HccnenoBaHMR 
paHHeM mctopmm McnaMa».

Ocoöoe 3HaneHMe UeHTp npMpaeT 
P33BMTMK) CBOMX MexnyHapOHHblX 
xoHTaxTOB, BbicTynaR, b hbcthoctm, 
cnoHcopoM rpaHTOB nnn MHocTpaH- 
Hbix yweHbix. VMpexneHHan b 1987 r. 
nporpaMMa tbxmx rpaHTOB nana bo3- 
MoxHocTb noceTMTb Oxctfjopn yneHbiM 
M3 EpMTaHMM, KaHdflbl, ErMnTa, HHnMM, 
HopnaHMM, ManaM3MM, HMrepMM, ria- 
XMcraHa, rianecTMHbi, Poccmm, CaynoB- 
exoii ApaBMM, KDAP, CUJA V36exMcra- 
Ha MKa3axcraHa.

Hx MccnenoBaHMR oxeaTbiBaioT npa- 
Bo, MCTopMio, axonorMio, axoHOMMxy, 
öaHxoßcxoe neno, cenbcxoe pa3BMTMe, 
AMTepaTypy m reorpacJjMio. Mepe3 3Ty 
nporpaMMy 6binM ycraHOBneHbi axa- 
neMMMeexMe cBR3M6onee neM c 30

rnaweHMe c HAH o nonroapeMeHHOM 
coTpynHMMecTBe.

KpoMe wMCTo axaneMMMecxMx aa- 
HRTMM R He saöb'Ban M O «XyAbTypHOM 
nporpaMMe». Tax, r noceTMn Byncrox, 
rne b noMecTbe SneHeM-njAMC, pono- 
BOM rHe3ne repuoroB Manböopo, no- 
RBMACR Ha CBeT Y.MepMMnAb. Ebißan Ha 
xoHuepTax xaMepHOM m opraHHOM 
My3blKM B BeAMKOnenHblX M3COBHRX 
oxccjJopncxMx xonnenxeM, nioöoBancR 
xpacoTBMM CpenHeü TeM3M, cenbcxoM 
MecTHocTM Mexny OxccfcopnoM m XaM- 
VaMKOMOM c ee crapMHHWMM nepeB- 
HRMM, T3XMMM, KaK (ÜMHreCT, XaMÖnno- 
HM T. n.

HeMarnanMMoe aneMaTneHMe npo- 
Mseen Ha MeHR 3aMox CTpoyöeppn- 
Xmaa, b »ro-3ananHOM npenMecTbe 
floHHOHa. 3tot ujeneBp HeoroTMHecxoM 
apxMTexTypw 6m nocrpoeH npMMepHo 
250 neT Ha3an capoM lopauMo Yonno- 
noM (1717-1797), cwhom PoöepTa Yon- 
nona - aHrnMMcxoro npeMbep-MMHMc- 
Tpa, öbiBiuero öeccMeHHo Ha 3tom noc- 
Ty 21 ron (1720-1741).

TopauMo Yonnon Bowen b mctopmio 
MMpoBOM xynbTypbi xax co3naTenb 
nepBoro poMaHa «erpaxa m yxaca» - 
«3aMox OTpaHTo» (1764). A mhofm 
MMTan 06 3TOM 3aMeMaTenbHOM neno- 
Bexe, ho to, MTo R yBMnen BHyTpM 3a- 
Mxa, npeB3owno Bee mom oxMnaHMRl 
Mne oMeHb noBe3no, t.x. 3bmox 6bin 
OTxpbiT nnR nyÖAMMHoro nocryna Tonb- 
xo noATopa rona Haaan m to AMiub no 
BocxpeceHbRM c 14.00no 15.30. B xhm- 
re noceTMTeneü r BMnen r BMnen aa- 
TorpacfJbi MneHOB xoponescxoM tfcaMM- 
AMM (npMHua 3nBapna m ero cecrpbi).

crpaHaMM. Taxne cbr3m oöecneMMsa- 
10T 6a3y nnn MexnyHaponHoro HayM- 
Horo coTpynHMHecTBa.

TexymaR nnaHOBaR TeMa, ocymec- 
TBAReMaR B UeHTpe, Ha3biBaeTCR «At- 
nac couManbHOM m MHTennexiyanbHOM 
MCTOpMM MycynbMaH lOXHOM A3MM». 
CocraB ee McnoAHMTeneü BxnioMaeT b 
ceÖR ocHOBHyio rpynny b UeHTpe (py- 
XOBOHMTenb - n-p HM3aMM, COTpyUHM- 
KM - n-p C.CaAMXMH M3 WHnOHe3MM M 
XanxM MyxaMMan AxpaM aH-HanBM 
an-flxayH-nypM M3 CeBepnoM Whhmm 
m BcnoMoraTenbHbie rpynnbi m3 Xap- 
Bapna m IOxhom A3mm. flaHHan TeMa - 
HaManbHan cranMR npoexTa no coana- 
HMio «HcTopMMecxoro aTnaca McnaM
cxoro MMpa», xoTopbiM öyneT onyönM- 
xoBaH B Hb»-klopxe Oxc4>opncxMM 
yHMBepcMTeTcxMM M3naTenbCTBOM. 
CnoHcopbi npoexTa - fleßepxanM Tpacr 
B ßpMTaHMM, OoHn AMennoHa b CUJA 
M «(DaMcan mcabmmx 63hx» b Eaxpeü- 
ne.

UeHTp coTpynHMMaeT c npaBMTenb- 
CTBOM YaöexMCTaHa b npoexTe no pec- 
TBBpaUMM MCTOpMMeCXMX 3H3HMM, CBR- 
aaHHbix c 1/lMaMOM ByxapM b oxpec- 
THOCTRX CaMapxaHna m coopyxeHM» 
nOÖAM3OCTM OT HMX OÖpa3OBaTeAbHO- 
ro xoMnnexca, mtoöw cnenaTb ero ueH- 
TpoM HayHHbix MccnenoBaHMM. BMec- 
Te c TeM, UeHTp, npM3HaBan xynbryp- 
Hoe HacneuMe perMOHa CpenHeü A3mm, 
noowpneT ee xynbiypHoe BO3poxne- 
HMe, MTOÖbl OHO AOCAyXMAO BKAanOM 
B McnaMcxyio uMBMAM3auMio M Hayxy.

Mepe3 CTMneHHMM WMaMa Tmpmm3m 
m klMaMa ByxapM UeHTp naeT bosmox- 
HocTb cpenHea3MaTcxMM yneHbiM 6w- 
Bam B Oxc$opne. B öecenax co mhom 
HMpexTop UeHTpa nonMepxMBan oco
öoe 3HaMeHMe, xoTopoe ero ueHTp 
npMnaeT pacuiMpeHMio koht3Xtob c 
KaaaxcTaHOM, oönanaioiuMM MoujHbiM 
aXOHOMMMeCKMM M HayHHbIM nOTeHUM- 
anoM. Oh, cxa3an nnpexTop, totob 
npMexaTb b AnMaTbi m nonnMcaTb co-

A MMen Taxxe ynoBonbCTBMe no- 
BMnaTbCR CO CBOMM HaBHMUJHMM nOM- 
TeHHbiM npyroM npocfceccopoM Bapxe- 
poM M ero xeHoii flxoü. R 6bin y hmx 
HBaxnbi: B rpattxTBe KeHT (200 xm ot 
OxccJjopna) b ero noMe m b JloHnoHe. 
Teo Bapxep, öonbwoM npyr Ka3axcra- 
Ha, noceTMn AnMa-ATy b 1987 rony. 
HbiHe oh yxe b TeneHMe pnna neT rb- 
nneTCR Dpe3MneHTOM BceMMpHoro 
KoHrpecca MCTopMMecxMx Hayx nonb- 
3yeTCR orpoMHbiM aBTopMTeTOM epe- 
nM MCTopMxoB Bcero MMpa. 3a BoceMb 
neT oh cocxyHMHcn no Ka3axcraHy m 
xoTen öbi BHOBb yBMneTb AnMaTbi, npo- 
Mecn» nexunM, acTpeTMTbcn c xonnera- 
MM-axaneMMxaMM.

UTax, TpM Mecnua b BenMxoöpM- 
T3HMM... MHe ynanocb JCfjCtjeXTMBHO 
nopaöoTaTb xax Ha nonpMine Mccneno
BaHMR, Tax M B nnaHe npoBeneHMR ce- 
MMHapOB. OCHOBH3R MblCHb, BblHeCeH- 
H3R M3 3Toro onbiTa, 3axnwMaeTCR b 
tom, MTo B Ahthmm - xynbTypHeMweM 
eBponeMcxoM crpaHe c MHoroBexoBbi- 
MM TpapMUMRMM xnaccMMecxoM ryMâ- 
HMTapHOM HayxM -coxpaHRioTCR rnyöo- 
xmA MHTepec x KaaaxcraHy m cepbea- 
Hbte HaMepeHMR b nonroBpeMeHHOM 
M ycroMMMBOM coTpynHMMecTBe c ero 
HayMHbiMM yMpexneHMRMM M ByaaMM. 
Eerb Bee HeoöxonnMbie npennocbinxM 
nnR ycraHOBneHMR m paaBMTMR TaxMx 
KO H Ta KTO B C ÜKCCfjOpnOM, 3TMM «CBR- 
T3R CBRTblX» 3ananHOM UMBMnM3aUMM 
M xynbTypbi.

Mepe3 Oxc$opncxMM UeHTp klcnaM- 
cxMx MccnenoBaHMM eerb Taxxe peanb- 
Hbie nepcnexTMBbi paciUMpeHMR co- 
TpynHMMecTBa c HayMHbiMM M xynbTyp- 
HblMM yMpexneHMRMM, $OHnaMM M 
cnoHCopaMM orpoMHoro MMpa Mcna
Ma. B 3TOM CBR3M R paCCMaTpMBaK3 
cBoio noe3nxy b Oxccfropn xax nepßbiM 
npaxTMMecxMM war b jtom Hanpaßne- 
HMM.

14 cfreBpann - fleHb Cbatoto BaneHTMHa npoflaio

Bm JiioöiiTe

Benep iio33hh
HsnaTenbcxMM noM «Xnöex xonw», AccouMauMR nenoBoro m xynbrypnoro co- 

TpynHMMecTBa «KasaxcraH-ABcrpanMR», cobmcctho c PyccxMM «IleH-ueHTpoM» c 
16 no 18 4>eBpanR cero rona opraHM3yeT TBopnecxMü bm3mt b AnMaTbi Bbinaio- 
WMXCR nojTOB coBpeMeHHOCTM, MneHOB MexnyHapopHbix AMTepaTypHbix Axane- 
MMM M rieH-xnyöOB - AnqpeR BosweceHCKoro, Bennbi AxMaAynMHOM m AneK- 
caHApa TxaMeHKO.

OpraHM3yR ?Ty oöwecTBeHHyio axuMio, mm npexne acero xotmm yxpenMTb m 
pa3BMTb He Tonbxo TpaHMUMOHHbie xynbTypHbie cbrsm Mexny Ka3axcraHOM m 
PoccMeü, ho eine pa3 nonMepxHyTb opMeHTauwio Hawero rocynapcTBa Ha npM- 
opMTeTbi oömeMenoBeMecxMx ueHHocreü, pyxoBHocTM n ryMaHM3Ma.

AnMaTMHUbi MMeiOT yHMxanbHy» BO3MoxHocrb BcrperMTbcn c norraMM Taxo- 
ro ypoBHR M, TeM caMbiM, BnpRMyio conpMxocHyTbcn c bwcoxom no33Meü, Mcno- 
Benyn saßeTbi BenMxoro Aöan m sTMMecxMe TpanMUMM Hawero napona

ßMAeTbi Bbi MoxeTe npMoöpecTM b xaeeax Ctoammhoto xoHuepTHoro 3ana 
yn. 8-e MapTa, 35
TenecfjOHbi nnn cnpaBOx: 621109, 626501, 618101
HaMano b 18.30

OÖ'BHBJieHELM

3HaKOMCTBa
Äenaio no3HaxoMMTbCR c MyxMMHOM, cyrbio xoToporo RBnneTcn noöpoTa, no- 

HMMaHMe, HapexHocTb, HeMueM. O ceöe: 29/178, crpoMHan, xeHCTBeHHan, xa- 
MecTBa xapaxTepa: noHMMaHMe, MMAoeepPMe, Bepa b Bora. 3tm HenpexonRWwe 
MenoBenecxMe ueHHocTM, RBARioiuMecR har Bac ochobom b xm3hm, HaüneT otkamx 
bo MHe. Tex xe, xto He MMeeT jtmx xanecTB b ceöe - npowy He öecnoxoMTb. ÜMCb- 
Mo xny no anpecy: 485222 XaMöbincxaR oönacn», r. XaHaTac, rnaBnoMTa, no 
BoerpeöoBaHMR, npenbRBMTen» nacnopTa III -MH, N 647229.

Xenaio no3HaxoMMTbCR c MyxMMHOM M3 TepMaHMM, coMeTaxjineM b ceöe noHM- 
MaHMe, noöpoTy, craÖMAbHOCTb, cocroRTenbHocrb. Onbra, 29/160, cpenHeü non- 
HOTbi, cbiHy 3,5 rona. O ceöe nncaTb TpynHo, ho Taxne xaMecrea, xax noHMMaHMe, 
HapexHocTb, MMnocepnne, Bepa b Bora - BOTTe HenpenoxHbie MCTMHbi, xoTopbie 
xoTenocb 6m BMneTb B npyroM Menosexe. Amu, He mmciowmx b ceöe 3tm xaMecrea, 
npowy He öecnoxoMTb. IlMcaTb: 485222 XaMöbincxaR oönacTb, r.XaHaTac, rnaß- 
noMTa, no BoerpeöoBaHMR, npenbRBMTenio nacnopTa IV-HH N 740^62.

OnnHOxan, pyeexan, 37/169, npocran b oöweHMM, öe3 onbrra ceMeüHOM xm3- 
hm MMeeT xenaHMe no3HaxoMMTbcn c caMocTORTenbHbiM, nopnnoMHbiM MyxMM- 
HOM CBoero BO3pacra mam crapwe. rincaTb: 474324 AxMOAMHCxaR oönacTb, Bmw- 
HeBCKMM p-H, c.TypreHeBxa, no BoerpeöoBaHMR, npenbRBMTenio nacnopTa ll-XM 
N 934741.

ripoflaM
YcMnMTenb «PanMOTexHMxa Yn-001», 9xBanaM3ep «ripMÖOM 9 014 C»; KonoH- 

XM «PanMOTexHMxa 5-70»; Hccbix-Kynb «MI1K 101-1 C» - ö/y, Henoporo. Ten b An
MaTbi 43-27-21.

Pa3Hoe
B CBR3M c BbieanoM B TepMaHM» pa3bicxMBaio oma - Hcax-3ane PyöeHa Pacfca- 

MnoBMMa, 1920 rona poxneHMR, npoxMBaßwero b AnMaibi no 1988 rona no anpe
cy: yn.AMaHrenbHbi, 72. Tlpowy oma, a Taxxe ero xeHy mpm npyrnx pohctbchhm- 
xob OTxnMXHyTbcn. 474000 AxMona, yn AßneeBa, 4, kb. 92, Pay Bmxtopmm. flana, 
no3BOHM no Ten. 24-40-56.

Ha flocyre

Kdoccbooh

/IO rOPM3OHTAJlW: 1. KopMOBan pena. 6. 3aMeHMTenb Mero-HMÖynb, cyppo- 
rar 7. ripoMexyTOMHbiM nponyxT npoM3BoncTBa HexoTopbix ußeTHbix MeTannoa. 
10. Bona, noncnameHHaR MenoM (ycrapeß.). 13. B MHnyncrcxoü m öynnMMcxoü 
MM^onoFMRX nonyöoxecraeHHbie 3MeenonoÖHbie cywecrea, oÖMTaiowMe b non- 
3eMH0M MMpe M oxeaHe. 15. TopHan crpaHa b IOxhom Cmömpm. 17. CopHaR non- 
eBaR TpaBa. 19. nopowxooöpa3HaR CMecb anioMMHMR c oxMcnaMM pa3nMMHbix 
MeTannoB, cropaowaR npM BocnnaMeHeHMM. 20. Bbicwee 3B3HMe MepoMOHaxa, 
oöbiMHO HacroRTenR Myxcxoro MOHacTbipR. 23. Topbi Ha Bocroxe BanxaHCXoro 
nonyocrpoBa. 24. Ha3BaHMe noceneHMR (Maine b Cmömpm), oöbiMHO onHonsopHo- 
ro. 25. To xe, mto cror. 26. Cocyn b BMne xyBWMHa c xpbiwxoM. 28. Cnaöoanxo- 
ronbHoe bmho, nonyMaeTCR öpoxeHMeM RÖnoMHoro coxa. 31. B rpenecxoM mm- 
4>onorMM öorMHR pa3nopa. 32. Koxa xpoMOBoro nyöneHMR. 33. B R3bixo3HaHMM 
- to xe, mto onpeneneHMe.

no BEPTHKAJ1H: 2.. B uapcxoM apMMM BoeHHbiM nerxoM xaßanepMM. 3. Bo- 
noxHa M3 nMCTbeB aMepMxaHcxoü araabi (M3roTOB.sepeBXM, xaHaibi). 4. Mono- 
naR, ewe He RTHMBwaRCR OBua. 5. OcrpoB b Boctomho-Cmömpcxom Mope. 8. Pac- 
TeHMe M3 ceMeücTBa 3naxoB. 9. CeMeücTBO nTMU. 11. MecTopoxneHMe hcc^tm b 
TxiMeHcxoM oönacTM. 12. TeMn b My3bixe, öonee oxMBneHHbiM, MeM aHnaHTe.14. 
He onMpaRCb Ha M3yneHMe 4>a*ToB, no onbrra, HeaaBMCMMo ot onbiTa. 16. Topon 
B Axmormhcxom oönacTM. 18. ripanM cBanRBweMcn weperM (npocropeM.). 19. flpea- 
HMM ropon Ha lore Ka3axcraHa (Ha TeppMT. - coBpeMeH.r.XaMÖbin). 21. XMposaR 
npnnpaßa x Tecry. 22. Bpa3MnbcxMM nMcaTenb, nonyMMBWMM b 1951 rony JIchmhc- 
xyio npeMMio. 27. O3epo b flpocnaBCxoM oÖnactM. 28. Cenbcxoxo3RMCTBeHHoe 
opynne. 29. Y HexoTopbix MycynbMaHCXMx HaponoB oöbiMHoe npaßo. 30. Tocy- 
napcTBo B 3ananHOM mbctm IOxhom AMepMXM.

H fl AKJÖAIO. OcOÖeHHO CTapMHHbie 
- HoBbiM ron, PoxnecTBo, riacxa, Ha- 
npnMep KaxnbiM M3 hmx MMen cBoe 
«AMUO», CBOM OÖblHan M TpanMUMM. Co- 
BpeMeHHbie npa3nHMXM xaxne-To on- 
Hoo6pa3Hbie, cxyMHbie: Ha 8 wapTa Mbi 
napMM uBeTbi xeHiuMHaM, b fleHb yMM- 
TeAR - yMKTeARM, B fleHb MMAMUMM - MW- 
AMUMOHepaM...

A He nonpo6oB3Tb am HaM BcnoM- 
HMTb M oTMeTMTb xaKOM-HMÖynb Bece- 
AblM CTapMHHbiM np33HHMX? M eCAM no- 
AyMMTCR, TO cnpaBARTb ero exeronHo. 
KaxoM npexpacHOM 6bi CTana Haina 
xMSHbt Benb x HacTORineMy npaanHM- 
xy roTOBRTCR 3apaHee, npMnyMbiBaioT 
pa3AMWHbie oopnpMSbi har npy3eM, 
nonapxM, wbioT HOBbie HapRHbt.

flaBaMTe BcnoMHMM har Hanana 
npa3HHMK MMAblM, flOMaWHHM, 3a6aB- 
HblM M HeOÖbIHHbIM, KOTOpblM CnpaBAR-

IOT 14 4>eBpaAR - BAJ1EHTHHOB flEHb. 
fleHb Cbrtoto BaAeHTMHa b Eßpo- 

ne npa3HHyioT c öoAbiuMM ynoBOAb- 
CTBMeM.

CBRTOM BaAeHTMH - noxpoBMTeAb 
Bcex BAIOÖAeHHbIX. A AIOÖBM BCe BO3" 
pacTbi noxopHbi, m jtot npasnHMX ot- 
MenaiOT m eapocAbie m neTM. C ceMbeM, 
c npy3bRMM. A xaxMe nonapxM roTo- 
BMAMCb X 3TOMy HHIO, XaXMe CTMXM CO- 
HMHRAMCbl.

K nonapxaM Ha 3tot npaanHMx 
npenbRBnReTCR ohho rnaBHoe Tpeöo- 
B3HMe: OHM nOAXHbl MMeTb c£opMy 
cepnua. 6ynb -to HMBaHHaR nonymxa 
MAM 3axOAXa HAR BOAOC, ÖpeAOX MAM 
xopoéoMxa har pyxoneAMR, neseHbe 
MAM TopT. Hy, a ecAM nonapox oneHb 
yx npRMoyroAbHbiM, to ero yxpaina- 
lOT cepnenxaMM M3 öyMarM mam cfcoAb- 
rM. HcTopMR 3HaeT cAynaM, xorna

npa3^HMKM?
BAioöneHHbiM MononoM nenoBex non 
OXHOM CBOeM AIOÖMMOM paCCTaBMA CBe- 
MM B BMne cepnua m 3axer mx...

Ha napeHHbix cepnewxax moxho 
HanMCaTb, BbllUMTb, Bbipe3aTb MAM Bbl- 
rpaBMpoBaTb BcnxMe nerxoMbicneH- 
Hbie HannMCM - noxenaHMR b CTMxax. 
Hy, cxaxeM: «TaHuyü co mhom, npyr 
MMAblM MOM». B 3TOT neHb npMHRTO 
nMcaTb npyr npyry otxpmtxm (mam b 
BMne cepnesxa mam c M3o6paxeHMeM 
cepneu). riecHM, TaHUbi, inyTXM, m, xo- 
HeMHO, npa3nHMHHbiM TopT mam nMpor 
- âonbinoe xpacoHHoe cepnue. Ho 
TBO3nb npa3AHMxa - sto Ha3HaneHMe 
BaneHTMHa m BaneHTMHbi.

flAR 3TOrO HyjXHO B3RTb PBe UARnbl. 
B onHy öpocaiOT 3anMconxM c MMeHa- 
MM Bcex npMcyTCTByKJiuMx xeHcxoro 
nona - ot crapyinex no rpynHbix Mna- 
nenueB. B npyry», pa3yMeeTcn, Myx-

exoro. riocne 3Toro BbiTacxMBaioT no- 
napHO 3anMcoHKM M3 oöeMx lunnn. Ha- 
3BaHHbie AMua Ha secb ron no cnenyio- 
mero npa3nHMxa npoB03rnawaioTCR 
BaneHTMHOM m BaneHTMHOM, to eerb 
BAIOÖneHHblMM.

H Bcerna öbiBaeT Beceno, noTOMy 
MTO MHorna BaneHTMHOM oxaabieaeT- 
CR croneTHMM nenywxa, a BaneHTMHOM 
- xpoiiieMHaR neBOMxa. Mam Haoöopor 
OnHaxo B nioöoM cnynae BaneHTMH 
oÖR3aH 6 bi Tb ranaHTHbiM co CBoeü Ba
neHTMHOM M HenpeMeHHO nonapMTb eü 
MTO-HMÖynb B 3HaX n»ÖBM.

Kax BMHMTe, npa3nHMx Cbrtoto Ba
neHTMHa - OMeHb xpaCOMHblM, nOÖpbIM 
M cepneMHbiM. flapMTe cbomm hioöm- 
MbiM BaneHTMHMMXM-cepneMXM, M Tor
na B Bauieü XM3HM npMÖBBMTCR ÖOAb- 
uie caeTa, Tenna, ynwöox m nioÖBMl

Onbra 3«OMCKan

npasocnaBHyio HMTepaTypy 
no nocrynHOM ueHe. ripocböa x 
MHTepecytouiMMCR: sxnanbiaaMTe 
MapxMpoBaHHbie xoHBepTbi nnR 
OTBeTa. 472370 KaparaHHHHCxaR 
oönacTb, r.Aöaü, yn.AKyHaHÖae- 
aa, 48, KB.14.

riOAÖOpKy XHMT cepMM 
«XM3Hb 3aMeMaTenbHbix moneü», 
Bcero 12. Ten. b AnMaTbi 33-33-96.

AwKopAeoH «Axxopn» (Kany- 
ra), 3/4-om, TpeöyeTCR He3HaMM- 
TenbHbiM peMOHT. Ten. b AnMaTbi 
33-33-96

fleepHoe nonoTHO ö/y, neöen-
xy. Ten. b AnMaTbi 43-27-21.

MoHonpoMrpbisaTenb (c pa-
HMo), «Ypan», B npMnMMHOM co-

^torhmm. Ten. B AnMaTbi 33-33-9^

OTBETbl HA KPOCCBOPfl, OnVBAHKOBAHHblkl B N 5:

no rOPH3OHTAJlW: 1. rionpRn. 5. Banöec. 8. CaöoTax. 10. Bchmmx. 11. Hop- 
naH. 12. AööaT. 14. CranarMMT. 15. flaßpa. 190. Kannöp. 23. Jlnncyc. 25. riMxxono. 
26. BepraMOT. 27. KanaMÖyp. 31. MnpaHna. 32. Jle3rMH. 33. Unxana4 36. AnaMM. 
38. MannonMHa. 39. CaÖMp. 44. «MaxcMM». 45. HryMeH. 46. AöaxMH. 47. Poxoxo. 
48. A33aöa.

no BEPTMKAJ1H: 1. riMxwa. 2. Pwexa. 3. flMMb. 4. UlOTnaHuxa. 5. Bapx. 6. 
Jlyapa. 7. CnrMa. 8. CxeTM. 9. Xmrmh. 13. Bexac. 16. Pycco. 17. AöporauMR. 18 ? 
BR3eMcxMM. 20. Jlanepy3. 21. Mmpobmm. 22. OneaHnp 24. Cnrynna. 28. Canon. 29 Ä 

riacTopanb. 30. Caanw. 34. riapMa. 35. Ahwmh. 36. Anxep. 37. ApMRX. 40. BoHHäy 
41. PbiHna. 42. Ocno. 43. Bypa.

KonnexTMB penaxuMM ra3eTbi «flo- 
MMe AnbreMaüHe UaMiyHr» Bbipa- 
xaeT MCxpeHHee coöoneanoBaHMe 
coöCTBeHHOMy xoppecnoHneHTy no 
KocTaHaücxoM oönacTM Uatnepy 
KoHcraHTMHy BacMAbeBMMy, ero 
ponHbiM M önMSKMM no noBony 
nocTMrwero ropn - 6e3BpeMeHHOM 
KOHMMHbi cbiHa Onera

Leider mit Verspätung teilen wir un
seren Lesern mit, daß der langjährige 
Freund und Korrespondent unserer 
Zeitung
Franz FRÖSE,vormals wohnhaft in 
Atbassar und Rudny, am 27 Dezem
ber 1995 in Magnitogorsk in seinem 
88 Lebensjahr verschieden ist.
Die Redaktion trauert aufrichtig mit.

Shibek-Sholy-Pr.50 
4.Etage, 480044 
Almaty, Republik 
Kasachstan
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